Sonnabend, 8. O 


Gezugs⸗A reis; 


= Ugebühr, 
Pro Monat 40 Wig done Zufte i 

bezogen vierteljährlich Mk. 1,25, 
dun Be de dune Beftengeib. 


Poffzeitungs⸗Katalog Nr. 1661. 
für Oeſterreich⸗ ungarn: Zeltungspretsliſte Nr. 828 


Bezugspreis 1 fl. 52 kr. 


Das Blatt erſcheint täglich Nochmittags gegen 6 Uhr, 
mit Ausnahme der Sonn- und Feterrage. 


Kr. 236. 


Die heutige Nummer umfaßt 22 Seiten 


Gefühlspolitiker. 
Nun hat auch die „Deutſche Colonialgeſellſchaft“ 
wegen des deutſch⸗ engliſchen Abkommens einen ge- 
harniſchten Proteſt an den Reichskanzler gerichtet. 
Der Text des Schriftſtückes liegt uns vor. Es wendet 
ſich mit großer Entſchiedenheit gegen eine etwaige 
Ueberlaſſung der Delagoabny an England und fordert 
für den Fall, daß der Vertrag ſchon eine vollzogene 
Thatſache ſei, ſeine umgehende Bekanntmachung. Die 
Faſſung iſt außerordentlich ichari, zum Schlufje wird ſogar 
gedroht, daß die Colomalgeſellſchaft mit ihren 
26,000 Mitgliedern bei längerer Geheimhaltung des 
Vertrages ſich von fernerer opferwilliger Mitwirkung 
an den deutſchen überſeeiſchen Intereſſen abwenden 
werde. Nun, ganz ſo ſchlimm wird es wohl nicht 
werden, im übrigen geht der Ausſchuß der Colonial⸗ 
geſellſchaft, obgleich ihm Staatsminiſter a. D. ange⸗ 
hören, von ganz in der Luft ſtehenden, ja geradezu 
falſchen Voraus ſetzungen aus. Da wird 
unter anderm zuerſt behauptet, daß das deutſche, 
in transvaaliſchen Gründungen und Werthen 
inveſtirte Capital durch die britiſche Beſetzung der 
Delagonbny „gefährdet“ würde. Dieſer wirthſchaftliche 
Effect ift aber nicht nur ſehr fraglich, ſondern es könnte 
ſogar viel eher das Gegentheil behauptet werden, 
nämlich, daß mit dem wachſenden Ginflujje 
Englands in Südafrika und auch mit der 
britiſchen Oberherrlichkeit über Transvaal alle dortigen 
Erwerbsunternehmungen um ſo beſſer gedeihen 
dürften. Ueberall wo Engländer mit ihrem Freihandels⸗ 
ſyſtem ſitzen, haben jid) auch deutſche Kaufleute und 
Unternehmer gleichberechtigt niedergelaſſen, ohne 
irgendwelchen Anlaß zur Klage zu finden. Es giebt 
daher für die Reichsregierung keinen triftigen Grund, 
ſich auf das frühere Marſchall'ſche Programm, nach 
welchem Delagoa nicht in britiſche Hände fallen dürfte, 
zu verſteifen. Irgend ein Rechtstitel ſtände Deutſch⸗ 
land bei derartigen Forderungen nicht zur Seite, wohl 
aber kann England für ſich das vertragsmäßige Ver⸗ 
kaufsrecht Portugal gegenüber geltend machen. Wenn 
zwiſchen London und Berlin irgend ein Abkommen ge⸗ 
troffen iſt, ſo kann das immer nur geſchehen ſein, nach⸗ 
dem andere Verhandlungen in Liſſabon voraus 
gegangen ſind. Es war deshalb eine geſchickte Diplomatie 
von deutſcher Seite, die Dinge in eine ſolche Bahn zu 
leiten, daß England uns für die Nichtgeltendmachung 
platoniſcher und ſtaatsrechtlich ſehr fraglicher Rechte 
anderweitig entſchädigte. Es wird ſich aljo am letzten 
Ende einzig darum handeln, ob wir eine nennens⸗ 
werthe Entſchädigung errungen haben. Thore 
heit aber wäre es geweſen, zur Beſchwörung einer 
Transvaal vielleicht früher oder ſpäter einmal indirect 
bedrohenden politiſchen Gefahr etwa jetzt deutſche j Ń i iger 
kriegsſchiffe nach Delagoa zu entienden. Bis zu einer zur Prüfung zugeſandr, der, wie es heißt, die Speciali⸗ 
officielen beuffeisenglifehen Berſtimmung darf doch wohl firung 5 wett getrieben haben da? ae 


Helden der Pflicht. arge gehbrt gu Diejen 


Von Nina Meyke. i Glinsky zögerte einen Augenblick, wie 
66) : Nachdruck verboten,) 11 1 mit ſich felbſt, dann nickte er jedoch ent⸗ 


(Fortſetzung.) ſchloſſen. AR, 
Podwiicóen , „Summen Siel Toate er Tta, „arg eis ACH 
r wandte ſich um, etwas wie Unwillen flammte ie mir zu fagen haben und weczhalb Sie 
in ſeinen mächtigen Augen auf, aber er a und h 15 3097 Vertrauten wählen. Sie 
. das holde Frauengeſicht, das mit gehören, ſoviel ich erfahren habe, einer anderen 
em Ausdrucke des 
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die Sympathie mit den „holländiſchen Vettern“ nicht 
gehen, dieſe ſelbſt hätten für eine derartige Sentimentalität 
wahrlich gar kein Verſtändniß. Das letzte Wort über die 
ganze Angelegenheit läßt ſich erſt ſprechen, wenn die 
getroffenen Vereinbarungen an die Oeffentlichkeit ge⸗ 
langt ſind. Aus ihrer bisherigen Geheimhaltung 
aber läßt ſich gegen keine der betheiligten Regierungen 
ein Vorwurf erheben. Die Natur der Vereinbarungen 
und das Staatsrecht bedingen es, daß der porlugieſt⸗ 
ſchen Parlamentsvertretung zuerſt davon Mittheilung 
gemacht wird. Eine frühere Veröffentlichung wäre 
wieder allem diplomatiſchen Brauch. 
Wir erwarten demnach beſtimmt, daß der 
Proteſt jene optimiſtiſchen Gefühlspolitiker, die 
noch immer des frommen Glaubens ſind, daß die 
Humanität ſie „verpflichten“, in brüderlicher, völlig 
uneigennütziger Humanität unter allen Umſtänden für 
die „Schwachen“ einzutreten, veſultatlos verlaufen 
wird, und daß unſere amtlichen Stellen ſich 
nicht derartigen unnützen Schwärmereien hingeben 
werden. Gerade von der deutſchen Colonialgeſellſchaft 
ift eine derartige unpraktiſche Gefühlspo litik doppelt 
verwunderlich, da doch gerade diefe Geſellſchaft bisher 
als eine Vereinigung von Männern gelten mußte, die 


eine geſunde und praktiſche Politit 
verfolgten. 


angeordnet werden. 


ſie wirken ausgleichend auf die Preisſchwankungen, 
inſoforn bei hohen Preiſen die Zollbelaſtung der Ein⸗ 
fuhr geringer ift, als bei niedrigen Preiſen. Trotz der 
umfangreichen Tarifherabſetzungen von 1893 war die Ein⸗ 
fuhr des gedachten Jahres procentuell höher mit Zoll 
belaſtet, als die der Vorjahre. Das hatte ſemen 
Grund faſt ausſchließlich in der rückwärtigen Bewegung 
der Preiſe, namentlich der Getreidepreiſe. Dieſe 
Wirkung der ſpeciftſchen Zölle iſt auch fiscaliſch von 
Bedeutung: indem die Zölle nach äußeren Merkmalen 
(Gewicht, Stückzahl) erhoben werden, wird bei 
ſteigenden Waarenpreiſen die Einfuhr erleichtert, bei 


aber verhälinißmäßig ſtabiliſirt! Das wird man 


der Zölle auf die drei 


und Rohſtoffe. Es iſt die 


ſind: ſie brachten 1897 bei einem Einfuhrwerthe 


s 13 Proc, des Einfuhrwerthes. 


* 
* 
Innerhalb der Geſellſchaft ſelbſt erhebt ſich ein leb⸗ 
hafter Widerſpruch gegen die Eingabe. Ein Telegramm 
meldet: i 


die mit 106,3 Millionen Zoll = 11 
Werthes belaſtet waren. Gruß 
Nahrungs⸗ und Genußmittel aber weiſt für 1897 


eine Einfuhr von 1615 Millionen und einen 


Proc. des 


Hamburg, 7. Oct. (W. T.⸗B.) 
In einer Beſprechung der Eingabe der deutſchen Colonial⸗ 
Geſellſchaft an die Reichsregierung in Betreff des deutſch⸗ 
engliſchen Abkommens, ſagt die „Hamburgiſche Börſenhalle“, 
daß das Vorgehen der Colonialgeſellſchaft be fremdend 
fei und daß es verfehlt erjdjetne, gegen das Abkommen, bas 
den Urhebern der Eingabe unbekannt fet, in biejer Weiſe zu 
polemiſtren. Die Eingabe fage ſelbſt, daß über den Inhalt 
des Abkommens nichts bekannt fet; das hindere aber ihre 
Verfaſſer nicht, die Vermuthung auszuſprechen, daß 
durch die Vereinbarungen der Reichsregierung mit England 
die deutſchen Intereſſen nicht ausreichend geſchützt fein 
könnten. Das Blatt fügt hinzu, daß feine Auffaſſung des 
Schrittes der Colonialgeſellſchaft in Hamburger colonialen 
Kreiſen durchaus getheilt werde. Die Abtheilung Hamburg! 
ſei garnicht mit dieſer Angelegenheit befaßt geweſen. 
Hamburger Mitglieder des Colonialraths und ber Colontak⸗ 
geſellſchaft hatten die „Hamburgiſche Börſenhalle“ ermächtigt, 
formell zu erklären, daß fie die obige Eingabe durchaus 
nicht billigen und fi ihr gegenüber ihre weitere. 
Stellungnahme vorbehalten. 
— 2 ———— 


Der nene Zolltarif. 

Wir ſtecken zwar noch in den Vorarbeiten zum 
neuen allgemeinen deutſchen Zolltarif, von einer Feſt⸗ 
fegung der Zölle ift noch keine Rede. Aber das Reichs⸗ 
amt des Innern hat doch ſchon einen Vorentwurf der 
Tarifkoſten ausgearbeitet und den Bundesregſerungen 


Werthes auf. In dieſer letztgedachten Gruppe kommen 
Vieh, Fleiſchwagren, Butter, Eier 20, faſt 15 Millionen 
auf Mühlenfabrikate, Opft, Gelee, 54,5 Millionen auf 
Kaffee, 15 Millionen auf Südfriichte, Reis, Thee, 
Gewürze. Dieſe Ziffern dürften in jenem Augenblick 
ein bejonderes Intereſſe gewinnen, in welchem die 
berufenen Vertreter von Landwirthſchaft, Handel und 
Juduſtrie Gelegenheit erhalten werden, ihre Wünſche 
betreffend die Umänderung oder Ausgeſtaltung des 
Entwurfes auszuſprechen. 


—— . — 


Chile und Argentinien. 
Seit Monaten ſtreiten ſich die Leut' herum, ob 
zwiſchen Argentinien und Chile der Krieg ausbrechen 
oder ob ſich die beiden Staaten bei einem Schieds⸗ 
ſpruche in der viel beſprochenen Grenzſtreitigkeltenfrage 
beruhigen werden. Auf beiden Seiten fol die Erregung 
ſehr groß und die Kriegs vorbereitungen jollen im vollſten 
Gange jem, Wochenlang ift täglich die geſammie Preſſe 
der Welt dupirt worden mit Meldingen, die ſich fort 
geſetzt widerſprachen, mit Behauptungen und Dementis, 
welche immer wieder aus denſelben x 
ſtammten und fich bis jetzt regelmäßig als Bór je ne 
manöver erwieſen haben. 
dem ganzen Sturm im Waſſerglaſe nicht das aller⸗ 
geringſte Intereſſe nehmen. wenn wir nicht unglück⸗ 


ren. 
JK ihre Streitigkeiten ſchiedlich, friedlich auszu⸗ 
tragen, ſcheint aus dem Grunde [hon ſehr zweifelhaft, 


erklärliche Zug des Herzens zum Herzen, und folgen 
1 m, wenn ſie die Ruhe wieder finden 
ollen!“ 2 1 anta 

| Sie blickte zu ihm auf, als ſuchte fie auf feinem 


8 giebt folche, die beſſer unter freiem Himmel 
1 pre á erwiderte fie ernſt, „und die 


leſen, doch in unergründlicher Ruhe blickte dieſes 
aus dem Schatten des Filzhutes über die grünenden 
Fluren. 

„Dem Zuge des Herzens kann der denkende 
Menſch nicht immer folgen,“ erwiderte er ernſt, „es 
giebt etwas, was dieſem Naturtrieb gegenüberſteht, 


Anparteiiſches Organ und Allgemeiner Anzeiger. 


ſtarke Specialiſirung erſchwert die Unterbringung | al man ja dem Staalsbankerott, 
neuer, im Tarif nicht namentlich genannter Artikel] nicht zu vermeiden ſein wird, n 
unter eine beſtimmte Poſttion, und bei unſerem geführten Krieg entrinnen könnte. 
Syſtem, das die Werthsölle als ſolche nicht tennt, müſſen könnte auf Grund ſeines geſtärkte 
nothwendig immer Durchſchnittswerthe zu Grunde durch d 1 l 
gelegt und die Wanrengattungen in größeren Kategorien | Boriheile vielleicht eine neue Anleihe abſchließen, der 

Die feſten ſpecifiſchen Zölle, mie unterliegende Theil hätte aber die gewünſchte Gelegen⸗ 
wir ſie haben, haben überhaupt emen großen Vorzug: heit gefunden, den Staatsbankerokt zu 


allein 135 Millionen auf Getreide, 40 Millionen auf] Rekruten von 15000 Mann. 


glücklich, aber ſehr elend als Menſch,“ ſagte 
leiſe, daß die Worte nur wie ein Hauch ſein Ohr 


i berührten, „denn das Höchſte und Schönſte was 
Geſicht den Eindruck ihrer ſchlichten Erzählung zuf wir beſitzen, blieb p 2 t 
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Breitgaſſe 91. F 


1898. 


der in beiden Ländern 
ur durch einen glücklich 
Der ſiegende Theil 
n Preſtiges und jeiner, 
orialen und finanziellen 


den Krieg erlangten territ 


i 1 h roclamiren 
deſſen Koſten natürlich die Staats gl au biger int 


En ropa zu tragen hätten. Die fortgejegten inneren 
Unruhen in beiden Ländern, die unglaublich verworrene 
Finanzwirthſchaft und die Corruption, welche dort 
herrſcht, dringt naturgemüß auf eine derartige Ab⸗ 
lenkung nach außen hin, und jo ſcheinen uns denn die 
gegenwärtigen Friedensmeldun gen nur dazu 
beftimmt, den Cours der betreffenden Papiere an den 
europäiſchen Börſen zu beeinfluſſen. Sollte es 
wirklich zum Kriege kommen, jo würde man ſelbſtver⸗ 
ſtändlich, ebenſowenig wie im ſpaniſch⸗amerikaniſchen 
Kriege, große Treffen und heiße Kämpfe erwarten 


ſinkenden erſchwert, das finanzielle Zollergeb'niß] dürfen — die ganze Geſchichte ift eine Eo mö d ie, 


welche für alle nicht finanziell intereſſirten Stellen nur 


bei der Neuaufſtellung des Tarifes berückſichtigen] einen „Heiterkeitserfolg“ erzielen kaun. 
müſſen, ebeujo wie umgekehrt die richtige Vertheilung i 

großen Einfuhrgruppen: 
Nahrungs: und Genußmittel, Fabrikate 
it d rage, ob hier das 
jetzige Verhältniß das richtige iſt. Es iſt ja in Ordnung, 
und wird auch von keiner Seite angegriffen werden, N aart 
da Rohſtoffe für unſere Induſtrie am geringſten belaſtet]ſtört das ultramontane „Weftfäl. Volksbl.“ die Ruhe 


1111 von | feiner Lejer. 
über 2100 Millionen nur 27,4 Millionen Zoll — 
5. Dagegen wurden in 
demſerben Jahre für 966 Millionen Fabrikate importirt, 


Palitiſche Tagesũberſicht. 
Sechs neue Armeecorps! Mit dieſem Alarmrufe 


Das Blatt theilt mit, 5 = neuen 
nfanteriebrigaden zur Formation von fe neuen 
keins zuſammengezogen werden ſollen. Dieſe 
Vermehrung der Infanterie würde eine Vermehrung 
der übrigen Truppengattungen nach ſich ziehen. So⸗ 


Die große Gruppe der dann ſei beabſichtigt, unter Mitverwendung der fünften 


; i i 23 neue 
Escadrons der Cavallerie⸗Regimenter neu 
Cavallerie⸗ Regimenter gu bilden. (Dies 


Zollertrag von 341,2 Millionen == 20 Procent des meldete im September auch die „Voſſ. Ztg.“) Dieſe 


Maß m ürde bedingen eine Mehreinſtellung an 
W de 5 Danach würde aljo die 
Heeresverſtärkung 30 000 bis 40 000 Mann umfaſſen. 
Unfere Leſer werden ſich erinnern, die Ankündigung 
dieſer Heeresverſtärkung bereits vor Jahresfriſt in den 
„Danz. N. N.“ geleſen zu haben. Ob die Zahlen⸗ 
angaben des „W. V.“ das Rechte treffen, fei einſt⸗ 
weilen dahingeſtellt; annähernd ſind ſie übrigens nach 
unſeren Informationen richtig. Ein Grund, ſich über 
diefe nothwendige Heeresverſtärkung aufzuregen, liegt 
übrigens für Niemand vor. 


ür Einführung der Goldwährung hat ſich bie 
ne Partei der Vereinigten 
Staaten nunmehr rückhaltlos erklärt. Nach einer 
Meldung aus Boſton beſtätigte die am Donnerstag 
dort abgehaltene republitaniſche Staatsconvention die 
in der Plattform von St. Louis vom Jahre 1896 ent⸗ 
haltene Erklärung über die Währungsfrage und fügte 
hinzu, da die Beſtrebungen, welche ein internationales 
Abkommen bezwackten, geſcheitert feien, müſſe das gee 
ſammte Münzſyſtem der Vereinigten Staaten auf der 


einfachen Goldwährung beruhen. Die Con⸗ 
Quellen vention ſpricht ferner den Wunſch aus, daß die gegen⸗ 

wärtig ſtattfindenden diplomatiſchen Verhandlungen 
Europa würde ja an] derart geführt und abgeſchloſſen 


würden, »daß den 


Philippinen und Cuba in vollſtem Maße die Segnungen 
der Freiheit und des Selfgorments geſichert werden. 
licherweiſe jo ſtark finanziell in jenem Staate engagirt |— Der ( 
Ob die Contrahenten wirklich den Wunjeh j trole und Betrieb durch die Vereinigten Staaten fe 
eine unabweisbare Nothwendigkeit. 
2 


Bau des Nicaragug-Canals ſowie deſſen Con- 


„Dann waren Sie als Prieſter vielleicht ſehr 
ſie ſo 


Ihnen ein ewiges Geheimniß!“ 


Schweigend ſchritten ſie ein Stück durch die 


grünenden Felder, der letzte Purpur des Abends 
glühte auf den Sträuchern 
Spitzen der Hügel, und irgendwo im Buſch ſang ein 
Vöglein ſein Abendlied. 


am Wege und auf den 


„Sie wollten meinen Rath, mein Fräulein!“ 


unterbrach er endlich das Schweigen, „und Sie 


Doch die junge Frau ſchüttelte trübe das Haupt. 


£ ſtillen Vorwurfes zu ihm Confeſſion an —“ was ihm die Waage hält und dem wir uns zu beugen 
aufblickte. Pas hat die Goniefjion mit dieſer Stunde zu haben, 11 t die Pflicht!“ i _ |ideinen zu vergefjen, daß ich Ihrer Auseinander⸗ 
„Sie wünſchen etwas, mein Fräulein?“ fragte er Yan fragte fie emporblickend. „Sei ich, wer ich. „Muß das immer ſein, Hochwürden % fragte fie ſetzung harre!“ 
endlich. e 11 M bin vor allen Dingen ein Menſch, der beij leiſe. „Ich könnte in dieſen Worten bereits mein 
„Ja! Warum gehen Sie vorüber, ohne mir die | fei Menſchen Rath und Hilfe ſucht und weder nach Urtheil finden, aber ich will es 


i i i nicht!“ wiederholte 
Hand zu reichen? Was that ich, daß Sie mir, wie dem 


A nion fragt, fi it einer trotzigen Gebärde den Kopf i 

wie | be de, noch nach feiner Religion fragt. |fe, mit ein 8 e WEEK 
jedem Anderen, nicht auch ein freundliches Wort OE ic Sie ka meinem Vertrauten wähle?“ Nacken werfend, und ihre bl 

jagen: Sie freifte mit einem langen Blick ſeine ſehnige 


Ich gehe vorüber, weil ich keinen Grund zum A: kles, ſcharf gezeichnetes Geſicht und 
Verweilen abe, und ich ſage nichts, weil Sie wk 15 Zr „Die griechiſche Mythe erklärt 


be ee eines Wortes von mir bedürfen!“ erwiderte uber deuter in einen Ae Märchen den ſelt⸗ 
er ruhig. 


8 i ; Roni zum andern. Als Zeus 

„Wer jagt Ihnen das Qu fragte fie bitter. „Gerade | iamen Zug eines e np e ies 1 

ich bedarf des Wortes vielleicht mehr denn mancher, die erſten ee Se, mił dem Rücken gegen 
oder denken Sie, ich hätte Sie angehalten, wenn es folgend, in eigene ee Tie eine Zeit lau, 
anders jein würde? Gerade Sie ſehnte ich herbei, einander 80 a n 
und ich ſehe es als eine Schickfalsfügung an, daß bis einſt das nia ać ud: e ms Ser Wake die 
ich Sie treſſe, — werden Sie mir einen Augenblick zu ſehen, in a Thron Gottes traten. Dieſer 
Gehör ſchenken, Hochwürden 24 zu trennen, Bor a enden beltat rN eis 
ſa . ich Ihnen dienen, mein Fräulein?“ Wel e das wunderliche Menſchenpaar, 

gte er ruhig. i i { 


A e . „Eure Bitte ſei gewährt, doch wiſſet, 
z: Ihrem Rath, und — mit einem freundlichen | dann ſagte er: Sei, denn getrennt wird das Sebnen 
Ort Das i 


ijt nicht viel verlangt, Hochwürden,“ nicht zu Eurem Herzen erwachen und Euch 
fügte ſie mit Talai leijen Videli dą nach einander bie ek be, bis Ihr Euch ge⸗ 
ſagten mir einmal, Sie wären der Freund aller ruhelos durch, Mit mächtiger Hand trennte er das 
Menſchen, wenn es fo ift, dann habe auch ich ein funden habt! aber hüllte eine Wolke die Beiden 
Recht auf Ihre Freundſchaft und deshalb bitte ich | Paar, gleichzeitig ſie nach verſchiedenen Richtungen. 
Sie, mit mir ein Stück Weges zurückzugehen und ein und entführte lt die Sage, wandern die Menſchen 
zu denken, — daß ich Ihr Beichtkind seil“ Seitdem, jo erde Welt, von dem heißen Sehnen 
„Für die Beichte iit der Beichtſtuhl!“ wollte et ruhelos durch die 369 oo N Jin ſie id 
einwenden, doch fie ſchürtelte mit einem wehmüthigen nach ihrem SAM entftebt jener feltjame, un: 
Bug um die Lippen das Haupt. j einmal begegnen, an , f 


gehre ich, nur einen freien, ungetrübten Blick in die 


Unrecht fein ?“ 

„Wenn die Pflicht den Blick in die Sonne nicht 
verbietet, jo mag er ungeſtraft geſchehen,“ erwiderte 
nicht beurtheilen kann!“ 

„Sie führen nur das 
Munde, Hochwürden,“ 
„gerade ſo, 
5 Ihr is í K ; b 
Hat Ihr Herz denn niemals höher geſchlagen, haben 


eine, ſtrenge Wort im 
unterbrach ſie 


weſen, def 
Andern erſchloß ?“, 
Er richtete 
kühl abweiſenden 
Fragerin. i 
„Nein,“ jagte er ruhig und mit gewijjer Betonung, 
ich habe nie etwas Anderes geliebt als meinen 
Gott und meine Pflicht!“ | 

Die junge Frau ſchauerte jröftelnd zuſammen 
und trat mit ſcheuem Blick einen Schritt zurück. 


er ernſt, „das hängt von den Umſtänden ab, die ich | Thales angekommen. 


ſich erhebenden Platte 
ſtand. Blatten gel 


mürden; ie mi î ci 
; ir zu und ſprech i 
Ihr Urtheil, es ſoll ed e in 


„Sie können mir ſchwerlich rathen, Hochwürden!“ 


; erwiderte fie leije. „Wer jo leidenſchaftslos wie Sie 
a i Ausdr blauen Augen blickten mit durch das Leben gegangen iſt, der verſteht und be⸗ 
herb⸗ſtolzem Ausdruck zu ihm auf. „Nicht viel bez greift die Schmerzen eines Andern nicht!“ 


„Ich will es wenigſteus versuchen!“ entgegnete 


Sonne, die mir endlich aufgegangen ift, kaun das er, und das gütige Lächeln, welches fo felten fein 
ſtreuges Geſicht verſchönte, glitt flüchtig über ſeine 
ſchmalen Lippen. 


Sie waren an einer maleriſchen Stelle des ſtillen 
Zu beiden Seiten erhob ſich 


das Land zu ſchönen, dunkelbeleuchteten Hügeln, ein 
mächtiger Stein, von zwei anderen getragen, ſchob 
wurd ihn bitter, jich weit in den Weg vor, zu feinen % 
als hätten fie kein Blut in den Adern.] über allerlei graues Geſtein, das die ſorgloſe 
pat Ihr 5 der Natur hier ausgeſtreut hatte, ein Bächlein, 
RE me einen andern Wunſch gekanur als den, Ihre jein freundliches Gemurmel klang wie das Geplauder 
Pflicht zu erfüllen? Sind Gie nie ein Menſch ge⸗ſeines ſorgloſen Kindes. Das war - 
en Geele ſich in warmer Neigung einem |plas. Sie ließ fich am Fuße de 
i maſſen, die vielleicht 
ſich hoch auf und ſtreifte mit einem | Polens bnd umherlie 
Blick das Geſicht der kühnen hörten, nieder und blickte erni , ASA { 

ſich 0 ben Rice g zu dem Propſt empor, 


üßen plätſcherte 
Hand 
und 


R ar 
Irinen's Lieblings. 
i r gewaltigen Steins 
ów einem der in den Ebenen 
genden Hünengräber ge⸗ 
egen eine der ſenkrecht 
ehut, an ihrer Seite 
[9 94 H | : 
„Ich will Ihnen eine Geſchich i 
U j e Geſchichte erz j 
R: ſchichte erzählen, Hoch 


mir maßgebend ſein! Es war 


— 


Wegen Unruhen in China hat nun auch, nach 
einer Meldung des „Reuter'ſchen Bureau“, Japan 
zwei Kreuzer in die chineſiſchen Gewäſſer zum Schutze 
feiner Staatsangehörigen entſandt. 3 
In der Chineſenſtadt in Hankau wüthete am 1.d. Mts. 
eine verheerende Feuersbrunſt. Es wurden 
etwa zehntauſend Häuſer zerſtört; tauſend 
Menſchen ſollen umgekommen ſein. Die 
Zerſtörung erſtreckt ſich auf eine Fläche von faſt 
zwei engliſche Quadratmeilen. 


e 
Die Ergebniſſe des Heeresergänzungs af 
für 1897 ſtellen ſich folgendermaßen: In A 
betiſchen und Reſtantenliſten werden geführt 1624385 
Perſonen. Davon ſind als unermittelt in den Reſtanten⸗ 
liſten geführt 52948, ohne Entſchuldigung ausgeblieben 
105 903, anderwärts geſtellungspflichtig geworden 
407 203, zurückgestellt 591550, ausgeſchloſſen 1210, ans- 
gemuſtert 40 431, dem Landſturm erſten Aufgebots 
überwieſen 108167 der Erfatzreſerve überwieſen 
83534, der Marine ⸗Erſatzreſerve überwieſen 953. 
Aus gehoben find 224 838, überzählig ge- 
blieben 5673, freiwillig eingetreten in das Heer 
21194, in die Marine 781. Es ſind ferner vor 
Beginn des militärpflichtigen Alters eingetreten in 


das Heer 21284, in die Marine 1023. Wegen un⸗ 5 


erlaubter Auswanderung ſind verurtheilt aus der 
Landbevölkerung 24360, aus der 1 ea und 
halbſeemänniſchen Bevölkerung 276; noch in Unter: 
ſuchung find aus der Landbevölkerung 14639, aus der 
r feemännifchen und halbſeemänniſchen Bevölkerung 

225 Perſonen. Aus Vorſtehendem ergiebt ſich, daß 
in Heer und Marine 1897 an Ausgehobenen und Frei⸗ 
willigen „260 120 Heerespflichtige eingetreten find gegen 
266 625 im Vorjahre. Es find alſo 2495 Mann mehr 
eingeſtellt worden. 


Deutſches Reich. 

Berlin, 7. Det, (W. T. B.) Heute Morgen unter 
nahmen der Kaiſer und die Kaiſerin einen 
gemeinſamen Spazierritt durch das Nedlitzer Holz und 
Bornim. Später gewährte der Kaiſer dem Maler 
Koſſak eine Sitzung. — Der Kaifer hat fein Eintreffen 
> Vereidigung der Marine⸗Rekruten in Kiel auch 

iesmal in Ausſicht geſtellt. 

— Der heute Vormittag 10 Uhr im Marmorpalais 
bei Potsdam abgehaltene Kron rath beſchäftigt ſich, 
wie verlautet, damit, daß vor der Orientreiſe des 
Kaiſers die geſammte politiſche Lage erörtert und der 
Termin der Reichstagseröffnung, die Grundzüge der 
Thronrede, ſowie die Vorlagen für den Reichstag feſt⸗ 
geſetzt werden. — Die geſtern unter dem Vorſitz des 
Fürſten Hohenlohe abgehaltene Sitzung des © taats- 
miniſteriums dauerte fajt 5 Stunden, von 3 bis 
gegen 8 Uhr. An der Sitzung nahmen außer dem auf 
Dienſtreiſen befindlichen Freiherrn v. Hammerſtein, 
ſämmtliche Miniſter Theil, ferner Graf Poſadowsky, 
Herr v. Bülow, Admiral Tirpitz, ſowie der Staats⸗ 
ſeeretär des Reichsjuſtizamts Nieberding. 

— Die „National⸗Zeitung“ bezeichnet die Meldung 
als durchaus unbegründet, daß der Unterſtaatsſeeretär 
Freiherr v. Richthofen infolge leidenden Zuſtandes 
genöthigt ſei, Nachurlaub zu erbitten. 


Marine. 


Laut NOWY dą an das Ober⸗Kommando 
ber Marine it S. M. S. „Wolf,, Kommandant Korvetten⸗ 
Kapitän Schröder (Johannes) am 6, October in Kamerun 
angekommen. Der Reichspoſtdampfer „Bayern“, mit der 
Ablöſung für die Schiſſe des Kreuzergeſchwaders, Transports 
führer Kapitän⸗Lieutenant v. Burski, iſt am 6. Oktober in 
Antwerpen angekommen und will am 9. Oktober nach 
Southampton in See gehen. 

Dem III. Seebataillon (Kiautſchou) tt eine 
Fahne verliehen worden. Die feierliche Nagelung der⸗ 
felben findet in Gegenwart des Kaiſers, der Kaiſerin, der 
kaiſerlichen Prinzen am 9., Vormittags 11 Uhr im Bronce- 
ſaal des Stadtſchloſſes zu Potsdam ſtatt. Der Ratier hat 
u. A. dem Großherzog von Baden anheimſtellen laſſen, zu 
diefer Feier zu erſcheinen. Die Uebergabe der Fahne an 
das 3. Vataillon hat in Tſintau im Auftrage des Kaiſers 
durch den Gouverneur in feierlicher Weiſe zu erfolgen. 

Wilhelmshaven, 7. Oct. Der neue Panzer „Friedrich II.“ 
wurde heute in Dienſt geſtellt. Commandant iſt Corvetten⸗ 
Capitän Kindt. 


Neues vom Tage. 


Stöcker und Stumm vor dem Reichsgericht. 
Köln, 7. Oct. In dem Beleidigungsproceſſe Stöcker⸗ 
Stumm hat das hieſige Oberlandesgericht heute die Reviſion 
des enger v. Stumm gegen das Urtheil des Saarbrücker 
Schöffengerichts vom 4. Jult d. J., durch welches der Letztere 
wegen Beleidigung des Hofpredigers a. D. Stöcker zu 
300 Mk. Geldſtrafe und Tragung der Koſten verurtheilt 
worden war, verworfen. v. Stumm wurde auch zur Tragung 
der Koſten der Reviſton verurtheilt. 
$ Erdbeben in Deutſchland. 

Stuttgart, 7. Oct, Aus Oberſchwaben und Hohen 
zollern treffen Meldungen über ein Erdbeben ein. Der 
mehrere Secunden dauernde, heftige Erdſtoß fand geſtern 
früh ſtatt und war von Getöſe begleitet. In Ravensburg, 
Sigmaringen und anderen Orten ſprangen die Bewohner 
erſchreckt aus den Betten und eilten halbbekleidet auf die 


einmal ein Kind,“ begann ſie dann mit verſchleierter 
Stimme, „dem träumte von einer Wunderblume, 
in deren Kelch ein großes, unfaßbares Glück 
ſchlummerte. Als es erwachte, war der Traum zer⸗ 
ronnen, aber die Sehnſucht nach jener Blüthe, 
deren zauberiſcher Duft im Schlaf ſeine Stirn um⸗ 
ſchmeichelte, war geblieben. Sie wuchs von Tag 
zu Tag, wuchs mit dem Kinde, welches im Leben 
zum Weibe heraureifte. Da kam eine Stunde, da 
die Wunderblume ihres Traumes erblüht zu ſein, 
da ſie Leben und Geſtalt gewonnen zu haben ſchien, 
da fie jenes unendliche Glück in den Tiefen eines 
anderen Augenpaares zu finden vermeinte und ſie 
ſehnend die Arme jenem Anderen entgegenbreitete. 
Sie einten ſich für das Leben, aber das Glück, das 
ſie auf dem Grunde ſeiner Augen zu finden ge⸗ 
meint hatte, war ein trügeriſches geweſen. Statt 
des Goldes, das ſie geſucht, ſand ſie eitlen Flitter, 
ſtatt der Perlen farbig ſchillerndes Glas, und die 
Wunderblume in ihrer Bruſt welkte, bis ſie ſelbſt ſie 
mit feſter Hand aus dem Boden ihrer Seele 
herausriß, mit zornigem Fuße zerſtampfte und in 
die Welt hinauszog, arm, freudlos, ohne Hoffnung, 
ohne Glück. Ihr Weg führte ſie in ein einſames, 
weltabgeſchiedenes Thal und hier, an der ſteilſten, 
unzugänglichſten Stelle eines felſigen Abhanges fand 
ſie einſt die Wunderblume ihres Traumes. Kein 
Steg führte hinauf, aber was lag daran?! Sie þe- 
ehrte nicht bis in die nächſte Nähe ihres Traum⸗ 
Bildes zu gelangen, fie wollte, am Fuße jenes Felſens 
ſtehend, nur hinauſſchauen und ſich an dem Anblick 
jener idealen Blüthe erfreuen, — hat ſie dazu ein 
Recht, oder — hat ſie daſſelbe durch jenen unbedacht 
geſchloſſenen Bund verwirkt, Hochwürden?“ 

Mit ſchwer gehendem Athem, die Hände über der 
Bruſt gekreuzt, hörte Propft Glinsky ihrer kurzen 
Erzühlung zu, ihm ahnte, daß es die Geſchichte ihres 
Lebens war, die ſie ihm enthüllte, und gleichzeitig 
noch etwas anderes, was einen Sturm ungekannter 
Gefühle in ſeiner Seele erweckte. Ringsum blühender 
und glühender Lenz, jubelnder Vogelgeſang, nickende 
duftende Blumen, und neben ihm das dunkle, licht⸗ 
umfloſſene Frauenhaupt, gleich einer berauſchenden 
Blüthe aus einer Welt, die ihm verſchloſſen war. 

(JFortſetzung folgt.) ; 


hundert Peitſchenhiebe. 


Sonnabend 


Straßen. In vielen Häuſern wurden freiſtehende Gegen⸗ und Gewinn⸗ und Verluſtrechnung für 1807/98. Der 


ſtände umgeworfen. 


Tacales. 


* Witterung für Sonntag, 9. Oct. | Sturmwarnung, 
Negen, farie Winde, wolkig. S.⸗A. 6,16, S.⸗U. 517, M.⸗A. —, 

„U. 2,50. s 

* Witterung für Montag, 10. Oct. Starke Winde, ver- 
änderlich. S.⸗A. 6,18, S.⸗U. 5,18, M.-A. 12,14, M.⸗U. 3,8. 

* Perſonalien. Der Regierungs⸗ und Baurath Maas 
iſt mit dem 1. Oetober von Berlin an die Regierung in 
Marienwerder verſetzt worden. — Es ſind in gleicher Eigen⸗ 
ſchaft verſetzt worden: der Amtsgerichtsſecretär Bödrich in 
Dt. Eylan an das Amtsgericht in Neumark, der Amtsgerichts⸗ 
ſecretär Haß in Schlochau an das Amtsgericht in Stras⸗ 
burg und der Amtsgerichtsaſſiſtent Kautz in Berent an die 
Staatsanwaltſchaft in Danzig. Die Verwaltung der Königs 
lichen Adminiſtrationscaſſe für die Melioratlonsankagen in 
Roſochabruche iſt vom 1. October d. Js. an dem Königlichen 
Forſteaſſenrendanten von Oertzen zu Prechlau übertragen 
worden. Die Wiederwahl des Bürgermeiſters Malinowski 
zum Bürgermeiſter der Stadt Kauernik auf eine weitere 
zwölffähige Amtsdauer iſt vom Herrn Regierungspräſidenten 
beſtätigt worden. Dem Schlachthaus director Voelkel in 
Glos tik die Kreis⸗Tierarztſtelle in Wehlau übertragen 
worden, 

* Orbensverleihnngen. Dem Landgerichtsratb a. D. 
aſſe zu Stolp i. P. iſt der Rothe Ablerorden dritter 
Elaſſe mit der Schleiſe, dem Regierungs⸗ und Forſtrath 
a. B. Goullon zu Danzig der Königliche Kronenorden 
zweiter Caffe verliehen worden. 

* Das Allgemeine Ehrenzeichen iſt verliehen dem 
Gemeinde⸗Vorſteher Pukall zu Pillichowo im Kreiſe Roſen⸗ 
sA 9 dem Kanzleigehilfen a. D. Friedrich Karkowski 
zu Cuim. 

* Auszeichnung. Der Xetienbrauerei Grlangen, 
vorm Gebr, Reif, ift vom Preisgericht der Bierconcurrenz 
in Hamburg die goldene Medaille als höchſte Aus⸗ 
zeichnung zuerkannt worden. 

* Auszeichnung für unſere Leibhuſaren. Der 
Kaiſer hat den Mannſchaften des 1. Leibhuſaren⸗ 
Regiments neue Säbeltaſchen gleich denen 
des Leib⸗Gardehuſareu⸗Regiment mit weißem 
Beſatz verliehen.“ 


* Herr Oberbürgermeiſter Delbrück kehrt heute J 


Abend aus Heringsdorf wieder hierher zurück. 

* Bezüglich des Erwerbes des Bernſteinberg⸗ 
werks in Palmnicken, das die Regierung bekanntlich 
von der Firma Stantien und Becker in Königsberg an⸗ 
zukaufen gedenkt, iſt als Uebernahmetermin die Zu⸗ 
ſtimmung der beiden Häuſer des Landtages voraus: 
geſetzt, der 1. Juni 1899 in Ausſicht genommen. 

* Reichsbankuebenſtelle. Am 1. November wird 
in Holzminden eine Reichsbanknebenſtelle mit 


Caſſeneinrichtung und beſchränktem Giroverkehr eröffnet.] d 


* Der Verein Berliner Locomotipführer hat für die 
bevorſtehende Reviſton des Strafgeſetzbuches an den Bundes⸗ 
rath eine Petition gerichtet, in welcher gebeten wird, es 
möge bei der Nevifion der $ 316 des R.⸗Str.⸗B. (betreffend 
die Gefährdung von Eiſenbahntransporten) dahin abgeändert 
werden, daß in leichteren Fällen ſtatt auf Gefängniß auch auf 
Geldſtrafen erkannt werden könne. 


* Eröffnung der Bahnſtrecke Stettin⸗Jaſenitz für 


den Verkehr. Am 1. October d. J. tt die Geſammtſtrecke 
Stettin⸗Jaſenttz für ben Verkehr eröffnet worden und zwar 
dienen: die Stationen Pommerenzdorf, Bredow, Frauendorf, 
Gotzlow, Scholwin und Maſſenthin nur dem Perſonen⸗ und 
Gepäckverkehr; die Stationen Torney, Zobelsdorf, Züllgem 
und Pölitz dem Geſammtverkehr; die Stationen Stettin? 
Weſtend und Krotzwieck dem Geſammtverkehr, aus enommen 
ahrzeuge und lebende Thiere; die Station Cavelwiſch nur 
em Perſonen⸗, Gepäck⸗ und Stückgutverkehr; die Station 
Grabow nur dem Stückgut⸗, Wagenladungs⸗, Leichen⸗ 
Fahrzeuge und Viehverkehr und die Station Vulean⸗Bredow 
nur dem Wagenladungs⸗ Güterverkehr. Die Eröffnung der 
Stationen bu 5 N A: und Jaſenitz für 
den Güterverkehr wird erſt ſpäter erfolgen. 

* Für Vorträge über das Bürgerliche Geſetzbuch, 
die zur Einführung deutſcher Rechtsanwälte in das 
neue Recht in Bädern u. Sommerfriſchorten gehalten 
werden folen, ` wird im Reichshaushaltsetat für 1899 nach 
der „Buff. Ztg.“ eine Summe gefordert werden. Schon fetzt 
werden in einzelnen Orten ſolche Vorleſungen gehalten. Nun 
hat der deutſche Anwaltverein Vorſorge getroffen, daß ben: 
jenigen Rechtsanwälten, die infolge ihres Wohuſitzes und 
ihrer geſchüftlichen Janſpruchnahme verhindert ſind, die bis⸗ 
herigen Vorleſungen zu beſuchen, während der nächſten 
Gerichtsferſen Erfatz geboten werde. Es folen an paſſenden 
Orten, die zugleich der Erholung dienen, für einen Ober⸗ 
landesgerichtsbezirk oder für mehrere Bezirke gemeinſam in 
der Zeit vom 20. Inli bis 3. September 1899 Vorträge über 
das Bürgerliche Geſetzbuch gehalten werden. Als Honorar 
für den Vortragenden ſind 1500 Mk. in Ausſicht genommen. 
Außer den Rechtsanwälten folen Richter, höhere Wer- 
waltungsbeamte und Gerichtsſchreiber zu den Vorleſungen 
zugelaſſen werden. Der Beitrag des Theilnehmers zu den 
Koſten iſt auf 30 Mk. feſtgeſetzt worden. Indeffen hat der 
Staatsſekretär des Reichs juſtizamtes zugeſagt, von dem 
Reichstage im nächſten Haushalte eine Summe zu fordern, 
aus der das Honorar der Vortragenden und etwaige Stell⸗ 
vertretungskoſten einzelner Herren beſtritten werden können. 
In Ausſicht genommen find als Vortragsorte in Parten- 
kirchen, Reichenhall oder Berchtesgaden, Gelangen, Freien⸗ 
malde a, O. oder Saßnitz, Harzburg, Hirſchberg i. Schl, 
Marburg, Bonn oder Rolandseg, Freiburg i B., Jagdſchloß 
Niederwald, Dresden, Warnemünde, Glücksburg, Blanken⸗ 
burg, Cranz oder Zoppot, Friedrichroda, Freudenſtadt 
oder Friedrichshafen, Neuſtadt an der Hardt. Die Wahl 
des Bortragsortes fol ganz frei ſtehen. I 

* Königsberger Pferdebahngeſellſchaft. Die 
geſtern in Berlin abgehaltene Generalverſamm⸗ 
lung genehmigte den Geſchäftsbericht, ſowie die Bilauz 


Kleines Feuilleton. 


In der Gewalt des Dalai⸗Lama. 
Der amtliche Bericht über die Abenteuer des 


engliſchen Forſchungsreiſenden Savage Landor in 
Thibet iſt jetzt in London erſchienen. 
unter Anderem: Plötzlich ſtürzten fich die Thibetaner 
auf Mr. Landor und ſeine beiden Diener Chanden 
Sing und Manſing, nahmen fie gefangen und ſeſſelten 
fie. Alsbald begann ein Verhör der Opfer. Der 
Träger Chanden Sing kam zuerſt an die Reihe. Man 
machte kurzen Proceß mit ihm und gab ihm zwei⸗ 
Für die Nacht wurden die 
Gefangenen getrennt. 
Landor und Manſing gefeſſelt auf Pferde geſetzt und 
im Galopp nach Gatſchio gebracht. 


an den Handſchellen, die man Landor ans 
gelegt hatte, eine lange Leine befeſtigt, h 
deren Ende einer der begleitenden Reiter 


in die Hand nahm und mittels deren er, während der 
Ritt fortgeſetzt wurde, verſuchte, Landor aus dem 
Sattel zu ziehen, damit er unter den Hufen der nach⸗ 


folgenden. Pferde feinen Tod fände — ein für die feige f ih 


Graufamkeit der Thibetaner bezeichnender Zug; vor 
einer offenen Tödtung des Europäers ſchrecken ſie 
zurück. Als Landor völlig erſchöpft bei der Ankunft 
in Gatſchio um einige Minuten Ruhe bat, antwortete 


man ihm höhniſch, dieſe Tei überflüſſig, er werde ſo⸗ © 


gleich enthauptet werden. 1 
mehreren Lamas gepackt, ſeine Beine jo weit als 


möglich auseinandergezerrt und er mit nacktem 
Rücken ſo ſeſt, daß das Blut hervorbrach, auf 
ſcharfkantige Pfähle gebunden. Alsbald er⸗ 


griff ein Mann, den alle „Nerba“ nannten, Landor bei 
den Haaren und ein anderer brachte ein rothglühendes 
Eiſen ſeinen Augen ſo nahe, daß er erblinden zu müſſen 
glaubte. Darauf kam einer mit einem ſcharfgeſchliffenen 
Schwert, berührte mit der Schärfe Landors Hals, wie 
um die richtige Stelle zur Enthauptung heraus zu 
finden, und führte dann einen ſauſenden Hieb dicht 
über den Kopf des Gefangenen hinweg. Dieſe 
Procedur, bei der Landor unwillkürlich feine Todes- 
ſtunde für gekommen halten mußte, wurde ein halbes 
Dutzend mal wiederholt.“ . . . Sandor blieb das 
Schlimmſte erſpart, er gelangte auf engliſches Gebiet 
urück, hat aber eine dauernde Schädigung feiner Geſund⸗ 


5 } 
[pet von den ſchrecklichen Strapazen davongetragen 


Danziger Nenefte Nachrichten. 


Es heißt darin J 


Am nächſten Tage wurden] geg 


Unterwegs wurde] Eine ſolche 


Er wurde darauf von 3 
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Verwaltung wurde Decharge ertheil und die Ver⸗ 
theilung von 10 Procent Dividende beſchloſſen. Der 
Antrag auf Verlegung des Sitzes der Geſellſchaft nach 
Königsberg wurde aus äußeren Gründen abgelehnt. 
In den Auffichtsrath der Geſellſchaft find Graf Dönhoff⸗ 
Friedrichſtein und Rittergutsbeſitzer Magnus gewählt. 

* Darf bie Fran die Briefe ihres Ehemannes 
öffnon ? Der gewiß ſeltene Fall, daß eine Frau, die 
entgegen dem ausdrücklichen Verbot wiederholt die 
Briefe ihres Ehemannes geöffnet hatte, wegen Ver⸗ 
letzung des Briefgeheimniſſes angeklagt wurde, be⸗ 
ſchäftigte das Hamburger Schöffengericht. Der Ehe⸗ 
mann, der einen Eheſcheidungsproceß gegen ſeine Frau 
führt, hatte Strafantrag geſtellt und die Frau, die ſich 
zum Oeffnen der Briefe für berechtigt gehalten hatte, 
wurde zu zwanzig Mark Geldſtrafe bezw. 
vier Tagen Gefängniß verurtheilt. 

* Darf ein minderjähriges Dienſtmädchen, welches 
fich ſelöſtttändig, ohne Ermächtigung ihrer Mutter bezw. ihres 
Vormundes auf die Dauer eines Jahres vermiether hat, auf 
Veranlaſſung ihrer Mutter den Dienſt vor 
Ablauf des Jahres verlafſen? Ueber dieſe 
Frage hatte der Bezirksausſchuß in Königsberg in ſeiner 
letzten Sitzung zu entſcheiden. Durch die Vermittelung einer 
Frau Popp war die aus Königsberg ſtammende minderfährige 
Meller als Dienſtmädchen von der Frau Gutsbeſttzer 
Börne in Gr. Goldbach gemiethet worden. Bei dem 
mündlich ſtattgehabten Abſchluß der Vermiethung war nicht 
ganz klar zum Ausdruck gekommen, ob die Dienſtzeit nur 
ein halbes oder ein ganzes Jahr dauern ſollte. Frau Börne 
und mehrere andere Perſonen waren indeß der Anſicht, daß 
die Meller ſich auf ein ganzes Jahr vermiethet habe. Am 
1. April d. F. verließ das Mädchen den Dienſt und wurde 
deshalb von dem Amtsvorſteher in, Goldbach in eine 
Geldſtrafe genommen, welche von ihr auch bezahlt wurde. 
Als das Mädchen auch jetzt nicht in den Dienſt 
zurückkehrte, verhängte er gegen lie weitere Strafen, weshalb 
fie bet dem zuſtändigen Kreisausſchuſſe klagbar wurde. Die 
Verfügung des Amisvorſtehers, wonach das Mädchen in den 
Dienſt zurückzukehren habe, wurde vom Kreisausſchuß aufrecht 
erhalten, weil, wenn nicht beſonders vereinbart ſei, 
nach der Geſindeordnung jede Dienſtmagd mindeſtens ein 
Jahr lang in ihrer Stellung zu verbleiben habe. Der 
Bezirksausſchuß in Königsberg, an den ſich die Meller im 
Klagewege wandte, veranlaßte eine weitere Beweisaufnahme die 
ergab, daß die Mutter des Dienſtmädchens vor dem 1. April d. J. 
bei der Frau Börne geweſen ift und diefer erklärt hat, ihre 
minderjährige Tochter habe ſich ohne ihre Einwilligung ver⸗ 
miethet, und fie wünſche, daß ihr Kind zum 1. April den 
Dienſt verlaſſe. Der Bezirksausſchuß erkannte danach auf 
Aufhebung des Urtheils des Kreisausſchuſſes und der Ver⸗ 
fügung des Amts vorſtehers. Es hätte, jo heißt es in der 
Begründung, der Nachweis erbracht werden müſſen, daß das 
Dienſtmädchen die allgemeine Ermächtigung ihrer Mutter 
aau habe, ſich zu vermiethen; ohne Genehmigung derſelben 
BE fie keinen Dienſt antreten, zumal dies der erſte ge⸗ 
m . 

* Für die Urwahlen zum Landta i 

O ; L e hat die 
preu ech d folgende Unweilungen bezüglich 
der Schulen und Lehrer ergehen laſſen: Ueberall 
wo Mangels anderweiter geeigneter Räume die Schul⸗ 
immer für die Wahlhandlung in Anſpruch genommen 
werden müſſen, iſt dies ohne Weiteres zu geſtatten. 
Am Tage der Urwahlen fällt der Unterricht aus, 
jedoch mit der Maßgabe, daß ſolche Wi Ma bie an 
dieſen Wahlen ſich geſetzlich nicht betheiligen dürfen, 
ſowie die Lehrerinnen am Wahltage ordnungsmäßig 
Schule zu halten haben und daß, wenn bei den 
Wahlen in einem Orte fiğ das Vahlgeſchäft nicht 
über Mittag hinauszieht, nur der Vormittag ſchulfrei 
fein darf. Jedem Lehrer, der zur Führung der Wahl⸗ 
handlung herangezogen wird, muß der erforderliche 
Urlaub gewährt werden. — Alle bei der Beförderung 
von Wahltelegrammen betheiligten Tele⸗ 
graphenanſtalten müſſen am Tage der Wahlen 
bis 10 Uhr Abends, b Falles bis zur 
erfolgten Abtelegraphirung der Wahltelegramme im 
Dienſte bleiben. N 


* Im Stadttheater kam geſtern vor einem recht 
gut beſuchten Hauſe eine Wiederholung der liebens⸗ 
würdigen Flotow'ſchen Oper „Martha“ zur Auf⸗ 
führung. Vor Beginn der Vorſtellung erſchien Herr 
Director Roſé an der Rampe und theilte dem Publicum 
mit, daß an Stelle von Frl. Johanna Richter, die eine 
Verletzung am Fuße davongetragen und daher am Auf⸗ 
treten verhindert wäre, Frau v. Weber die Titel- 
partie übernommen habe. Unſere altbewährte Sängerin 
führte denn auch die Partie der Laddy Harxiet Durham, 
die ſie in früheren Jahren an unjerer Bühne fo oft 
mit Beifall geſungen, namentlich nach der ſchauſpieleriſchen 
Seite mit großem Temperament durch und fand wie 
ihr Partner, Herr Dupont, der zeitweiſe mit mpr 
Indispoſition zu kämpfen hatte, namentlich in der 


3 ; zeichen Beifall. y 51 
BEŻ paka Ag. Der N m Er 
„Sängerkreis“, der im letzten Frühjahr ſein 
50. Stiftungsfeſt feierte, bei welcher Gelegenheit be⸗ 
kanntlich eine größere Anzahl von Fahnennägeln ge⸗ 
ſttftet wurde, wird am 15. b. Mts. zur Feier der 
Nagelung im Bildungsvereinshauſe eine größere 


chkeit veranſtalten. 

5; e der Weichſel. Der Waſſerſtand, der z. Zt. 
ein abnorm niedriger iſt, bereitet der Schiffahrt große 
Schwierigkeiten. Die Holzflößerei iſt ſeit einigen 
Wochen auch bedeutend ſchwächer geworden. 


ee 

Bei allen bärtigen kationen wurde der Bart feit 
den früheſten Zeiten als ein Zeichen der Kraft ię: 
eine Zierde der Männlichkeit betrachtet und deshalb 
auch ſorgfältig gepflegt und in Ehren gehalten. Unehr⸗ 
erbietige Berührung und Eutfernung des Bartes war 
ein Schimpf und eine Strafe, weshalb auch Moſes den 
Juden das Scheren desſelben verbot. Im 
Jahrhundert begann, durch die Völkerbewegung 
des dreißigjährigen Krieges herbeigeführt, die 
Mode, fih des Bartes zu bemächtigen, und 
gewiſſermaßen beeinflußt fie ihn jetzt noch. 
Als die mittelalterlichen Vollbärte den Schurr⸗ 
bärten und Knebelbärten zu weichen begannen, erregte 
dies bei vielen deutſchen Patrioten großes Aergerniß, 
gegen das auch die Geiſtlichkeit von den Kanzeln 
wetterte und es vom Hoffahrtsteufel erzeugt erklärte. 
Strafrede gegen die Bartmoden im 
17. Jahrhundert, dieſen ſchändlichen Verſtoß gegen Haupt⸗ 
aar und Bart als die Bierden deutſcher Mannga tigkeit, 
hielt einſt Philander von Sittewald. „Wenn“, tagte 
er, „Deine ehrlichen Vorfahren es für den ſchönſten 
Schmuck und Zierrath hielten, einen rechtſchaffenen 
Bart am Maule hängen zu haben, ſo abmet 
r itzund den welſchen unbeſtändigen Narren 
und Hanswurſten nach und laßt alle Wochen eure 
Bärte beropfen und beſcheren, ja alle Tage und 
Morgen mit Eiſen und Feuer peinigen, foltern und 
martern und hin und her ziehen und zerrern und mit 
Fett und Salbe einſchmieren. Da iſt's jetzt ein 
Zirkelbärtel, dann ein Schneckenbärtel, ein Jungfern⸗ 
bärtel, ein Tellerbärtel, ein Pumpsbärtel, ein 
Spitzbärtel, ein Federwedelchen, ein Schmalbärtel, 
ein Zuckerbärtel, ein Türkenbärtel, ein Spaniſch⸗ 
bórtel, ein Italieniſchbärtel, ein Sonntagabärtel, 
ein Saubärtel, ein Oſterbärtel, ein Lullhärtel, 
ein Spitzbärtel, ein Stutzbärtel, ein Trutzbärtel 
und ein Aa ue Haft Du nun genug, Du 
Hartale? Zu unſeren Zeiten hat man an den Federn 
erkennen gelernt, was für ein Vogel einer hat, jetzt 
am Maule, denn der Bart zeigt es. Wie wollt Ihr 
das hent zu Tage, Ihr Fatznarren und hoffärtigen 
Dummlinge, da, je älter einer wird, er je mehr feinen 
Bart quetſchen und ſtummeln läßt, um die Welt und 
das tugendſame Frauenzimmer zu überreden und zu 
bethören, als ob er noch ein Jüngling oder Jung⸗ 
geſelle wäre.“ 
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* Einnahmen der Marienburg⸗Mlawkaer⸗Eiſen⸗ 
bahn. Die Direction theilt mit, daß die Einnahmen im 
September betrugen: Aus dem Perſonenverkehr 39000 DEE, 
(gegen 35000 Mk. im Vorjahre) aus dem Güterverkehr 
96 000 Mk. (gegen 108000 Mk. im Vorjahre), aus ſonſtigen 
Quellen 44000 Mk. (gegen 39 000 Mk. im Jahre 1897), ame 
ſammen im September 179 000 Mk. Bis Ende September 
find in dieſem Jahre 1426 000 Mk. vereinnahmt. Die Ein⸗ 
nahme in der gleichen Zeit des Vorjahres betrug 1371 000 
Mark, mithin iſt 1898 eine Steigerung von 55 000 Mk. ein⸗ 
getreten. 

* Gänzlich erblindet. Der unglückliche taubſtumme 
Schuhmachergeſelle Wilhelm Lange, welcher nor einiger 
Zeit in Marienburg bei einer nächtlichen Schießaffäre an den 
Augen ſchwer verletzt und nach Danzig zur Heilung geſchafft 
wurde, iſt nun auf beiden Augen erblindet. Dieſer Tage 
erfolgte feine Ueberführung nach Marienburg, wo er auf 
Koſten der Stadt untergebracht iſt. 

* Sperrung Wegen Umbaues der Geleiſe in der Hafens 
ſtraße in Neufahrwaſſer wird die Schulſtraße vom 
Marktplatze bis nach der Hafenſtraße für Fuhrwerke 
bis auf weiteres geſperrt. 

Repertoir des Stadttheaters. Montag: 
Tannhäuſer. Dienstag: In Behandlung. Ballet⸗ 
divertiſſement. Mittwoch: Freiſchüßz. Donners: 
tag: Hofgunſt. Freitag: Afrikanerin. Sonn⸗ 
abend: Uriel Acoſta. 

*Im Wilhelmtheater, das ſich allabendlich recht 


guten Beſuches zu erfreuen hat, werden morgen 
wiederum zwei Vorſtellungen veranſtaltet werden. 


Sowohl die Geſangskräfte werden mit einem 
neuen Repertoir anftreten, als auch der Kinemato⸗ 
graph wird eine Reihe neuer Bilder bringen. 

Amtseinführung. In einer geſtern Nachmittag 
im Fortbildungsſchulgehäude abgehaltenen Sitzung des 
Curatoriums dieſer Anſtalt führte Herr Bürgermeiſter 
Trampe an Stelle des verreiſten Herrn Oberbürger⸗ 
meiſter Delbrück den neuen Director Herrn Fiſcher 
in ſein Amt ein. Er widmete demſelben freundliche 
Begrüßungsworte, wobei er Herrn F. der eifrigen 
Mitwirkung des Curatoriums zu einer weiteren gedeih⸗ 
lichen Entwickelung der Anſtalt, verſicherte. Herr 
Fiſcher dankte für dieſe freundlichen Worte und ver⸗ 
ſprach auch ſeinerſeits eine ſorgſame Pflege der Anftalt. 


Herr Feſtungscommandant Generallieutenan / 
v. Heydebreck kehrte heute nach beendetem mehr. 
wöchigen Urlaub wieder hierher zurück. 

* Garniſonübung. Die ganze Garniſon war heute 
Morgen zu einer größeren Uebung nach Schübbelfau 
ausgerückt. Die Uebung wurde von Herrn Oberſt 
v. Reichenbach befehligt, die geſammte Generalität 
wohnte derſelben bei. Mittags kehrten die Truppen 
hierher zurück. 

* Der „Danziger Schachelnb“ hielt am 6. d. Mts. 
im „Café Ludwig“ feine Generalverſammlung ab. Er hatte 
zur Feier feines 25jährigen Beſtehens Anfang Juli einen 
Schachcongreß für die Schachfreunde der weſtlichen Provinzen 
veranſtaltet, der einen ſehr befriedigenden Verlauf genommen. 
Trotz der erheblichen Ausgaben (515 Mk. allein für Preiſe 
in Haupt- und in Nebentburnier) beginnt der Club fein 
26. Jahr mit einem Caſſenbeſtande von ca. 125 Mk. In den 
Vorſtand wurden gewählt Dr. Han ff, Paſtor Hoppe und 
Fabrikbeſitzer Gaebler. Der Jahresbeitrag wurde auf 
3 Mk. herabgeſetzt. Als Spielabende wurde der Montag 
und Donnerstag von ca, 6½ Uhr in „Cafs Ludwig“ 
(Halbe Allee) gewählt, bis der Verein ein paſſendes Lokal 
für den Winter in der Stadt gefunden haben wird. 


* Gin mit Möbeln beladener Wagen des Herrn 
S. ſtand geſtern Abend gegen 9 Uhr in der Ritter⸗ 
1 tę lich gingen die Pferde durch und jagten 
Grote SH nüppelgaſſe, die Radaunebrücke durch die 
mó äcker⸗ und Kleine Gaſſe dem Walle zu. Erſt 
die Pferde zun Fabrik von Pfannenſchmidt kamen 
8 nee zum Stehen. Dem Beſitzer der Möbel iſt 
A g ober Schaden entftanden, denn viele Möbelſtücke 

rden bei der Fahrt vom Wagen geſchleudert und 


dabei zertrümmert. 
„Beſuch. Die Herren Stadträthe Scha 
Pohl und Reuter aus Königsberg ſind hier lage 
heute die Markthalle und den 


. al beſichtigten 
Schlachthof. Die Herren Stadträthe i i 
den Führer. he Voigt und 


Meckbach bildeten 
* Amtseinführung. Her 7 . 

Conſiſtortalrath Wit li n iw Militär - Oberpfarrer 
denz begeben, um Herrn 
wald morgen in ſei 
8 s Searftellung. 
a5 Seeretairexamen bis einſchließli 5 m 
beftanden habe 3 einſchließlich den 31. März 1896 
bis einschließlich oder denen anderweit das Dienſtalter 
iſt, werden zum 
ſecretär 


Die Abtheilung Danzi 
5 m der 
Geſellſchaft bat geitern Abend im Colonialinale des 


4 4 Mk. Altſchottland 11/12. 
von der Wittwe Laura Fouiſe Schilke an die Were Gficilie 


ergegangen. 

* ert in 
i | N on 

anweiſungsgeldern, welche er während - feiner hg 


in Pranie 


feht, un bać ka e, 19 5 im Dienſt 
ſteht, ſtürzte geſtern aus dem Feuſte 2 
Poggenpfuhl belegenen Wohnung e eee j 9 75 
Lebensmüde trug ſchwere Verletzungen davon Ra. mußte in 
einer Droſchke nach dem Stadtlazareth Sandgrube geſchafft 
werden, wo fie Aufnahme fand. Als 9 geſchaff 
That giebt das Mi fand. Als Beweggrund für ihre 
15 Strafe m. Mädchen ſchlechte Behandlung und Furcht 

Unfall. Dem Tiſchlerlehrli ; 

i 852 juling Arnold Dewitz Her 
geſtern Abend in der Tiſchlerwerkſtätte, Laſtadie Nr. 20, ein 
Stemmeiſen fo unglücklich auf den linken Fuß, daß er eine 
erhebliche Schnittwunde davontrug. D. wurde in das Stadt⸗ 
lazareth Sandgrube geſchafft. 

* Polizei⸗Bericht für den 8. Det. Verhaftet: 6 Perſonen, 
darunter 2 wegen Verhinderung der Acretirung, 2 wegen 
Unfugs. Obdachloſe 4. Gefunden: 1 Portemonnaie mit 
1,13 Mk., am 20. Sept. Quittungskarte, Krankenkaſſenbuch 
des Eduard Müller, am 22. Sept. 1 blauer Beutel mit 
2,15 Mk. und 1 dunkelbraunes Jaquet mit 30 Pfg., abzu⸗ 
holen aus dem Fundbureau der Königlichen Polizei⸗ 
Direction; 1 Spazierſtock mit Hirſchhorn⸗Krücke, abzuholen 
vom Schutzmann Herrn Zabel, Schellindsfelde 82, 1. Zurück⸗ 
geblieben: 1 Weckeruhr, abzuholen vom Herrn Paul Schlien, 
Hofte Seigen 27. Am 17. Sept. eingefunden ein weiß⸗ und 
ſchwarzgefleckter Hühnerhund, auzuholen nom Ritterguts⸗ 
püchter Schröder zu Erau bei Seefeld. Verloren: 1 Hunde⸗ 
halsband mit Stenermarke Nr. 423 abzugeben im Funds 
bureau der Königlichen Polizei⸗Direktion. Am 7. d. Mts. 


verlaufen 1 kleiner weiß⸗ und ſchwarzgefleckter Hund, abzu⸗ 
geben bei Herrn Brandmeiſter Baumann, Hauptfenerwache⸗ 
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; = AR 5 > enährte ältere 52—56; bin ir 1 3 rridoren 
x Wärmemenge bedeutend größer als man denkt, und] genährte jüngere und gut genährte ültere 52 56; c. gering applaudirte und fang Auf den Corri 
Aus dem Gerichts aal. ſehr wohl ausreichend, aun eine Entflammung fervor | geniusze 46-00 „Bd cz ene sul | fanen Zuſammenſtöße ſtatt. Die Abftimmung 
Schwurgerichtsſitzung vom 8. October. lajen Ein einfacher Verſuch beweiſt die Richtigkeit ausgemiee Firion Kühe gooien Schlachwerigs bis zu vollzog ſich unter ohrenzerreißendem Lärm und 


RO c : 2 s 2 55 er gemit: 
; dieler Behauptung. Legt man eine gewöhnliche Glüh⸗ Heifigige, ausgemüſetetere ausgemäſtete Küt 11 
: ach e. i i; ER A) ee > i ot 53— 54; e. ältere ausgemäſtets Kühe und menne 
ER Achte Ankla o a 2d im Amte lampe in ein Gefäß, das mit einem halben Liter Waſſer a längere Kue und Fürſen 51— 59; d. mäßig 
erſchlagung und Urkundenfä Ante. gefüllt ijt und ſetzt die Lampe dann in Betrieb, fo | genährte Kühe und wiem 50—51; e. gering genährte 
Die Verhandlung gegen den Amtsdiener Friedrich ſwird das Waſſer langiam erwärmt, und ſchon nach Kühe und Färſen 16-43. $ : 
Stiemer ans Zigankenberg wurde heute wmittad | Verlauf einer Stunde ſiedet es. Aber auch eine direere Naber: a. teie Maie Bolmilgimeit) und eite 
wieder aufgenommen. Gerichtsaffefior Suter als Bertveter Zündung läßt ſich durch eiue Glühlampe leicht bowert⸗ Gnuqflitber 69-73; ©. ee STATE tna. Dite eee, 
der Anklagebehörde: Einwandsfreie, e de eee B man fie in einen Haufen gekämmter | 6364; c. geringe ee e ee n ee REES 
) i bie innere Ausgeſtaltung des preußiſchen I r e Dur gerd er) 68647 . ME | as, 
Since Angeklagte bar nicht als en ioler | Baumwoll legt. Schon nach ganz kurzer Zeit ift bie gen ch 1 Maßlümmer und jüngere Maſthammel 
Beamter gewirkt. Es unterliegt keinem Zweifel und ich mit | Baumwolle verſengt, und ſehr bald tritt die Enr 58 lee Mafthammel 52—57; e. müßig genährte 
es gleich vorweg zu Gunſten des Angeklagten annehmen, flammung ein. Wird Celluloid mit einer brennenden ln und Schafe (Merzſchafe) 45-50; d. Holſteiner 
daß ſich feine Amtsgeſchüfte mit der Zett fehr umſangreich] Glühlampe in Verbindung gebracht, fo entzündet es Niederungsſchaſe (Lebendgewicht) 25 28. F, 
geſtaltet haben. = 0 ede Be Ser a ed ſich schon nach fünf Minuten. Durch diefe Verſuche ift sk Schweine; a. vollfleiſchige LEJ . in un 
ſeiner Geſchäfte und tagt, 7 oł der Beweis dafür erbracht, daß die Verwend 5 euzungen im Alter bis zu 1½ Jahren n; 
e begangen, weil er nicht im Stande war kracht, E dt ndung doń deren Kreuzung RE. 887 0 RN 
Se beiten fertig zu werden und weil er feine Glühlampen, wenn fie mit leicht brennbaren Stoffen p, Käſer 60—61; ©. fleiſchige 57-58; d. gering entwickelte 


ergab die Annahme des Uebereinkommens mit der 
Gasgeſellſchaft. Die Lärmſcenen ſetzten ſich auf der 
Straße fort. Eine kleine Truppe von Gemeinderäthen 
wurde, als ſie das Rathhaus verließ, von einer Rotte 
halbwüchſiger Burſche verfolgt und beſchimpft. Die 
Jortſchrittspartei hielt nach der Sitzung eine Ber 
ſprechung ab und beſchloß einſtimmig, einen Proteſt 
gegen die Rechtsgiltigkeit des Sitzungsbeſchluſſes 
abzufaſſen. Noch im Laufe der Nacht wurde der 


Proteſt an den Präſidenten des Gemeinderathes 
abgeſandt. 


7 "r M want fi 1 ef r 1 54—56. 

ten befriedigen wollte. Für ſich habe er keine in Berührung kommen, nicht ganz ungefährlich iſt. 54—56; e. Sauen 5 8 

Geldel berwendel, Die Vermuthung ſpricht jedoch dafür, „Het Kindje sloopt!“ Zur Seit, als noch auf Verlauf und wł dh asa: es bleibt Die Musli 

daß er das Geld unterſchlagen hat. Den Beweis, daß das ſämmtlichen Stationen des Feſtlandes das mehrmalige Das Rindergeſchüft wickelte ſich langſam ab; es Die 2 uslieferung Kretas. 


Geld efectiv in feine Taſche gefloſſen tft, kann ich Ihnen nicht Läuten mit jonsglocke zuin vorſchriftsmäßigen Ueberſtand. a WZ 

borlegel, aber man wird wicht fehlgeben, wenn man faar: „amtlichen Eisen ba ge e ee e ee, e e ruhig. SpA 
Das Geld fehlt, folglich hat er es für ſich verwendet“. Gs z Lich yngeräuſch“ g JADŁAM T er Bei den Schafen war der Handel langſam; es 

liegt ja ein gewiſſer Reiz darin, anzunehmen, daß feine Station Roermond in Holland gegen 10 Uhr Abends ueberſtand. . "N 
Entſchuldigung richtig tft, aber ich möchte, jo verführeriſch es | em Zug aus der Richtung Benlo⸗Maaſtricht an. Weder Der Schwelnemarkt verlief ziemlich glatt und wurde 
auch nach dem Verkauf der Verhandlung ſein mag, doch bei der Einfahrt in die Station, noch bei der Abfahrt] geräumt. 

davor warnen.“ Redner beleuchtet ſodaun die einzelnen in des Zuges wurde das übliche Glockenzeichen gegeben. 
Frage kommenden rechtlichen Geſichtspunkte und Belaſtungs⸗ Alles blieb mäuschenſticl. Auf die Frage eines Paſſagiers 


ea 8. Oct. (W. TB.) Der Gouverneur von 
Kreta, Ismael Bei, gab den muſelmaniſchen Notabeln 
bekannt, daß der Sultan der Forderung der 
Mächte hinſichtlich, der Zurückziehung der türkiſchen 
Truppen nachgebe. 


eee 


: Standesamt vom 8. October. 


momente, ohne auf die einzelnen Fälle ſpeciell einzugehen, nach dem Wieſo und Warum legte der Stationsvorſteher Zur c ſch 5 5 
und ſchließt mit der Bitte an die Geſchworenen, eingedenk . ST 1 rankt war, den Finger adolf t v ol Faſcho a⸗Angelegenh eit. 
zu ſein des Wortes, das bei Gelegenheit der Einweihung dejjem jüngſtes Töchterlein erkra f f Singer Geburten: Friſeur Rudolf Tromnan, ©. Holz 0 


arbeiter Eduard Steffen, S. — Marine⸗Jenuerwerks⸗ 
Premier⸗Lieutenant Eruſt Tim m, T. — Penſtonirter 
Gnifenbote Wilhelm Elf, S. — Ingenieur Wilhelm Schulz, 
S. — Schmiedegeſelle Siwy Endruſcheir, S. m en 
2 APR ; eſelle Karl Roſenberg, T. — Schriftſetzer Rober 
nicht immer an der Wiege gejungen ene n toten geii er T. — Fleiſchermeiſter Franz N ars ynsti T. 
eine Liſte, die ein Pariſer Blatt aue t und wo die . Arbeiter Friedrich Naujock, S. — Arbeiter Emil 
Väter einiger großen Männer auf ihren Beruf hin naler, T — Kaufmann Mol Gama nn ez 
gemuſtert werden, Danach hatten nur ſehr Wonige Arbeiter Albert PB oe TE. Ke uche BYE 
Gelegenheit, ſich in ihrem Elternhauſe auf ihren zu:] Buske, © Sergeant und Í ſchmied i i 
künftigen Beruf vorzubereiten. War doch der Vater Aufgebote: Sergeant und Oberſahnenſchmied im 1. Leibe 
des greiſen Verdi nichts als ein ſchlichter Gaſtwirth, Fuſaren⸗Regiment Mr. 1 Friedrich ele in zu Hochſtrkoß und 
des gre 13 c kdichters Pailler Giara Conſtantia Kreft. — Arbeiter Vincent Delatowski 
während der des berühmten OLA i 99 5 Pailleron und Anaſtaſia Woteihomsta zu Gonfiantowo. — Arbeiter 
Schweineſchlächter war. Murger, ſtamm aus einer] Anton Gerge und Helene Seroski. — Schiffer Richard 
Portierfamilie und Arſene Houſſaye's Vater war Müller.] Theodor Albrecht und Marta Thereſe Muraws kt. — 
M. Briſſon hatte im väterlichen Hauſe Gelegenheit, das Schaffner⸗Aſpirant Paul Albert Gehrau hier und Emma 
Tapezierhandwerk zu erlernen. Des berühmten Schaue | Unna Na hen e Graudenz. — Arbeiter Anton Vu Lw tdi 
ſpielers Coquelin Vater war Bücker. Schließlich war und Roſalie Becker zu Farpen. — Schuhmacher Auguſt 
Sarcey's Vater Vorſteher einer Familienpenſion und 1 8 ga Site e nn ee e 
der berühmte Paſteur hatte einen Lohgerber zum Er⸗ an Unnan aGnwową: => Aa Syn o 8 f 
zeuger. Man ſieht, es iſt nicht ſtets das große Beiſpiel, Marianna Grabowski zu e OM SEA 
das Nacheiſerung weckt. $eirathenz Mllitär⸗Intendantur⸗Secretär bei der 
Intendantur des 17. Armee⸗Corps Richard Metzger und 
Catharina Kammel. — Oberſchreiber der 1. Werftdiviſion 
Carl Rühmann und Auguſte Zulage. — Tiſchlergeſelle 
Eduard Wohlgemuth und Margarethe Grim m. — 
Schmiedegeſelle Eduard Mielke und Bertha Boginski.— 
Architekt Friedrich Kulemann hier und Martha 
Scharrer zu Neuenburg Wpr. — Zahlmeiſter⸗Aspirant 
Auguſt Wilhelm Michael Boelk zu Stolp und Ida Marie 
PIU rob bel hier. — Töpfergeſelle Friedrich Franz Hermann 
Ochs hier und Martha Liſette Alma Maaß zu Rügenwalde 
Todesfälle: Wittwe Antonte Piſchel, geb. Lukatis, 
74 J. — T. des Schmiedegeſellen Johann Bogu news ki, 
3 M. — Aufſeher Auguſt Ferdinand Pohlmann, 68 J È 
PARATE 1 3 ki, geb. Schreiber, 59 J. — T. des 
ernſteindrechslers Edwin Lab es, 8 M. — Unehelich: 
1 S. und 1 T. todtgeboren. ais 


en 


an den Mund und raunte dem Frageſteller ins Ohr: 


„Het Kindje sloopt!“ f r 
Berühmte Väter, |, Daß unſeren berühmten 


Männern ihr fünftiges Thun und ihr künftiger Ruhm 


des Reichsgerichts aus Allerhöchſtem Munde gefloſſen ift: 
Recht muß Recht bleiben! 

Vertheidiger, Rechtsanwalt Behrendt: Es ſei ge⸗ 
radezu ungeheuerlich, daß am Ende des 19. Jahrhunderts 
die Verwaltungsbehörden von einem einzelnen Mann eine 
Arbeitsleiſtung verlange, wie ſie der Angeklagte geleiſtet habe. 
Nach Anſicht des Redners müßten im Bezirk Zigankenberg 
drei bis fünf Kräfte den Exekutivdienſt ausüben, denn 
abgeſehen von der Größe des Bezirks gehören die Bewohner 
von Zigankenberg zum größten Theil bekanntlich nicht der 
beſten Geſellſchaft an. Vertheidiger giebt zu, daß Stiemer 
in letzter Zeit ſein Amt „lodderig“ geführt habe, aber das 
Amt fet ihm einfach über den Kopf gewachſen. Zudem jet 
St, ein Mann, der dem Amte garnicht gewachſen war, em: 
Mann, der kaum ſchretben kann und der fih als Mittelperſon 
meiſt feiner 14⸗jährigen Tochter bedient habe. Jedenfalls habe 
der Angeklagte nie die Abſicht gehabt, ſich einen Vermögensvor⸗ 
theil zu verſchaffen und gehöre mithin nicht in das Zuchthaus, 
dorthin müßte er aber unfehlbar kommen, wenn die Ge⸗ 
ſchworenen dieſe Frage bejahen, da es für einen ſolchen 
Beamten nach dem Geſetz keine mildernden Umſtände gebe. 
Aſſeſſor Laſer bemerkt noch in ſeiner Replik, daß en 
ñh einer gewiſſen Sympathie für den Angefingien 
nicht verſchließen könne und nichts dagegen Habe, Joel 
Geſchworenen ihm mildernde Umſtände POCZ Fallen 
das Geſetz dleſelben überhaupt auläht. — Jerzings keine 
des $ 349 Str. G. B. kennt das Gereg ener ngetlagren 
mildernden Umſtände. Die Strafe, die den 1 a 915 
trifft, werde dem Laien zwar zu hoch 3 ers und 
Wee neee, Tapen ae. (Sener ſet noch, 
mifen fo richten, wie ej 
eb Sue [ue Del dat Graj fat, 
l nur z 7 veruntreut fein follen und daß 

deckt ſind. 

er Vene; war die Rechtsbelehrung des Herrn 

PR: - be betonte, daß die Geſchworenen durch 
spräfidenten, Derſelbe T anf íi 
die Verhandlung ein Mild von, einer Verwaltung erhalten 
haben werden, wie es nicht ſchön jet. Der Herr Amtsvor⸗ 
ſteher habe geſagt, er hatte andere Geichäfte und konnte ſich 
um das Amt nicht viel kümmern, der Herr Amtsſeerettr 
ſagte, er fet nur einige Male in der Woche auf das Amt ge⸗ 
tommen und der Amtsdiener ſchaltete und waltete, wie er 
wollte. „Meine Herren, wenn Ihnen da auch die Ueber⸗ 
eugung komme, daß eigentlich noch andere für die Thaten 
des Angeklagten verantwortlich find, jo darf Sie das doch 
nicht abhalten, die Schuld des Angeklagten ſelbſt gewiſſen⸗ 
haft zu prüfen.“ Redner ging dann auf die rechtlichen 
Geſichtspunkte ein. i 
Weiter ging der Vorſitzende auf die Beweisverhandlung ein, 
indem er bemerkte, daß die Zeugen, der Amtsvorſteher und 
ſein Secretär, zwar bezeugt hätten, jie haben bei Stiemer nie 
Unregelmäßigkeiten endecktzer, Redner, müſſe darauf aufmerkſam 
machen, daß die Herren ja den Angeklagten nie controlirt 
haben, ſonſt hätten ſie vielleicht ſchon eher etwas entdeckt. 
Die gefülſchten Schulverſäumnißliſten ꝛc. erklärt Präſident 
im Gegenſatz zum Vertheidiger für öffentliche Urkunden 
bezw. für Urkunden. 

Die Geſchworenen zogen ſich um 1 Uhr zur Berathung 
Er und ſprachen Stiemer in vollem Umfange nach den 

Nträgen des Staatsanwalts ſchuldig. Da es in einzelnen 
alen keine mildernde Umſtände giebt, jo wurde der Angk⸗ 
klagte zu einem Jahr und einem Monat Zuchthaus 
ſowie 150 Mark Geldſtrafe verurtheilt, auch ſofort ver 
ART Der Staatsanwalt hatte das niedrigſte Strafmaß 

ragt. 


ſich angeblich die franzöſiſche Regierung erboten, 
Faſchoda zu räumen, wenn England in Unter⸗ 
handlungen über die geſammte egyptiſche 
Frage eintreten wolle. Salisbury erwäge dieſes 
Anerbieten ernſtlich, indeſſen nicht in dem von Frankreich 


Frage, ob nun endlich die Zeit erſchienen ſei, die 
Stellung Großbritanniens in Egypten 
definitiv zu regeln. Wenn er einwilligen ſollte, über 
die egyptiſche Frage mit Frankreich zu unterhandeln, 
jo werde es in der Abſicht geſchehen, die europäiſchen 
Mächte zu bewegen, die britiſche Schutzherrſchaft 
in Egypten anzuerkennen und zu ermitteln, 


nicht durch hochwichtige Zugeſtändniſſe an der Mittelmeer⸗ 
küſte beſeitigt werden könnte. 


DD BEER 
NA — — 


Letzte Handelsuachrichten. 


Danziger Produeten⸗Börſe. 

Bericht von H. v. Mor ſte rn. 8. October. 

Wetter: ſchön. Temperatur: + 9° Wind: NO.) 
Weizen in ruhiger Tendenz bei unveränderten Preiſen. 
Bezahlt wurde für inlän d. hellbunt leicht bezogen 737 Gr., 
745 Gr. Mk. 148, glaſig 714 Gr. Mk. 148, hellbunt 753 Gr. 
Mk. 158, hochbunt 766 Gr. Mk. 160, 783 Gr. und 788 Gr. 
Mk. 161, fein hochbunt 785 Gr., Mk. 162, 804 Gr. Mk. 165, 
weiß 777 Gr. und 783 Gr. Mk. 163, roth 703 Gr. Mk. 145, 
756 Gr. Mk. 154, 783 Gr. Mk. 155, für polniſchen zum 
Tranſit hellbunt mit Roggen beſetzt 740 Gr. Mk. It per To. 

„Roggen etwas niedriger. Bezahlt ift inländiſcher 696 Gr., 
708 Gr., 711 Gr., 717 Gr., 726 Gr. und 729 Gr. Mk. 135, 
723 Gr., 782 Gr., 744 Gr. und 759 Gr. Mk. 186. Alles per 
714 Gr. per Tonne. À 

Gerſte ift gehandelt inländiſche große 638 Gr. Mk. 132, 
weiß 638 Gr. Mk. Mż BT A Or. SRA ruſſiſche 
zum Tranſit große 644 Gr. Mk. ell 692 Gr. Mk. 111, weiß 1 H 1 : 
686 Fr. ME 12 N Se u WSW Legi O Paris, 8. Octór. Die Thatſache, daß Freiherr 

Hafer inländiſcher A 1 To, bezahlt. v. Bülow den Kaifer auf der Orientreiſe begleiten 
e ruſſiſche zum wird, ruft hier großes Unbehagen hervor, Die 

Leinſaat ruſſiſches Steppenſaat Mk. 185 per Tonne Preſſe erklärt den Reiſezweck für einen eminent politiſchen 
bezahlt. i und befürchtet die Verdrängung des franzöſiſchen Ein⸗ 
z SEM y . 1 er Tonne > AOR 
en racer DA ZI? * fluſſes im Orient. Auch in den Vorgängen auf Kreta 

Wenne ieh an Sezen, Mk. 4,10 feine Mk. 3,70, wird ein Grund gefunden, um fich über die Orientreiſe 
Wk. Noggenkleie Mk. 3, , Mk. 3,95 per 50 Ko, gehandelt. Kaiſer Wilhelms abfällig zu äußern. Der „Temps“ 

Spiritus feſter. Contingenairter. loco. it. 70½ führt in einem Artikel über dieſen Gegenſtand aus, 
nominell, nicht contingentirter loco Mk. 50½ Brief. November Kaiſer Wilhelm müſſe augeſichts des Widerſtandes, den 


Mai 39 nominell. cker⸗Bericht der Sultan den Forderungen der Mächte entgegenſtelle, 
Rohzu er⸗Bericht. empfinden, wie inopportun gerade die Reiſe nach 


—ä ͥ ᷑ ůPV . ? — a Rs U * A e + 
* don Paul Schroeder. Konſtantinopel ſei, und daß ſeine Anweſenheit dort bei 


Locales. 1 Danzig, 8 Octobe: dem Sultan gefährliche Zuufiguen wachrufen würde. 
* Der Zweigverein des Verbandes deutſcher Rohzucker: Tendenz ruhig. Baſis 88 0 Mk. 9,40 beż. 

Militävanwärter und Invaliden hielt 1 Abend Teine | Nachproduet Baſis 750 Mk. 7,40 inci. Sack Tranſito franco 
onatsverſammlung ab. Der ſtellvertretende Vorſitzende Herr] Neufahrwaſſer. N 200 AS FR 

Eiſenbahn⸗Serretär Men ge brachte ein Rey auf das a a ON Mittags. Tendenz: ruhig E GE. 

Kuiferpanr aus. Nach der Berlejnng des Protokolls der gafi 83° Mk. 9,02% October Mf. 970, z 1 

E aiy Gigung erfolgte die Maski e 14 7 a April⸗Mai Mk. 1,7 ½, Mai 10,12 ½, Gemahlener Me 

gliedern in den Verein. Zur Berathung der in Folge Ein⸗ Mk. 23,25. ać ER ) 

führung des neuen bürgerlichen Geſetzbuches nothwendig Hamburg. Tendenz: ruhig a aj GE 0%, 

werdende Aenderung der Verbandsſatzungen wurde eine] Mk. 9,72½, Deebr. Mk. 9,77 40 ARE: ärz 1 

Commiſſion von 7 Mitgliedern 1 Aj I April⸗Mai Mk. 10,10, Mai Mk. 10,10. 

zu errichtende Kriegerdenkmal werden 20 Mk. aus der Vereine (x r j 

cafje bewilligt. Nach der Wahl eines Vertrauensmannes für Berliner Börſen⸗Depeſche 


Centrale der ägyptiſchen Heeresleitung baldigſt nach 
Chartum verlegt werden. Der Sirdar Kitſchener fon 
ſo in den Stand geſetzt werden, den für eine 
vollkommene Verwaltung im Sudan nothwendigen 


Einfluß auszuüben. 


Pekinger Vorgänge. 

London, 8. Oct. (W. T.B.) Die „Times“ berichtet 
aus Peking vom geſtrigen Tage, die Kaiſerin⸗ 
Wittwe habe einen weiteren tenctipnären Schritt 
gethan, indem ſie am 6. October den Gouverneur von 
Sunan Chen⸗Pao⸗Chen, den aufgeklärteſten der chineſi⸗ 
ſchen Gouverneure, abſetzte. Chao⸗Tſu⸗Chao, der frühere 
Gouverneur von Kiangſu, ſei als Nachfolger Tſchang⸗ 
Mn⸗Huans zum Director der Eiſenbahnen und Minen⸗ 
verwaltung ernannt worden. Er ſei ſo fremdenfeindlich, 
daß er beiſpielsweiſe nicht auf einem Dampfſchiff 
fahren würde. 

Peking, 8. October. (W. T.⸗B.) 30 Koſaken und 
36 ruſſiſche Seeſoldaten mit 2 Feldgeſchützen, 25 britiſche 
Seeſoldaten, jawie 30 Mann der deutſchen 
Marine⸗ Infanterie trafen geſtern hier ein und 
rückten in die Stadt ein. Große Menſchenmaſſen 


Sperialdieuſt 
für Jrahtnachrichten. 


Zur Kaiſerreiſe. 


Zwiſchenfall; die Chineſen erſchienen eingeſchüchtert. 
Potsbam, 8. De. (8. TB) Der Grope 


den) Berlin, 8. October. (W. T.⸗B.) Nach dem 
„B. T.“ ſoll die Erüffnung des Canals Dortmund. 
Emshafen erſt am 1. April 1899 erfolgem. 

Berlin, 8. Ott: (W. TB.) In Moabit ift geſtern 
wieder ein Brand, diesſes Mal ein Ladenbrand, aus⸗ 
gebruchen, der auf Brandſtiftung zurückzuführen ſein 
dürfte. 

Karlsruhe, 8. Oct. (W. TB.) Wie die „N. Bayr. 
Landesztg.“ meldet, hat ſich die badiſche Regierung über 
die Grundzüge zu dem Geſetzentwurf über den 
Schutz Arbeitswilliger geäußert. Sie wünſcht 
eine Novelle zur Gewerbeordnung, jedoch mit der 


Vorlagen für den Landtag. 
| Gm Berlin, 8. Octbr. Unter den in Ausſicht 
ſtehenden Vorlngen für den preußiſchen Landtag be⸗ 
finden ſich ſolche über die Regulirung der ſchlefiſchen 
hochwaſſergeführlichen Flüſſe und die Rechtsverhältniſſe 
der Gemeindebeamten und über die Polizeiverwaltung 
in den Vororten von Berlin. 


das hieſige Telegraphenamt wurde noch das Programm für 7. 8. ; 7. 8. Die Zuſtäude in Paris. 5 75 N PISMA Nie, 

die Monatsverfammlungen im Winterhalbjahr feſtgeſtellt , ne; sant. [10170 [101.70 4% Ruff. inn. 94. [100.90 1100,80 Paris oh es (B. T..) Berſchiedene Blätter Maßgabe, daß nur Gewaltthätigkeiten gegen die Arbeits⸗ 

dieſelben follen durch Abhaltung von Vorträgen belehrenden 42, RE 101.80 101.75 5% Mexikaner 95.— | 9. f BR , tabi willigen, nicht die bloße Aufreizung zum Soxeit, be⸗ 

an oder muſikakiſchen Inhalts beſonders anziehend s lo „ 6340 93 30 6% „ | 92 1 Rd ſehen die durch die dortigen Ausſtandsbewegungen ge⸗ ſtraft werden ſolle. 

geſtaltet werden. 70% 8 7 „ Gió6,0.| 94.10 | 9470 ſchaffene L in für recht bedenklich an. Mehrfach 0 e 

— 3 „ E OLA e e 110.28 e | dan Be Ro o, daß (lin: dle, ien, 8. Dotór, (M, TB) In Dprirgowce 
35% „ 94.40 94.30 Marienb.⸗ wird die Anſicht ausgeſprochen, gung ſeit in Galizien plünderten Urlauber das Ortswirths⸗ 


Nrovinz. 


* Königsberg, 6. October. Wie König sberger 
Bürger ihre Sicher heitsbeamten ehren, 


langer Zeit vorbereitet ſei. Der General⸗Director der 


9 say. „ | 9940 | 99.80 | lw. St. Act. 87.70 | 87.40 
KE Ausſtellung, Picard, erklärte einem Journaliſten, daß, 


91% „nett „| 9890: 49.0 Marienburg. 


8.60 haus, raubten den Pächter aus und verletzten einen 
90 20 | 90.20 | Mlw. St. Pr. 118.50 118. 


Polizeiwachtmann ſchwer. Nachträglich gelang die 


i ine 2516 jenſt⸗ 3% Weste. e y i 18 der Streik noch einige Zeit fortdauere, die Welt⸗ gz ; 
r a a 5 KE pa iffe Be ee 9940 | 99.30 o OE. 81.25 | 81.75 lan ein M R Sani rden BREMI er mene 
zeit zurückblickende Polizei⸗Commiſſarius andbr. 39. DATA f | chtzeitigfertign í 8 Octoder | WWIE. d í 
ſchied zum 1. October b. J. aus dem Dienjte. Eine Eo ene 150 15010 en A 95.25 95.50 J Für die Arbeiter auf den Bauplätzen der Welt⸗Aus⸗ Indapeſt, 8. October. W. TB. Der Finanzaus 
Darmſt.⸗ 51.5 395 


ſchuß nahm unverändert alle geſtern verhandelten 
Valuta und Bankvorlagen in Einzelberathungen an. 
Nur die Vorlage, betreffend die obligatoriſche Berechnung 
in Kronenwährung wurde bis nach der Verhandlens 
des Juſtizausſchuſſes in der Schwebe gehalten. 

Rom, 8. Octob. (W. TB.) Wie die Tribuna 
meldet, ſoll die Conferenz zur Berathung von Maß⸗ 
nahmen gegen die Anarchiſten in Ro m ſtattſinden, nicht 
in Venedig. 


größere Anzahl Bürger ſeines Bezirks gaben ihm am 
Mittwoch im Hotel de Pruſſe ein Feſtmahl und über 
reichten ihm dabei in einer grünen Mappe 1500 Mk. 


ſtellung wurden Betten in der Maſchinenhalle „auf: 


195.90 195.50 Deftere. Noten|169.85 |1 geſteult, damit fie die Bauplätze nicht zu verlaſſen 
tn Werthpapieren und außerdem zwei ſchön 159,60 159.20 Ruf, Noten Ale 216.50 [brauchten. Einer Meldung des „Figaro“ zufolge 
geſchliffne Weingläſer. n | Dresd, Bani, 90 |22110 | London tur | —— 20555 wurde der Gendarmerie eingefcjärft, daß der Herzog 
* Königsberg, 6. October. Zu der Liebestragödie, 5% Jil. Rent. EN eee eee ee Dein ieee falls er den franz öfiſe y 
welche ſich am Sonnabend Abend in Metgethen ab- 40 Deft. Gldr. 102.10 102.20 Petersbg. 18.40 213.60 > 4 s er den franzöſiſchen Boden 
gespielt hat, erfährt bie „K. A..“, daß das erſchoſſene £ 1 92.50 92.50 Norbd. en betrete, e <a müſſe. 
Mädchen Antonie Radtke heißt. 00 101.90 101.75] Metien 124.— 126.75 Paris, . Oct. (W. TB.) Mehrere Gemert- 
8 ſchaften, namentlich die Dachdecker, die Zink- und Blei- 
arbeiter, die Steinſchleiſer, die Tiſchler und Zimmer⸗ 


13875 1188.75 Laurahutte 344.0 200 90 
UE Mn 199.60 199.40 Warg: Papierf. 200.90 200.90 


1980 er Muijen 102.70 102.80 J Privardiscont. 4% | 3a 


2 eſtriges Paris und London, ſowie auf 
Ar ket 5 Geldverſtelfung, war die Tendenz 


Vermiſchtes. 


Pm s: ne Ask JARE Pl ke e na: i Mabrid, 8. Oct. (W. TB) Der Miniftere 
zer i i ; erfährt,] Befürchtung trebungen zu Realiſterungen vorherrſchend. Die leute, die Tapeziere u. a. haben den Generalſt rike ce wi a : 8 
Bei wer ae ai ee e a ae ae addon. Jead ‚ei dem Mangel an Kaufluſt gering. beſchloſſen. 2 I ftr tte ee wag 160 770 sej pain wsk; Ver⸗ 
ungfrauen empfangen werden. Die Coſtüme welche e durchweg gedrückt. Paris, 8. Od. BŁ A RB... haudlungen betreffend Einnahmen der durch die Minen 
dieſ ; pfang j Gurie, — — ý (W. TB.) In einer nicht öffent- | von Almaden gavantivien Anleihe ſür falſch. 


© tragen werden, werden augenblicklich bei einer 
Henn in Magdeburg angefertigt. Sie werden in 
Zeit ben einfachen Stil gehalten fein, wie die temer 
bia. Begrüßung der Kaiſerin anläßlich der Ent: 
in Mag ſeierlichteiten des Kaiſer Wilhelm ⸗ Denkmals 


eburg angefertigten Coſtüme, nur daß dem 


3 lichen Verſammlung der Batrioten:Qi lch : 
; tor.  Getreivemarkt: (Telegramm der EN ; atrioten-Liga, welche unter 
l Berlin, Nachrichten) Spiritus loco Mark 52,10. gu Boris Teroulödes ſtatifand, verlas dieſer das 
ee e il mmo e een genie des er an den Mien pribmten 
te en für Weizen heute bei fern ag Briſſon gerichtet an diei i) í AA 
Be fen. Es blieb bei Sortjehritten dagegen . Sal In dieſem Schreiben erhebt erf troſſenen Truppenverſtärkungen vollſtändig Herr ges 

ſtatt Seid Palaſtina Rechnung getragen wird, indem jaj, Mark. Togari E f bezahlt worden, eine gehe ſbruch, daß man die Patrioten⸗Liga als worden. 

N ide ein feiner leichter Mull verwendet wird. Jefer uten wann kaum / Mark. Hafer iſt a 5 Geſellſchaft bezeichne. Deroulede legte das. wem 

October unter ſich nur mit Mühe. Rüböl fand wenig | Programm der Liga dar. Andere Redner traten für Verantwortlich für den volttiſchen und geſammten Inpalt des 
Das winzige Angebot von Spiritus loco ohne] das Feſthalten an d Blattes, mit Ausnahme des localen, propinziellen und 


New⸗Dork, 8. October. (W. T. B.) Der „Daily 
Telegraph“ meldet, man ſei jetzt des Indianer⸗ 
aufſtandes in Minneſota durch die dort einge⸗ 


ſo pia UE und Aermel find der Mode entſprechend 
welter was Möglich aa, der Rock oben eng, unten fil und beb 


entredemerdend, an tmel, reich mit Spitzen⸗ Beachtung. 2,10 Mk. untergebracht worden. Gleichwohl] ! } er republikaniſchen Stgatsform ein nierarentheild, i. V. Arthur Mylo. Für das 2 

mit lange erntet Eine brett ereme 1 Schärpe Paß iin Sieſerungs handel die Haltung matt. fund gaben ihrer Verachtung für die gegenwärtigen | Provinz Gduard Piegder Fur den ee 
Die ganz derabfagenden Enden ſchließt die Taille a 5 Parlaments-⸗Verhüältniſſe Ausdruck. Theil Mag Schulz „Drug und Verlag: Danziger 
mird durch ec enfo einfache wie ingendliche Toilette |” Berliner Viehmarkt. Wanke Nachrichten duch Gie Stii 


e M ten Fr 
blumen, den Seroarnitur Marſchallnielroſen und Mat: — a 


A tów. (Städt. Schlachtviehmarkt. Amtlicher Skar 7 : ; ERR k BD Sau PEM 3 
bereift eihe amen der Kailerit, TH stat beż S Drion) Zum) Verkauf ftanben: 4372 Rinder, en, im Wiener Gemeinderath. — 
Sade e und cee A de ele ei ne (2.0) der dean Extra⸗Beilage. w 
s 3 0 5 Ę DLA { 1 . ewi etr erathsfitz f „3 wf; der Ber f Wo: A 
Man nimmt 'otriſche an8 „eährlich 21 für 100 fend db in Pfg.); IR sfitzung kam es anläßlich der Berathung| Unſerer heutigen Nummer liegt die B 
. weil fie enn an, lane Vene Gh. bezw. 42 4 Aber: Ochſen: a. vollffetitne ausgemüſtete, des Vertrages mit der engliſchen Gasgeſellſchaft, wobei des Magiſtrats bezüglich der Nene w | 
„ E abgeſchloon der Luft durch die Glasbirne gochften Schlachtwerths böchſtens? Jahre alt 61—66; b. ninge Bürgermeiſter Dr. Lueger Bericht erſtattete, gu j Abgeordnetenhauſe für den geſammten Stadibezirk bei. 


„auch zt En And u = überall fleischige, nicht ausgemäſtete und ältere ausgemäſtete 56 59; 
werben können. Na . heerwende⸗ e. mä 
Berſuch iſt aber die » einem im „Lancet“ mitgetheilten 

en den Glühlampen ausgeſtrahlte 


4 f i zj tumultariſch i die | Dieielde enthält bie Nachweiſung der für die Stadt⸗ 
; Gig. genährte junge und ‚gut genährte ältere i R h e en Scenen, an Kia: chen die emeinde 2 A 3 ) mg ef 

58—50;_ d. l 3 b. mówię Galerien fih in lärmender Weiſe betheiligten. Die 5 e en 
a, vollfleiſchige, hot “rs i be mäßig Oppoſition lärmte mit den Pultdedeln, die Galerie [den 27. October er. anſtehenden Wahlmänner wahlen 


1 5 


London, 8. Oct. Nach Blättermeldungen hat 


gewünſchten Sinne, vielmehr nur in Bezug auf die 


ob eine franzöſiſche Weigerung gegen dieſes Verfahren 


London, 8. Det. (W. TB) Wie dem „Daily 
Telegraph“ aus Kairo gemeldet wird, ſoll die 


hatten ſich angeſammelt. Es ereignete ſich kein 


herzog von Baden traf heute Vormittag hier ein. 


a 


| 
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u 


nn — 
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Sonnabend 8. October. 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


||| AAAAAAAAAJAŁAAAAAA! 


Í Wilhelm⸗Theater. | 


Director und Beſitzer: Hugo Meyer. 
Sonntag, den 9. Oetober 1898: 


J age Melmiffagy- Vorstellm, 


d Halbe Caſſenpreiſe wie bekannt. 


| śŚgów Grwadfene hat ein Kind frei 
Caſſenöffnung 3°, Uhr. Aufang 4 Uhr. 
Abends 7½ Uhr: 


Gr. Gala⸗Vorſtellung. 
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3 Les N Neues Repertoir. ki a 
p (olibris, Grosse Ballet- | BEA 


tograph. 


Sonntag, den 9. October 1898, Nachmittags 1 Uhr. 


ri = na m 
| p 
| nee Z y 9 i arenę 1. 1 nes Stutbuch-R Preis 400 % Flachrennen. Fü 
| illmers, |= s ilder - Serie, ) . estpreussischet | "Nennen, Preis Flachr n. Für 
AAA Ej Aas 8 Bilder -Serie in das Weftpreußiiche Stutbuch eingetragene Hengſte und Stuten. Diſtanz ca. 1500 Meter. 
| Grand 3 eine. = Bros.Wells Nachnennungen mit dreifachen Reugeld find bis zum Tage vor dieſem Rennen bis 12 Uhr 
ex = 7 ży Gertrud Mittags geſtattet. (6 Anterſchriften.) ; i 

Oh. Ronny. z| Nacht. E Thorne. 1 2. Weichselpreis. Jagdrennen um den vom preußiſchen Regatta - Verband 
Ballet: — cl Les a Ehrenpreis. er de ać dem Zweiten und A 3 Wes Pferde, die 
S Örpueyeiton‘ noch Maiden in Zac: und Hinderniß⸗Rennen und im Bejige von Mitgliedern des Weitpreußijegen 
EC | musona] 3 Jarzys. Reiter⸗Vereins find, die ihren Wohnſitz in Westpreußen haben und von ſolchen zu reiten. 


Diſtanz ca. 2500 Meter. (11 Unterſchriften.) 
A e ee Ehrenpreis. gi 4 jährige, in einem 
öniglichen Geſtüt g „ den Weſtpreußiſchen L eſtüten angehörige Hengſte. Diſtanz 
ca. 1900 Meter. (4 Unterjchriften.) preufujdjen Sandgel i ge Gengi Bang 
4. Prinz Friedrich Leopold-Jagd-Rennen. Ehrenpreis Sr. Königlichen 
Hoheit des Prinzen Friedrich Leopold von Preußen, Protector des Vereins. Außerdem 
500 % Für inländiſche Pferde, welche feit dem 1. Juni 1898 im Beſitze weſtpreutziſcher 
Züchter oder von Officieren der Garniſonen des weſtpreußiſchen Armee⸗Corps ſich befinden 
und von ſolchen zu reiten. Diſtanz ca. 4000 Meter. (5 Unterſchriften.) 
g ee ere Hengst-Prifungs-Rennen. Ehrenpreis, 
rinate „den weft ii i ehörige ſte. 
1500 Meter. (11 Unteri weiten; en Landgeſtüten angehörige Hengſte 
6. Westpreussisches Stuten - Prüfungs- Rennen, Preis 600 % Er: 
inne rungsbecher dem Züchter der Siegerin. Für in Weſtpreußen geb. Halbblutſtuten. Diſtanz 
ca, 1200 Meter. Nennungsichluß am 3. October, 6 Uhr Abends. - 
1000 «4 von e Armee -Jagd-Rennen. Ehrenpreis der Stadt Danzig und 
5 ur vom Verein. Für Pferde aller Länder im Beſttze von Officieren der deutſchen Armee 
und von folen in Uniform zu reiten. Diſtanz ca. 4000 Meter. (8 Unterſchriften.) h 
Di 8. Danziger Hürden-Rennen. Preis 500 „ Für Pferde aller Länder. 
iſtanz ca. 2500 Meter. (12 Unterſchriften.) 


Caſſenöffnung 6 Uhr. 
Anfang des Concerts 7 Uhr. 
Anfang der Vorſtellung 
e 777 Uhr. N 
* Montag 2— 
Gr. 


Extra - Vorstellung. 


| Brotier $ 
| Picardy, & 


Für 4 jährige, in einem 
Diſtanz ca. 
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| Sriedrih Wilhelm⸗Shützenhaus. 
Pr Sonntag, den 9. October: 


Grosses Concert. 


8 Direction: Herr ©. Theil, Königl. Muſikdirigent. 
ER Anfang 6 Uhr. Entree 30 9, Logen 50 0 


Montag, den 10. October 1898, Nachmittags 1 uhr. 


: 1. Preis von Marienburg. Preis 750 % vom Marienburger Luxus⸗Pferde⸗ 
Markt⸗Comité. Flachrennen. Für in das Oft- oder Weſtpreußiſche Stutbuch eingetragene 
Halbblutpferde und deren Nachzucht. Diſtanz ca. 1800 Meter. Nachnennungen mit dreifachem 
Reugeld find bis zum Tage vor dieſem Rennen 12 Uhr Mittags geſtattet. (14 Unterſchriften.) 

2. Westpreussische Halhblut-Steeple- Chase, Landwirthſchaftlicher Preis 
1500 % Für in Weſtpreußen geb. Halbblut⸗Pferde. Diſtanz cg. 3000 Meter. (3 Unterſchriften). 


. Carl B S. Waldhof-Flach- Rennen. Uniou⸗Club⸗Preis 500 % Für Zjährige und ältere 
U 3864) sy Sar Somo inländiſche Pen und Stuten. Diſtanz ca. 1200 Meter (9 Unterſchriften). 
K POT. 4. i ee e bt" e 1 ie i des Kaiſers und 
XI Königs dem Sieger. Ehrenpreiſe vom Verein dem Zweiten und Dritten. Für Pferde aller 
> Donnerstag, den 13. October: Sünder, 1110 b bem 2 Bd u Beſitze von ŚŚ zum 17, Armee⸗Corp 0 
kak — " * l jficieren ſich befinden und von ihren Beſitzern zu reiten. Diſtanz ca. 4000 Meter. (4 Unterſchriften.) 
22 Lpopuläres Simphonie-Concer t. 5. Drittes Hengst-Prüfungs-Rennen. Ehrenpreis, Gür L jährige, den 
BA} weſtpreußiſchen Landgeſtüten angehörige Hengſte. Diſtanz ca. 1500 Meter. (15 Unterſchriften.) 
be (U. a.: Overture z. Op. die Hugenotten, Variationen aus G. Grosser Preis von Westpreussen. Ehrenpreis und 2000 Jagdrennen 
. dem A-dur Quartett von Beethoven, Balletmuſik aus Feramos für Pferde aller Länder. Diſtanz ca. 4500 Meter. (8 Unterſchriften.) U: 
Hengst-Trab-Fahren. Preis 90 % Für 4jährige Hengſte der weft 


ga 8 i 

PA von Rubinſtein, Es-dur Simphonie von Haydn 2c.) y T ; 060 ) 
ho iſchen Landgeſtüte. Diſtanz ca. 3 Meter. (6 schriften. 

Fo Anfang 7½ Uhr. Entree 40 , Logen 60 ~} preußiſch 8. Rwa eee m eo Für Pferde, die im Jahre 1898 
y Billets im Vorverkauf a 80 J bei Herrn W. Otto, Matz. auf der Danziger Bahn geſtartet find, aber nicht geſiegt haben. Diſtanz ca. ADA: 
kauſchegaſſe, G. Richter, Hundegaſſe 36 und Danziger Hof, 


(13 Unterſchriften.) 
5 Freitag, den 14. Ortober, 
w Abends 7½ Uhr, 


im Saale des Schützenhauſes: = 


|. Gencert 
mi Ludwig Heidingsfeld, 


unter gütiger Mitwirkung von Mitgliedern des Danziger 
ejang : Vereins. 


| 1 Foliſt: Herr Anton van Rooy aus Rotterdam. 


Billets im Vorverkauf in der Conditorei von He 
Weinhandlung Benzer, im Rathskeller, bei Herrn Friſeur 
Herrn Juwelier a eee im Hotel Tite-Langfu 
Direction Zoppot. 0 | a 

Preiſe der Plätze: Logenplatz 4 /, im Vorverkauf 3,50 M e 
plätze 4 „4, im Vorverkauf 3,50 % Sattelplatz 3,50 4, Vorverkauf 34 Zweſter Platz 5 A, 
Vorverkauf 1 % Dritter Platz 50 F. Wagenkarten 1.4. Die Inſaſſen . SA GRA 
ein Billet zum 3. Platz haben. Rennplatz 20 J. Sdulpflidtige Kinder wirklicher Mitglieder 
und Militär⸗Perſonen zahlen auf allen Plätzen den halben Preis. 


Vereins-Totalisator nur für Mitglieder 


1 We. = + italieder tpr. Reiter⸗Vereins 
Mitgliedskarten für 1898 für außerordentliche Mitglieder des Wef A Vereins, 
welche zum Zutritt zum Totaliſator und Beſuch aller Plätze, außer den nummerirten berechtigen, 


rern Grentzenherg, in der 
Schubert und Judce, bei 
hr und im Bureau der Made: 


` 1 Zwei Chorlieder a capella. ; 1 ae irn % i der Bade⸗Direction Zoppot zum Preiſe 
1 4 e 30 ai Ra Neujahrslied. bon 6 ee 6 Uhr Abends, im Bureau de e aa Preiſ 
5 ' 1 Salolieder von Franz Schubert. h t ii SER ittags 12%, 12 12%, 12%, 1. 
w Du biſt die Ruh. Greiſengeſang. Doppelgänger. El Web: PA = Klee: oł 92 Wa 125 12 Die Züge halten auch in 
; w 3. A T A N a ropena de Robert Stanz. Langfuhr und Oliva. f che Perſ Fab 
44 f Zeit. Sruhinnöglaube, > Zur Erhebung gelaugt in Danzig und Langfuhr der einfache Perſonenzug⸗Fahrpreis für 
A 4. py Mar AE eine Rückfahrtkarte nach open Bur ns ae werden nach Beendigung 
. l Löwenbraut. S ze S ati ii ehen. 356 
1 — 5. Chorlieder v. R. Franz. Morgenwanderung. Mailied. des Rennens am Rennplatze . zur Verfügung f , (8564 
jo, 6. Wotan's Abſchied für Bariton von Richard Wagner. * { 
"Wa Ye Ehorlied von Rubinſtein. Die Heinzelmännchen. Le RUE ton Gim ; E + 
I. gi 1 > Rud. re i Barmen aus Ziemssen’s A 9 a ds in $ 
KR, ianoforte⸗Magazin (G. Richter), Danzig, Hundegaſſe 36. : ; i 53 ends im An 
72 głumterirte Karten A 4, 8 3, 1 lark in der Weber. Herten Jiner am Sontag, den 9. October um 5 rhauſe Zoppot. 
Homann’schen Buchhandlung, Langenmarkt. (3375 Ma > 


aasee 


E 


Heute die alljährliche, beliebte 


arste grosse Odise- Verwürlelane, 


86000008800i0808685Q00 


$Restaurant Artushof® 


8 Quoin, Hauptſtraße 37, 
Inhaber E. Busse, 


Heundſchaftlich. 
Garten. 


Diredicu: Fritz Hillmann. 
Täglich: (1730 


| n * 7 5 > 7 30 

*. a Endſtation der Elektriſchen Eiſenbahn, 83 NUT ASA MAGA ee 

(LZ empfiehlt 1 neu oban „Scielidajtwiume, & l, poola | (l U- ie 

AAR Muſikzimmer, franzöſiſches Billard. e 

Vorzüglicher Früh ſtücks⸗ Mittag⸗ und Abendtiſch. 2 Fan bann ipza RB 
* 6 Nur beſte Biere, Weine und Liqueure pp orale ld bei grosser Orchestermusik. 

A Radfahrer⸗Station. MR > ‘ | Besonders Speisenkarte: 

ds” Anf. 7:/, Uhr. Sonntag 4½ Uhr. Gänſebraten, Gäuſeleber, Gänſeklein. Gänſe⸗ 
ky: Sees ee s se . 7½ Uh g 4% lh ſchwarzſauer, Giwi Ii „ in Aspik, 
——— Zum angenehmen Aufenthalt te Sonntag: : 


in meinem Reſtaurant 


Zur goldenen Traube 
Hinterm Lazareth 18 d 
Silberpappel-Hain 

lade ergebenſt Freunde u. Be⸗ 

kannte ein. Albert Mintz. 
Mitgebrachter Kaffee wird 
zubereitet. Glas Bier 10 9. 


Extra⸗Coneert 


Direction Concertmeiſter Herrmann. 
Onkel Albert. Neu! 


Grosse Präsent -Vertheilung 
für Jung und Alt. Ein Jeder erhält ein werthvolles 
| Audenken. ] 
Anfang 4 Uhr. Entree 20 9 
MWWWWYÓWWWWWOWWWYWWUY TW 


Großes 


der Hauscapelle. 
Neu! 


| Moldenhauer’s Giablifeneut. 
* Sonntag, den 9. October: 
Grosses Concert. 


Anfang 4¼ Uhr. Entree 15 J. 
A. Kirschnick» 


* 


. EO WWWWWOWE 
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Nr. 286, 
Direct nach Hela 


2, fährt bis auf Weiteres 
jeden Sonntag, Dieustag und Donnerstag 


ein Extra - Dampfer. 


Abfahrt Danzig Johannisthor: 1 Uhr, Hela: 05 


Nachmittags 


Fahrpreis: Retourbillet % 1,50. 
Reſtaurxation an Bord. 
„Weichsel“! Danziger Dampfschifffahrt 
und Seebhad-Actien- Gesellschaft. 


Hotel de Stolp, 


direct au der Markthalle, Dominikanerplatz. 
Heute Sonnabend, den 8. October or. 


Grosses Militär- Concert, 
ausgeführt von Mitgliedern der Capelle des Fußartillerie⸗ 
Regiments von Hinderſin Nr. 2. 

Anfang 7 Uhr. Entree frei. 
Morgen Sonntag, den 9. October Gr.i 


Grosses Concert. 
Anfang 4 Uhr. . 
. eizer, 


Zur Ofbahn in Obra. 


DG Morgen Sonntag, den 9. October 1898: 


Grosses Concert 


ausgeführt von Mitgliedern der Capelle des 1. Leib⸗ 
Huſaren⸗Reaiments Nr. 1, : 


mit nachfolgendem Tanzkränzchen. 


Anfang 4 Uhr. Franz Mathesius, 
NB. Vom 1. October er. ab hält in Ohra Nachts 12 uir 
( 


3 Minuten der Fernzug Nr. 552. 5070b 
Lindenhof, Zoppot, 


Pommerſche Straße 5, 
Eleg. Familien⸗Reſtaurant, 


1. Etage. 
Jeden Sonntag friſche Waffeln. 
2283) Beſitzer Adolf Weide. 


TAAN AYIYA AAYA AA YYY ANA] 


4 Strandhotel Broesen, 


” 
Sonntag, den 9. October: 


Erſtes großes Saal⸗Concert 


im neu gemalten und decorirten Saal mit Acetylengas⸗ 
Beleuchtung. 


Nach dem Concert Ball. 
Entree a Perſon 20 9 ige 
Hochachtungsvoll peeti 

DU WOTE WI AAE TA TAAST 


„ A. Neubeyser’s Etablissement, 


3. Nehrungerweg 3. 
‚Sonnabend, den 8. October er.3 


Grosses Tanzkrimzche 
mit einer . 
WAS” Gratis-Verloosung 
von lebenden Gänſen, Enten, Hühnern und Tauben. 
„Jeder Beſucher erhält ein Loos gratis und circa jedes 
dritte Loos gewinnt. (03246 


KEG" Militar-Mosik. n Anfang 8 Uhr. 
Sonntag, den 9. Qctober cr, s 


Grosses Tanzkränzchen. 


, Militar-Musik. - Anfang 4 Uhr. 
Hierzu laden freundlichſt ein R. A. Neubeyser. 
tg * P 


eee Noce SGO RC” 


MAMMA 
in Obra, 


neben der Apotheke, Halteftelle der Straßenbahn. 
Sonntag, den 9. Oetober: R 


Pe a 
Großes Sanl-Concert 
Anfang 4 Uhr. Entree 10 J. Kinder frei. 
Präſent⸗Vertheilung 2 
darunter Zwei lebende Enten. 
Ein jeder Qar erhält ein Loos gratis. > 
k } Otto Richter. 


Geſchäfts-Eröffnung. 


Ich mache meinen Freunden und Bekannten die 
Mittheilung, daß ich das Grundſtück Breitgaſſe 66 


NORA 


käuflich erworben habe. Es wird mein Beſtreben fein, 
meine Kunden ſtets zufrieden zu ſtellen und lade ergebenſt ein 
: Hochachtunasvoll 4 


A. Wrobel. 
Theater-Verein „Eugenia“ 


zu Danzig 
feiert am Sonntag, den 9. October er., fein 


4. Stiftungs- Fest 


im Saale des Geſellſchaftshauſes, Heilige Geiſtgaſſe 10%, 
beſtehend in Theater-Ruf führungen mit nachfolgendem 

D Tanzkranzchen. 7% 

Anfang 7 Uhr. 
Hierzu ladet Freunde und Bekannte ergebenſt ein 

N A Der Vorſtand. 
Billets im Vorverkauf find zu haben bei Herrn Specht, 
Häkergaſſe 17 und Herrn Engler, 2. Damm 11, Friſeurgeſchäft. 
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236. 1. Seilnge der „Banzer Nenete Nachticten“ Sonnabend 8. Oktober 1898 
Al. 3 Age UCI „2 Aklle i 
| A — . p eine unzer dem Worfięc bed Seren Tand-] olus ... . .... .. 
Locales. rathes Etzdorf abgehaltene Intereſſenten⸗Verſammlung Nacht 19757 6. A 7, b. Mts. brach auf dem dem Ritter- f der „M. Allg. * Pen von 


* Perſonalien bei der Poſt. Zu Poſtagenten an- für das Kleinbahnproject. Der Kreisausſchuß hat jetzt utsbeſitzer von Polczynski gehörigen Rittergute Solamanca hat vor einigen Tagen einen Hirtenbrief 
h der Halteſtellenaufſeher a. D. Schlickeiſer auch zu dieſer Angelegenheit Stellung genommen und Eng Feuer aus, welches die Stallungen zç, mit erlaſſen, in welchem den Das ſeines om 
iu Schmenzin, die Poitagentenwittwe Daum in Schwetz (Er. fich auch für die Kleinvahnen entſchieden. Die deutſche den großen Vorräthen in Ajde legte. Nur Wohnhaus angelegentlich ans Herz gelegt wird, in der Kirche mit 
Graudenz), der Gaſtnofbeſitzer Genzel eh Bet | Kleinbahn⸗Actiengeſellſchaft will den Bau in die Hand und Speicher blieben ftehen. Zwei Schweine find mit- feinem anderen Kopfputz, als mit der ſpaniſchen 
Sig ere fa M ię Riemanna e nehmen und ein Drittel der Baukoſten hergeben, wenn verbrannt. Es liegt böswillige Brandſtiftung vor. Spitzenmantille zu erſcheinen und überhaupt auch außer⸗ 

utsbeſt dee 000 Strauß in Cöslin beſtanden. Staat, Kreis und Provinz den anderen Theil der * Inſterburg, 7. Oct. Der am 30. September von halb der Kirche dieſem Schmuck den Vorzug zu geben. 


Beene find der wofipracticant Sperling von Danzig nach Bankoſten übernehmen. Der Kreisausſchuß hat fich | ſeinem Truppentheil deſertirte Artilleriſt Mar ſchalk mi Hut“ meint der Prälat, „jet eingeführt worden 
urch eine fremde, frivole und nicht ſehr chriſtliche Mode.“ 
— are EEE. 


3 hafliftenien Petrowitz non Elbing nad dahin ſchlüſſig gemacht, 700000 Mk. Actien zu über⸗ p; eit ſeiner Flucht in einem Strohdiemen des 

S tę en Den Kone (Weſtpreußen) nach Gzersć nehmen und die Stojten hierfür durch eine Anleihe zu e a ai fer ber auf und friſtete dort 
Buszello von Gorzuo nach Thorn, Lindenau von] decken. Vorausſetzung hierfür ift jedoch, daß die ſein Leben durch Genießen von rohem Kohl, Wrucken 
Schwetz (Kreis Graudenz) nach Roſenberg Weſtpr., Radtke bauende Geſellſchaft ſich mit 956300 Mk., der Staat und Rüben. Als der Flüchtling vor einigen, Tagen 
von Culmſee nach Lautenburg Weſtpr, Schliedermann mit 800 000 Mk. und die Provinz mit 400000 Mk. an entdeckt würde öffnete er ſich, wie die „Oſtdeutſche 
von Danzig nach Berent, Ir. Zimmermann von den Soften betheiligt. Die Geſammtkoſten ſind auf Volkszeitung“ mittheilt, die Pulsadern am Hand- 


Graudenz nach Pr. Stargard, Zeuck von Dirſchau nach 2856 300 Mk. veranſchlagt. Folgende Bahnli f ) tilleried ei 
3 i sgeſchieden ſind die Poſtagenten 9 a u $= : hlagt. Folgende Bahnlinien find j ittelſt eines vom Artilleriedepot herbei- 
Fran . a 1 wurde der Schwerverletzte nach 


Central⸗Notirungs⸗Stelle i N 
der Prenfifchen Landwirthſchafts⸗Kammern. | 
7. October 1898, | 


bern din Bord ow, Nea d re in Risch bei Gibinn, | vorgejehen: 1. Elbing⸗Lupushorſt⸗Tiegenhof, 2. Lupus⸗ Für inländiſches Getreide iſt in Mk. per To. gezahlt worden. 


| Š : i j ten 
r Poſtagent Daum in Schwetz (Kreis horſt⸗Lindenau, 3. Elbing⸗Trunz⸗Neukirch (Höhe) mit geldafi ſchafft. i fe 
Can i zęba Abzweigung nach Pomehrendorf und Rn Bie el BIEC Auf dem Grundſtück des „Berliner | — - Weisen | Roggen | Gerte | Safer 
+ Ordensverleihung. Herrn Secondelieutenant Geſammtlänge dieſer Linien beträgt ca. 75 Kilometer. Holzeomtoirs“ in Schmelz (gegenüber Spitzhut) Ut ky Stettin.. „ | 160—164 | 139—141 | 140—155 | 180-152 
Koch vom Infanterie⸗Regiment Nr. 128 ift vom Im Anſchluß an dieſe Bahnen wird auch noch der Bau geſtern mit dem Bau einer neuen Fabrik begonnen] Danzig „SRA "CH 136 3 8 
Kaiſer die Rettungsmedaille am Bande mehrerer Pflaſterſtraßen geplant. „Der Kreistag wird worden. Es handelt fih um eine von der cenannten SRO tera 3 po * * | 158-183 128156 | 126. 186,| 126-180 
verliehen worden. Herr K. rettete bekanntlich in der j| fih am 18. October mit den diesbezüglichen Vorſchlägen Geſellſchaft zu errichtende Imprägnirfabrik für Allentein o i. Pr. — = — T 
Nacht vom 23. guni rn en > nd > Kreis aus ſchuſſes beſchäftigen. m Die Straf- Sleeper und Schwellen. Be 154—169 183—143 2—162 | 118—152 
gejallenen Arbeiter vom Tode des Ertrinkens. kammer verhandelte in ihrer heutigen Sitzung, * Schneidemühl, 6. October. Geſtern Abend FAN -e eses » | 155—165 | 128—135 186—146 123—160 
* Das Seebad Glettkau iſt, wie uns mitgetheilt | welche den ganzen Tag bis Abends 7 Uhr dauerte, wurde von einer Anzahl hieſiger Schifffahrts⸗Inter⸗ Sina c: or KRY 156--1 pE 2 — 
wird, durch Kauf in den Beſitz der Gebr. Fürſten⸗ gegen den Agenten der Verſicherungsgeſellſchaft Victoria eſſenten ein, Local⸗Verein der Gewerbetreibenden .... —165 | 180—136 | 182—188 | 122—125 


berg übergegangen. zu Berlin und auch der Preußiſchen National⸗Feuer⸗ der Stadt Schneidemühl als Binnenſchifffahrts⸗ Nach privater Ermittelung: 


* Neues Poſtamt. Am 1. November tritt an Stelle Verſicherungsgeſellſchaft zu Stettin Franz Diedszuhn V ; N Ród d irthſchaftlichencintereſſen 7550p. l.] 712 gr. p.l. | 578g ep.. . 
l a ren A erungSt N l LM erein zur Förderung der wirtójchaftlichenyntere in eerd ana i j ało 

ber, Poftagentut M 3 saab gen von hier wegen fe 5 2 1 en Bej des Send beſonders für die Schiffbarmachung der e RE s 1415 = m 

l 3 TEE See Tage a uges in 21 Fällen un nter a gung in] æy u ildet. Er ee Ów, 170 15: 
Be Kar ebend and hie Rehn 2 Fellen. Die Beain en ya ergab, daß der An: sanken, 6. Oct. In Folge Genuſſes Posen COC A 15 145 15 
von dem Poſtamte in Unislaw abgezweigt und dem neuen geklagte in zwei Fällen bei feinen Beuthen in Bere [roher ungekochter Milch von einer tuberkulöſen py ae ze Sate, s ję 
oſtamte in Damerau zugetheilt. ücherungsangelegenheiten eine an der Wand hängende Kuh verſtarb vor wenigen Tagen nach monatelangem auf Grund heutiger eigener Depeſchen, in 
von i 5 8 peſchen, in Mark per Tonne, 


* Im Auſchluß au die Seemannsprüfungen an der Taſchenuhr ſtahl, daß er der Victoria die bei Nicht: Krankenlager und mehrfachen Operationen an Strahlen: einſchl. Fracht, Zoll und Speſen, aber ausſchl. der Qualitäts⸗ 


Hamburger Navigarionsſchule wird eine Prüfung in der einlöſung der Police zurückzuerſtattende Aufnahme⸗ blutvergiftung die Frau des Lehrers in Parkowo bei Unterſchtede. 
Geſundheitspflege an Bord von Kauffahrteiſchiffen abgetzalten gebühr von 1,50 Mk., nicht abführte und daß er Jantendorf. Dieſer Krankheits- und Todesfall jol der 5 
merben. Die Prüfung wird fih auf diejenigen Gegenstände mehrfach eine zu hohe Aufnahmegebühr erhob und durch |32, in feiner Art fein, den die medieiniſche Wiſſenſchaftf Von Rah | | | 7.10. | 6.110. 
exftreden, welder im der vom faijerlichen Geſundleiteamte Angabe unrichtiger Prämienjäge den Abſchluß von hig heute kennt e (TT ; 3 = 
herausgegebenen Anleitung zur Gejundheitspflege an 8 is Heu . New⸗Hork Berlin Weizen Loco 78 Gt8, 177,50 176,00 


Chicago Berlin Weizen October 
Liverpool Berlin Weizen December 
Odeſſa Berlin | Weizen Loco 
Riga Berlin | Weizen bo. 
Paris Weizen] October 
Amfterdam | Köln [Weizen] November 


555 ; h zerſicher ir X der letzteren 5 R 
Bord von Kauffahrteiſe bezeichnet find. Diejenigen | Berjiherungen bewirkte. In Folge k. Thorn, 6. Oct. Der Abſchluß der Kämmerei⸗ 
Sa, Boe be ee PZLA AGA Handlungsweiſe weigerten ſich denn auch die Ver⸗ Caſſe = 1897/98 hat fich 1 ll geitaltet. e 
oder bereits früher in Hamburg oder einem anderen Bundes: | jiherungsnehmer wiederholt, die Prämien zu zahlen. Geſammteinnahmen bezifferten fih auf 842 200 Mk., 
ſtaate abgelegt haben und fich über den Beſitz von Kenntniſſen[ Der Gerichtshof fand den Angeklagten des Diebstahls die Ausgaben auf 874 200 Mk., ſo daß die Caſſe mit 
Ró vor Beaune pflege ausaumeiten, beabficstigen, haven in zwei, der Unterſchlagung in einem und des Berruges einem Deficit von 32000 Mk. abſchließt. Die Ausgaben 


„62l Its 168,50 187,25 
5 ſh. 51/5 0. 172,75 170,50 . 
86 Kop. 174,25 171,50 | 
103 Kop. 185,25] 185,25 
21,86 Fr. 175,75| 175,80 1 
177 hl. fl. 167,5 167,25 > 


th vor Begiur Steuer {if bei dem Bor]; >: Os ; f i N : z 3 New⸗Jork Berlin Roggen Loco 53 Cts. 152,50 151,06 
r . ,, . | Mama 
| und Seeſchiffer für große Fahrt haben ſich hierbei durch drei Monate Gefängniß unter ia 8 | vorgejeben, und zwar beſonders dadurch, daß an Kreis⸗ erte n eden er 154 00. f. | 15628] 166,26 4 
| Vorlegung ihres Prüfungs- und Befähigungs⸗Zeugniſſes zu | von drei Monaten auf die Unterſuchungshaft. laſten 140000 ME. gezahlt werden mußten, während TMM £ i 7 y A 


legitimiren. Zur Prüfung werden auch ſolche Perſonen zu⸗ Elbing, 7. October. Auf der e Tak im Etat nur 90 000 Mk. eingeſtellt waren. 
gelaſſen, welche an dem Unterricht in der Geſundheitsoflege] Schiffswerft verunglückte vor einigen Tagen bei dem * Königsberg, 6. October. Das Programm 
| an der Hamburger Navigationsſchule nicht Theil genommen Heraufziehen von eiſernen Platten durch einen Flaſchen⸗ Gi eigun sfei er der Pilger 
an tot ae Mitg der eder rid kę nenn zug der Zimmermann Hinz aus der Langen Nieder: A Tbortina am 220 d. M. iſt wie folgt feſtgeſetzt: 
von wenigſten me itgliedern der Priifungscommijfion | .. ra ede i j i z TARANEE 3 2 x 
ð g 85 i ſtraße. Derſelbe wurde von einem Holzbalken jo ge Vormittags 10 ½ Uhr fetzt ſich von der Univerfität nach 


New⸗Nork 7. Oct, Abends s uhr (Kabel-Telegramm,) 

6,110. go EN 10. 710. U 

an. Pacifte⸗Actien 841/2 (4 under Fair ref. í 

Nortg elfe wref 760% 15% | Włuśc. . „ „| 884 | Stu; 

Refined Petroleum | 7.80 | 1,86 [Weizen 

Stand. white i. N.⸗Y. 7.00 | 7.10 per October — 7 
A per December. 68½ | 69 g 


abgehalten. Deujenigen, welche die Prüfung erfolgreich 


5 ag X i i ährli 2 I , f il City ö 

seftanden haben, wird ein Zeugniß ausgeſtelt. Einen troffen, daß er an Kopf und Rücken gefährliche Ver tra ein Feſtzug in Bewegung, an dem fowogi | Cred Bat at Di 108110 | per Mai. . 68% 687 -Á 

Einfluß auf die Ertheilung > Befähigungszeugniſſes als letzungen davon trug. Der Verunglückte wurde in das Ta P iu ie Be 70081 Ne en enge Sn fer ur Gda 0 i 

l Steuermann hat die Prüfung nicht. Letzterer Umſtand kann Diaconiſſenhans befördert, wo er indeß geſtern] die ger theilnahmen. Um 12 Uhr folgt ein Feſtact in der Steam 5.10 | 5.05 per Januar] 5.76 | 5.75 d 

| ihre Bedeutung nur herabmindern. bereits ſtar b. — Wie verlautet, foll in den Wäldern hörigen the Pal 618 Pünktlich um 4 Uhr findet ein] do. Rohe u. Brothers 5.35 | 5.35 1 

— — e des Ritterguts Cadinen, das in den Beſitz unſeres Turnhalle der Palaestra. - 2) Chicago 7, Oct. Abends 6 Uhr. (Rabel Telegramm) A 

K. ni Kaiſers übergegangen ift, das Jagd wild auch weiter- Feſteſſen fatt. Den Beſchluß der Feſtlichkeiten macht je. f e N 

Provinz. hin ſehr gepflegt werden, und dürfte es nicht aus⸗ Abends 8½ Uhr Em eee r Werd Sctober a] ee W [pete ner Sei 110 Bo 2 

f Zoppot, 7. October, Herr Dr. Schwarzen⸗ geſchloſſen erſcheinen, daß der Kaiſer auch ſpäter in früherer akademiſcher Bürger und der ordentlichen per December. „| 6212 | 68 Spee fhort el. 5.87 | 6.8745 | 
berger ift als Delegirter für den allgemeinen | Gadmen ab und zu dem Jagdvergnügen obliegen wird. Mitglieder der Palaestra. s — — ＋—:ͤ— — . 
deutſchen Bäderverband, der in Eiſenach tagt, gewählt] Elbing, 7. Oct. Herr Landrath a. D. Birkner Hohenwalde, 6. October. Hier vergiftete Thorner Weichſel⸗Schiffs⸗Rapport. En 


worden. — Herr Pfarrer Conrad plant hier bie | beabſichtigt, nachdem Cadinen von der Faiferlichen of: t 3 5 October die ſonſt geachtete 

Gründnng eines evgl. Männer: und FJüng ling s⸗ verwaltung übernommen worden ifi, ſich nen ki a Beliebte, Bezirkshe Er une 
vereins. Zu dieſem Zwecke ift für Sonntag Nad- niederzulaſſen. : Barthel, mit Karbolſäure in ihrer eigenen Wohnung. 
mittag eine öffentliche Verrammlung im Hotel Linden- Elbing, 7. Oci. Zu Ehren des Herrn Reichs- Was die Frau zum Selbſtmorde veranlaßt hat, kaun 
| hof anberaumt. -- Herr Ganz hat die Conditorei von bank⸗Directors, Geh. Regierungsraths Bückling, nicht angegeben werden, da ſie in geordneten Ver⸗ 

Zimmermann, die er gepachtet, geſtern für den Preis der am 1. October in den Ruheſtand getreten, fand hältniſſen lebte und auch keineswegs mit Nahrungs⸗ 
vou 61000 Mark käuflich erſtanden. Für die Villa der geſtern Abend einFeſteſſenim Caſino ſtatt. Zun Nachfolger jorgen zu kämpfen hatte. 


7. Det. Waſſerſtand: 004 Meter über Null. Wind 
Wesen AR era Barometerſtand: Schön. Schiffs⸗ 
Verkehr: l 
„ —T— EEE 
Name 
des Schiffers Nach 


Rektor Hinz'ſchen Erben in der Südſtraße hat Herr] des Geſchiedenen ift Herr Bankaſſeſſor Weck aus f 
Uhlenbroich „ są gezahlt. Liegnitz beſtellt worden. — š 
* Dirſchan, 7. Oetbr. Ein Betriebsunfall * Von der Nehrung, 7. October. Durch ein großes 2 
hat fih heute Nacht auf dem hieſigen Bahnhof ereignet. Schadenfeuer in Narmeln auf der Nehrung find, wie Vermiſchtes. 
Dort ſtieß in den Verbindungsgleiſen zwiſchen der wir ſchon mittheilten, vor wenigen Tagen zwei 
Bromberger und Berliner Seite eine Rangirmaſchine[ Doppel wohnungen und zwei einzelne Eine „nette Pflanze“ iſt die in Arabien vor⸗ 
mit einem Rangirzuge zuſammen, wobei zwei Wagen[ Häuſer eingeäſchert worden, wodurch ſechs kommende „Lachpflanze“, welche ihre Benennung von 
entgleiſten. Beſchldigungen find nicht zu verzeichnen.] Familien mit zuſammen 30 Perſonen ihr Obdach ver⸗ der Wirkung erhalten hat, die das Eſſen ihrer Samen⸗ 
„Dirſchan, 6. Oct. Geſtern Nachmittag fand auf loren haben. Das Mobiliar war garnicht, die Häufer körner hervorbringt. Von mittelmäßiger Größe, trägt 
dem evangeliſchen Kirchhofe die Beerdigung des ſehr gering verſichert. Sämmiliches Mobiliar, ſowie die Pflanze ſchöne große gelbe Blumen und weiche, 
bei dem Ei enbahnunglück auf dem hieſigen] die tojtipieligen Netze und das Winterjutter für die) ſammetartige Samenſchoten, von denen jede zwei oder 
Bahnhofe jo jäh um's Leben gekommenen Kühe find mitverbrannt. Die Noth der Leute iſtegroß, drei Samentörner enthält, die kleinen ſchwarzen Bohnen 
Königlichen Eiſenbahn⸗Zugführers Herrn Auguſt G ö tz umſomehr als Narmeln ſchon ſo wie ſo eine überaus ähneln. Die Eingeborenen trocknen den Samen und 
von hier ſtatt. Nicht nur aus den Kreijen der Giien: arme Gemeinde ift, die gar feme Einkommenſteuer, ſtampfen ihn dann zu Pulver. Eine kleine wojiś dieſes 
bahnbeamten, an deren Spitze der Stationsvorſteher ſondern nur 30,70 Mark Gebäudeſteuer NA: Tip: an 3 7 ld ne e en,, ey Mio 100 
1. Claſſe Herr Harke, ſondern Ta Beth SA Kreiſen feiner Fingivten Gemeindeſteuer von 63,40 Mark ver⸗ Perſon zu tollen Sprüngen zu verleiten, fie wild, lau 
der hieſigen Bevölkerung war bie Seiheiligung jehr | anlagt ift. / or der Strafkammer] wilde Narıheit grenzenden Zuſtand zu verſetzen. Dieſer 
groß. Der Sarg war mit i AA Stargard i. * 51 1 Hugo Eber⸗ Zuſtand hält eine Stunde 975 dann fällt bie in Extafe 
Br ai C bardt wegen Citlichkeitsverbrechen, begangen an meh⸗gerathene Perſon in mehrſtündigen Schlaf, nach deſſen 
` : Ą 1 = „ . z 
Elbing, 6. Oct. Das für den Landkreis Elbing | reren Kindern unter 14 e N Zuch: 
vor einiger Zeit geplante Kleinbahn⸗Projectſhaus und 5 Jahren Ehrverluſt ve In der heutigen 
nimmt immer feſtere Geſtalt an. Daſſelbe ſoll be⸗ e Marienburg, 7. October. 


Schiffs⸗Rapport. j 
p edy Na pt a EM ky, 
Angekommen: „Stockholm,“ SD., Cap a ł 

EA via Kopenhagen Wie Gütern. „Orpheus, SD. p 
Capt. Beije, von Stettin mit Gittern. „Der Pommer, Caph, Ei. S 
Reſſel, von Sunderlaud mit Kohlen und Coats. „Fritz,“ 1 
Capt. Kreusberg, von Petersburg mit Gasreinigungsma ei 
„Hero,“ SD, Capt. Dui, von Bremen via Stettin mit 
Gütern, j 
Geiegelt: „Oceanic,“ SD., Capt. Törnberg, nach Lulea, 4 
leer. „Echo,“ SD, Capt. Olfen, nach Rotterdam mit Getreide‘ "8F 
und Gütern. „Norna,“ SD, Capt. Muir, nach Riga, leer. Ba 
„Lotte,“ SD., Capt. Bialke, nach Waſa mit Getreide.“ | ROR 
„Oeſterſtoen,“ SD., Capt. Knudſen, nach Fredericta mit Holz. IA || 
„Ernſt,“ SD., Capt. Gaye, nach Hamburg mit Gütern. 13 

Neufahrwaſſer, 8. October, 21 
Angekommen: „Gedania,“ SD, Capt. Garbe, von A 
Pillau, leer. \ „SAD 


; ZY 71 Fi de ax Stelle 
kanntlich an Stelle des bereits vor zwei Jahren dw ö6[Stadtverordnetenſitzung mur 
die Kreisbehörden beſchloſſenen recht ausgedehn nen des Herrn Kreisthierarzt A Herr Dr. Hochmann 


Chauſſeenetzes treten. Vor etwa einem halben Jahre als Stadtrat h ge 


zer 


ZWEI ET ET a SAY ATE RA NR AAA BREE ee eee => 1 Ear. i $ £ e ER 5 1 7 
SONINN, den 9. October, Aachm. 2 2 Ahr, 26 t Flußeiſen, 9170 m uerg A ń Freitag, Morgens 4 Uhr entſchlief ſanft nach kurzem 
Geci 8 dienſt bez e am ber e nee 
eſangsgottes ieh Wege zaj Erlen Ausſchreibung verg 1 ti: 12 Onkel i re RR 


7 = Die Bedingungen nebſt Zeichnunge 
der Methodisten-Gemeinde während der eee a ah de 
im Saule des Herrn Seeger in GIS. fee Gelen pen Le a bezie hee mathe 
Zutritt frei. e Die mit der Aufſchrift „Angebot aa in Neufahrwaſſer, 


[1 a 
Friedrich Lango 
im 62. Lebensjahre. 
Dieſes zeigen tiefbetrübt an. 
Danzig, den 8. October 1898. 
Die trauernden Hinterbliebenen. 


Die Beerdigung findet Montag, den 10. October 
vom Trauerhauſe Breitgaſſe 3 aus ſtatt. 


A Er Freibez Die Verlobung unſerer 
Fuß gänger⸗Neberführung für den 5205 October 1898, Vorm. jüngſten Tochter Betti 


veriehenen Angebote find bis zum ſpection einzureichen h 
; 15 etriebs⸗IJnſpection A mit dem Gutsbefitzer Herrn 
n unterzeichneten de erſchienenen Bieter geöffnet Albert Fadenrecht 


wo ſie in Gegenwart d > 6 eer 
erung. werden Prinzlaff, beehren wiruns 


. 


Zwangsverſteig 


wik. 
x . f anz ergebenſt anzuzeigen 15 
Bas i rund 3 1 Blatt 16 au uſchlagsfriſt 14 Tage. 8 x 
ben Rożen. FM aN a s i Bigi den 5. October 1898. bs⸗Iuſpection. (3887 Langfuhr, Ahornmwegs, 1, „aj 
1. des Kaufmanns Richard Zschäntzer. & i ee Königliche Eiſenbahn⸗Betrieb— z 8. Oetbr. 1898. 1 ieee NER w 
2. der Erben der Kaufmannsfrau Jeanette Gasiorows € | e Allen Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, Pf +4 
geb. Lipinski, nämlich: a. der Geſchwiſter ap ian | pal fule Il Si dr II Il. | MI l. A. oerte ud Bere daß am Freitag, Morgens 6 Uhr nach dreijährigen 0 
gel Hirsch Away ez en kok +. stag, 18. October ' old. ſchweren Leiden die Wittwe Frau 
eren eher LATON, wum, ee Der Unterricht beginnt wieder am Dienstag, 18. SET i AE 
(ómiiter Aronsohn, Arthur, Emma vereheligzte Pie Prufung und Slujnagme neuer Schüler fiber Für aw pun Emilie Wallerand 
e Borjduiciajjen_ mur 9, uno 8. die neigen Claſſen um 10 Uhr Betti Goertz verſtarb. ! 
hr 4. Herrmann Gäsiorowakl. den 17, October, um 9 Uhr, für die übrigen rah furts: und : 
E Eider (Emil) de. Sit. Eme SichaclisGezta, beicht ui an ąszeugnik der) Albert Fadenrecht A BD zk 
: ſchein reſp. Wiederimpfungsſchein u f i ; 4 $ 
2 ana V Friede, ee Same 195 Schreibmaterial ſind mz — 684g | Verlobte; | Die trauernden Hinterbliebenen. 
 siegfrie as orowski Danzig, den 7. October 1898. ) Di ; h 
; ei y š ie Beerdigung findet Sonnntag, 1 Uhr Nachmittag 
„„ a ol awf slnteeg des Kaufmann Herrmann Director Dr. Fricke | s 1 von der St. Bartholomät⸗Leichenhalle aus ftatt. 
0 ! 
Zwecke der zk vertreten durch Rechtsanwalt Behrendt, zum A A z z 


useinanderiegung unter den Miteigenthümer 1811 W —— — 
am >. December 1898, Vormittags 10½ Uhr, y tó N N REES EEE N 
td Zinunterzeichneren Gericht — an Gerichtsſtelle — Pfeffer⸗ 7 Og 


KI 

ſtadt, Zimmer er, 42 sit 10 delt á | Heute Mittag 1 Uhr ent- É 
as Grunde 42, zwangsweiſe verſteiger zi ; RAY ; s den 18. October | 8 (chlief iar i 

2823 Mk. Br it bei einer Fläche von 1,63 Ar mit Das Winterhalbjahr beginnt Dienstag, bin ich Montag, ſchlief ſanft in vielen i 


Statt beſonderer Meldung, 


ingswerth z äudeſteuer veranlagt. um 8 Uhr. Zur Aufnahme neuer Schüler it. Schmerzen unſer liebes rei 7. d. Mts. 4½ Uhr Mor sch z 
6. a. liber een Zuſchlags wird den 17. October um 9 Uhr, im Gymnaſtum * A Sad iówttcih Beiden mein innigft Werker Pre, ue 
an Gerichsſtele wte 18 8, Vormittags II Uhr, Profeſſor Kahle $ liegen E pł” 7 oWiegewotet, Großvater, 
| Danzig, den 4. na e (3886 Director. s | p [ U 6 en Schwager un n 


! Königliches Amtsgericht Abth. 11. 


Realgymnaffum zu St Johann. 


Das Winter⸗Halbjahr beginnt Di 18. October 
9 Uhr. Die Aufnahme neuer 55 i i 
Montag, den 17, October, 9. Uhr, 
ſtatt. Geburts⸗ und Impfſchein, Abgangszeugniß der zuletzt 
beſuchten Schule und Schreibmaterfallen find mitzubringen. 
3506) Dr. Meyer: 


Ferdinand Pohlmann 


in feinem 69. Lebensjahre welches tieſbetrü 
Danzig, den 8. October 1898, ſbetrübt 


| Die trauernden Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet am 11. October, Nachmittags 


3 Uhr von der Leichen 8 > ` 
| Sirhbojes daſeloſt art halle des neuen St. Marien⸗ 


rr 


im Alter von 8 Monaten. A 


i ten- Versicherungs- Anstalt ||| | 
P reussische Ren en * Vermögen: Dieſes zeigen tiefbetrübt f 
an. h 


a Gegründet 1838. Berlin, 
f z jl 105 Millionen Mark, 
Besondere Staatsaufsicht. Il bil von sofort beginnenden 


Versicherungen mit Gewinnanth 2 i 

M od. ar. Renten mit gleichbleib. Mr enden Be- 
tragen zur Erhöhung des Einkommens undA 14 K gung. | 
| Ausstenerversicherung. Geschäftspläne und Auskun 1285 5 
MP. Pape in Danzig, Ankerschmiedegasse 146 


anzeigen 


Schidlitz, d. 17. Oct. 1898. 
Edwin Labes u. Frau 
Anna geb. Bradtke. 


e e 


6 


Auction mit Wein u. Rum 


Töpfergaſſe Nr. 16. 
Dienstag, 11. October, von 10 Uhr ab, 


werde ich die durch den Spediteur der Königlichen Staatsbahn 
Herrn Hülsen, mir zugerollten Weine für Rechnen und Gefahr 


des Empfängers, welcher unbilliger 


weigert, und zwar: 


Weiſe die Annahme ver⸗ 


Eine Kuffe, 136 Liter, Ungarwein, herb, 


Ein Faß, 56 L 
65 


Ein „ 


Ein „ 33 


ſowie in einem anderen Auftra 
Mille Cigarren 

an den Meiftbieienden gegen gleich baare Zahlung verſteiger 

(Proben werden verabfolgt), Bogu ehitate PA perie garg 


A. Collet,- 


Auctionater und gerichtlich vereidigter Taxator. 


ge 


iter, Rheinwein, 


„ Rum la. 
„ ſüßen Ungarwein 


- Auction 


in Schellingsfelde, 
Oberſtraße 31. 


Montag, den 10. Oetber er., 
Vormittags 11 Uhr, werde ich 
am angegebenen Orte aus einer 


Streitſache 


ca., 25 000 Mauerſteine 
(ganze, ſowie zerbrochene) 


an den Meiſtbietenden gegen 
Baarzahlung verſteigern. (3916 


Stegemann, 


Gerichtsvollzieher, Danzig. 


. (Auctionslocal), im 


Einen tief, Blik 
in die Urſach. der allgem. X 
Entnervung vermittelt d. vor⸗ 
zügl. Werk von Dr. Wehlen: 


Der Rettungs-Anker. 


Mit path.⸗anat Abbild. Preis 
3 Mk. Allen denen, wein Folge 
heimlich. Jugendſünd. u. Aus- 
ſchweifung. an Schwächezuſtänd. 


leiden, zeigt dieſes 


Werk den 
ficherjt. Weg 3. Wiedererlang. 


d. Geſundheit u. Manneskraft. 
Zu bezieh. durch dasditeratur⸗ 


Bureau in Leipzig.⸗E. 
Oſtſtr. 1, ſowie bun jede 
Buchholg. (02844 4 


DD- Monogramme 


în Gold u. Seide werden billi 


geſtickt Fraueng. 52, 1 Tr. (5389 


PR || a. ia: 
90909290099960 
— PZ 


Soeben erſchien im Bera 
lage der „Danziger Neueſte 
Nachrichten“ 


Preis 10 Pfennig, 


-ere — 


Verlag der 
Danziger Neueste Nachrichten | 


Dansig. 


Enthält ſümmtlicheEiſen⸗ 
bahnzüge von und nach 
Danzig, Fahrpläne der 
elektriſchen Straßenbahnen 
und der Dampferlinien, 
Droſchkentarif, Eiſenbahn⸗ 
fahrpreiſe, Kalendarium ac. 


Preis 10 Pfennig. 


KKleinſtes Taſchen⸗ 
format, bequem im Porte⸗ 
monnaie unterzubringen. 


22 ne ZKZ 
0020030049 


[ 


Suche alsSetbfttfujetr modernes 
grösseres Haus 
mit herrſch. Mittelwohnungen in 
Danzig (Niederſtadt ausgeſchl.) 
Offerten mit Angaben des Preif., 
der Miethen, Wohnungsanzahl 
und Hypotheken vomckigenthüm. 
ſelbſt u. E 329 an die Exp. (51226 


Bin Käufer das ganze Jahr 
zu den höchſten Tagespreiſen 
für: Rindhäute, Roßhäute, 
Kalbfelle, Ziegenfelle, Hajer- 
felle, Rehfelle zc; ſowie für 
ſchmutzige und reine Wolle, 
Bferdchaare, Werge. Bitte 
um gefällige Offerten. (52236 


S. Littmann, Seen, 


keddig, Stellmacher k (0. 


Danzig, Ankerschmiedegasse 9 


kaufen Rohbernstein 
7|in allen Größen gu 1 9 


Preiſen. (8847 


Ein noch gut erhaltenes 
Centralfeuer Gewehr 
ſucht zu kaufen Daust, Hoch⸗ 
Kelpin, bei Danzig. (53290 

+ Betten, Kleider, Wäſche 
Möbel weisen ea 
unter S an die Exped. (52786 
1 Zimmer-&lojet zu rauf. geſucht 
Kaſſubiſcher Markt 14, 3, (53106 
1Hausf.g. Paul. Ist. wp. Selbſtök. 
8.f.gej. Off unt. E 785 an dieckxp. 
G. erh. Atlas v. Diercke u. Gäbler 
wird gu kf.geſ. Baumgartſcheg. 34. 
Guter Reiſepelz zu kaufen gei. 
Off. u. E 732 an die Exp. d. Bl. 
Ein ſehr gut erhaltenes 

lüſch⸗Schlafſopha wird für 
alt zu kaufen geſucht. Offerten 


= | unter E 812 an die Exped. d. Bl. 


A 


Ein gut erh. Bücherſchrank w. 
zu kaufen geſ. Off. u. E 786. 
Trank u. Schälen w. dauernd 
zu kauf. g. Off. mit Pr. E 727. 
Ein größeres Vogelgebauer, gut 
erhalten, zu kaufen gejucht. 
Reinke, Langgarten 55, Hof. 
para wird zu kaufen gejuchi 
fferten mit Preisangabe unter 
E 738 an die Exp. d. Blattes. 
Ein gut verz. Grundſtück wird v. 
Selbſtk bei 3-4000 «4 Anz. zu 
kauf. geſ. Off. u. E 755 an die Exp. 


Gut erh. Bücherichrant rejp. | MPA FAA 
Actenſpind wird gekauft. Off. koo 


mit Pr. R. Philipp, Breitg. 46,2, 
Weinflaſchen werden gekauft 
Hopfengaſſe 100, part. 


A a, S P y AET VANAAEG aic 
Eine Straßenlaterne jüri R 


ein Reſtaurant wird gekauft 
Altſt. Graben 19/20, 1, links. 


1 Häkerei u. Heringshandl. ift zu 
verpacht. Off. u. E 789 an die Exp. 


Grundſtück, L2cutm, Morg Fand, 
außerh. d. Legeth., welch. Tih z. 


Kuhhalt., Bau⸗, Fuhr⸗, Holzgeſch. 


eignet, bin ich will. unt. günſtig. 


Bedingung. ſof. zu verpacht. Off. 


unt. E 862 an d. Exped. diej. Bl. 


Ein kleines Material⸗ un 
Schankgeſchäft mit vollem 


Confens wird per 1. 4. 98, in 


Danzig oder Umgehend zu 
pachten geſucht. Gefl. Offerten 
unter E783 an die Expedition 
dieſes Blattes erbeten. 


aus i 
in welchem feit 50 Jahren 
ein flottgehendes Fleiſch⸗ 


betrieben worden ijt und 
welches ſich auch zu jedem 
andern Geſchäft eignet, 
beabſichtige ich and. Unter⸗ 
nehmung halber ſofort zu 
verkaufen od. zu verpacht. 
Sämmtliches Zubehör zum 
Geſchäftsbetrieb k. mit über⸗ 
nommen werden. Eugen 
Friedrich, pogone 
Alter Markt 37. 


un. Wurſtwaarengeſchäft | B 


Sonnabend 


Ein flottes Mühlenernndstück 


mit dauernder reichlicher Waſſer⸗ 
kraft und circa 3 Hufen guter 
Landwirthſchaft, iſt vorgerückten 
Alters wegen ſofort zu ver⸗ 
kaufen. Gelegen eine halbe 
Stunde von der Bahn in Weſt⸗ 
preußen. Offerten unter 03883 
an die Exp. d. Bl. erbeten. (3883 
Alte u. junge Kaninchen ſind bill. 
zu verk. Ohra am Amt 272b, 1 Tr. 

Hühner und Hähne, große 
Exemplare, ſind billig zu verk. 
Neufahrwaſſer, Bergſtraße 11. 
Junge Hühner, echte Ftaliener, 
Aſchw. und 6 rebhuhnfarb. z. Zucht, 
zu v. Langf., Friedensſtr.20.(3914 


Schwarzer, neuer Winter⸗ 
Mantel für ſtarke Figur zu vk. 
Peters hag. hint. d. K. 34 a, part. 
1 feiner hellgr. Militär⸗Mantel, 
ganz neu, pafi. f. Einj⸗Freiw., 


bill. zu verk. Breitgaſſe 45, 1 Tr. 


Ein gut Boi zu ner⸗ 
erhaltener Ariſepenz kaufen. 
Fabian, Altſtädt. Graben 11. 
kl WORSE A AAC aak 
1 aut erh. Kammg.⸗Frack⸗Anzug 
zu verk. Gr. Schwalbengaſſe 14,1. 
Ein D.⸗Paletot, Mitteljtatur i 
billig zu verk. Biſchofsgaſſe 14,2. 

Brodbänkengaſſe 9, 3, find am 
Vorm. zu verk.: Herrenüberz., 
Knabenpal. u. verſch. and. Sachen. 

Gut erh. Wintmant., Moch. 2-3. 
zu vk. Petershag. h. d. K. 33, 2 Tr. „r. 
Ein neuer Havelock und Ueber- 


zieher b. 3.0. Gr. Mühleng. 20, pt. l. 


BM Binter- Heberzicher 
gut erhalten billig zu verkauf. 
Langen Markt 29, 4 Treppen. 
1 nener Filzhut i. jg. Moch. v. 17 J. 
iit Frauengaſſe 40, billig zu verk. 


Bin dunk. Herhst-Ueberziehter 


neu, für große ſtarke Figur ift 
ſehr b. z. v. Portechaiſeng. 1, p. 
Eine Schlafcommode billig zu 
verkaufen Hopfengaſſe 100, pt. 
Neuer birkzerlegb.Kleiderſchr. u. 
Bettgeſt. zu nf. Fraueng. 11, Hpt. 
1 Glagipind, a. zu jed. Geſchäft 
paff., b. 3. vt. Langgart. 104, Th.B. 

Ein Kinderbettgeſtell iſt zu 
nert. Johannisgaſſe 46, 18. 
Möbel z. f. Or- Hoſennäherg- Apt. 
Fajt neues Sopha billig zu vers 
taufen Pfefferſtadt 15,1 zwie 
Mieilenipieg, gefr. Kleiderſchr., 
2 Wanduhr, zu verk. Pfarrhof 1. 

A Ic neu, 270X72; 
Airmaſchild, eilig, zu ver- 
kaufen Hopfengaſſe 100, part. 
1 birk. zerlegb. Klelderſchrank ijt 
zu verkauf. Faulengaſſe 6, 2 Tr. 
Eine gut erhalt. Hobelbank zu 
vt. Stadtgeb., Wurſtmacherg. 82. 
Friſche Walnüſſe zu verkaufen 

Sandgrube 47, parterre. 

Fleiſchergaſſe 88, 1 Tr., iſt ein 


Geloſchrank m verkanf. 


Repoſit. zu j.annehmb Prs. zu pk. 
Fabian, Altſtädt. Graben 11. 


Brennholz Len ber 


Gross, Hakelwerk 2. 


im, 


Cab. od. 23 
an die Exp. d. Bl. 
f POSTA 


| Haus: und 


180,.— 1 


1500, — 5 im., 
700,— 4 2⸗fſtr. Z., Grt., 
500,— 8 


a n u u u UA A A U A h W a U M U A U BB © U U M A A u u 


4 und 5 
gen. 
ohn. 0.2.63im., reichl. Zub., 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


jan der Kaſerne. 


Alte Hefen, Chüren und 


| mans 20, in anit paute, ift eine 
[Wohnung, 2 St., Cabinet, B., K., 


für einen Rentier, für 18 % gum 
1. Januar 1899 zu verm. (5 


e ee 


— — 


i Liſte der Wohnunge-Pnzeigen, | 
welche ausführlicher zur unentgeltlichen Einſicht im 
; Bereind-Burcan, Hundegaſſe 109, ausliegt. 


1 A. 1050, — 83.) verſetzgsh.ſogl.od. J. Oet, Hirſchg, 15, N. 1. Et. 

„ 1500,— 1 gr.Lad., durchgehen, d. Judeng.] Milchtanneng. 8. 

4 mit gr. gew. Kell, fof.od,jpät,,|N&üH.4-5 b. Grund, 
480,— 2 B., Mobit, h. Küche, Zub, Thornſcheg. 1, Aſchbr. 

350,— 2 Zimmer, Entr., Zubeh. Münchengaſſe 12, part. 

600,— 3 Vorderzimmer, Zub. per ioj. Hundegaſſe 96, 3. 

600 bezw. 750 4 bezw. 5 Z., Zub., neu decor. Langgart.68. 

350,.— 8 gim, imti. Zub. Langf.,Jäſchkenthalerw. 2 f, pt. 
5 leine Wohnung zum J. Oct. ct, | Wieſen⸗ 
860, — 2 Zimmer, Küche, Entr., Gart, Zub., gaſſe 4. pi 
280 bezw. 180, 2 bezw. 1 im., Werkſt,LangfHauptſtr. 72. 
475, — 33.,Et.„Uchſt. eig. Borgt Langf,Hermannshfw.6. 
800,— 1 Pferdeſtall f.3Pf.,Remiſe, a Coz, 
950, — 58. Zub., Eintr. .d. Gart., i 
686,— 4 Zimm., Cab., Zub., p, 1, o ak, Berggaſſe. 
432,— 2 Simm., Crb, Zub., p. 1. Oet., 

1000, — 4 Zimmer, Zubehör, per 1. Octy Holzmarkt 7,3. 
750 bezw. 600, 4 bezw. 3 Bu Zub., Weidengaſſe 14-15, pt. pa 
900, — 6 Zimmer, Zub., Poggenpfuhl 42, 3. Näh. part. 
800, — 4 Bimm. Zub., Heil. Geiſtgaſſe 106,1. Näh. 3. Erg. 

1300, — 7-8 8, Zub., 1. Eig. ,] Beſ. v. 1112, Fleiſchergaſſes k. 
950,— 5 3imm. Zub. part. Näh. Brodbänkengaſſe 14, 1. 
430,— 4 3., b., Langf., Bahnhofſtr. 28. N. Hauptſt. 340, Poit. $ 
600,— 8 Zimmer, ſämmtl. Zubehör, Hundegaſſe 100, 1. Et.“ 
600,— 38. Zub., Sandgrube. N. Heil. Geiſtgaſſe! 24,1. Et. g 
800,— 48. Mädchſt,ſogl., Weideng 35. N. Hirſchg. 15,1. Et. 
900, — 5 imm. Zub. neu decorirt, Kaninchenberg 19,3. Et. 

1600,— PY usone: f e a gon W 
750,— 43. Mdchſt., vchl. Zbh. Bej. 11-1 ) | 
750,— 188,30 J. Kldge af er en e ; 


Grundbefher -Derin zu Bang, i 


800, — 1 Wohn, ag Comt. paſſ., z. 1. Jan. Hundeg. 92,9 
1800,— 1 gr. Lad. u. Wohn, u. reiht. Sil Graben i 
800,— aaiim 260 „Sade, Moch t. Zbh. 
n e e a 
| le. eig. Lb. Z., ſof., Mottlaug. 12,2. 
immer, N e ee 4. Näh. 
480,— 3 Zimmer, Mädchſt., Zubeh., 
550,— 3 Zim. fämmtl. Zub. z. J. April Thornſcherw. 13a, r. 
360,— 4 Zim., Gart., Zub., re er 
600,— 3 Zim., Zub. p. 1. Aprilcßiſchm. 12, 
900,— 4.3., Möchſt., Speiſek, mtl. Zb Langenm. 21, Saalet. 
1Pferdeſtall für 2.4 Pferde u. Futtergelf. Officierpf. Mauſeg. 9. 
Wohnung v. 4 bezw. Z., Badez., Gart., Petershag. a. d. Rad. 10. 
immer, Zubehör, parterre, Weidengaſſe aa. 
ohn. v. 58. Babez, Hut; Langf., Hauptſtr. 58, Nh. 2. 
angf, 5 


D 
3 Zimmer, ſämmtl. Zub., 3.1.Oct.cr., Paradiesgaſſes 9 
Das Ladenlocal Langenmarkt 7 ift z. verm. Nh. Hundegaſſe 46, | 


8. October. 


Zum 1. April 1899 inLangfuhr 


oder Danzig zu miethen geſucht: 


lerrychnlii. Wome, 


6—7 Zimmer, Badeſtube, reich⸗ 
liches Zubehör, eventl. Garten. 
Offerten mit Preisangabe unter 
E 787 an die Expedition d. Bl. 
Wohn., 2 Bimm, mit oder ohne 
Küche, von 2 ruhig. Perſonen in 
ruh. Gegend per Ende October 
gei. Off. mit Preis unter E 867. 


Alte Dame und Tochter ſuchen 
kleine Manſarden⸗Wohnung in 
nur anſtändigemHauſe. Offerten 
unter E 865 an die Exped. d. Bl. 


BE" Gejucht wird von ſofort 
ein freundlich (3871 


möblirtes Zimmer 


mit guter Penſion. Separater 
n a Schreibtiſch er- 
wünſcht. Offerten mit Preis- 
angabe unter 03871 an die Exp. 
Einfach möblirtes Zimmer ſucht 
er Mann N. Vorſt. Graben. 
Offert. unter E 735 an die Exp. 
2 1 e Herren ſuchen zum 
. Ronen bg ein gut möblirtes 
Zimmer evtl. mit Penſion. Off. 
unter E 811 an die Exped. d. Bl. 
!. . ̃ ⅛˙—‚ TYROL 
Neufahrwaſſer,möbl. Zimmer m. 
ch mit auch ohne Penſion 
von Lehrerin zu miethen geſucht. 
Off. unt. E 804 a. d. Exped. d. Bl. 
; 4 ra 
Möbl. Zimmer z. 1. namit. Mis. 
v. ein. Beamt. zu mieth. geſucht. 
Off. unt. E 861 an die Exp. d. Bl. 
———ůů— ů — —-— — 
E.jg. Mann jutt e. Cab. m. e. jep, 
Eg. Zu erfr. Weißm.⸗Hntrg. 27,1. 
r 
Ikl. Stb. o. Cab. m. ſen. Gg. i. Pr von 
6—8 A v. ſof. gej. Off. u. E 815, 


Fortſetzung auf Seite 15. 


Ein freundl. möbl. Cabinet mit 
Koſt iſt billig zu vermiethen 
Johannisgaſſe 47, 4 Treppen. 
Langfuhr, Hauptſtraße 72 iit ein 
leeres freundl. Zimmer v. gleich 
billig zu verm. A. KInth. (53736 
Ein gut módl. Zimm. u. Gab. mit 
jepar. Eingang ift zu verm. Näh. 
Breitgaſſe 39, im Laden. (53806 
Ein fröl. Tab. ift. a. e. jg. Mann od. 


Mädch. J vrm. Tagnetergaſſe 2,2. 


Poggenpfuhl 73, 2 Tr. 


iſt ein hübfch möbl. Vorderzimm. 
mit ſehr guter Penſion zu verm. 


—— — ——ͤ. 
Einfach möbl. Zimmer m. Beköſt. 


Ein gr. freundl. möbl. Zimmer 
ift zu verm. Hundegaſſe 30, 1 Tr. 
mn ZOO 
1 helle, heizb. Stube an einzelne 
Perſon von gl. oder 15. zu verm. 
Poggenpfuhl 20, Hinterh., 1 Tr. 


„5 WASZE 

Holsgaſſe 3, 3 Tr. Ut ein 
möblirt. Zimmer, iep. Eingang, 
für 15 zu vermiethen. 


— kj —ü˖ë—— 
Begant möbl, Porderzimmer 
nebjt Cabinet, 1. Etage, ſepar. 
Eingang von ſofort oder ſpäter 
zu vermiethen. A. Jaworski, 
Langgarten 44, 1, Eing. Thor. 


. Damm 19, i Treppe 
iſt ein elegant möblirtes EYE 
immer mit Cabinet 

von gleich zu vermiethen. 

Hundeg. 87,1, mbl. Zim. an 1-2 H. 
zu verm. Auf W. Penſion. (53776 
Im feinen Hauſe, hochparterre, 
nahe dem Winterplatze, iſt ein 
möbl Zimmer mit en ana 
I. Nov. zu vm. Vorſt Graben 44A. 
1 möbl. Zimmer mit jep. Gitg.ift 


„A MÓW. 


Pen e 


nr ER s a Hirſchgaſſe 3, part., zu vermieth. 
F O 

V orziigliche Möblirte Zimmer find Langführ 

i Pensi €jhenweq2,pavt.zu haben. (3913 

on Cleg, Vorderzimmer mit Schlaf⸗ 


cab. ſep.geleg., an 1 auch 2 f. Hrn. 
zu verm. Breitgaſſe 89, 2.(5338 b 
ß76—ꝗj? — — 


Ein helles Cabinet an eine 
Perſon zu vermiethen. 

Kleine Bäckergaſſe 7, 1 Tr, 
Kalkgaſſes in der Nähe d. Bahn., 
ift ein gut mbl. Zimmer zu verm. 
Ein emf. möbl. Zimmer mit 
Ben], iit an e. H. od. an eine 
anſt. junge Dame zu vermieth. 
Du erje. Abegg⸗Gaſſe da, 1 Tr. 
Möbl. Borberzim, mir Cab. m. a. 
oh. Ben. in herrſch. Haufe; iſt ſof. 
zu verm. Salvatorg. 10, 2 Tr. r. 
Frdl. möbl. Zimmer mit Benutz. 
d. Badezim. ift v. gleich zu verm. 
Petershag. 34a, 1 Tr. 1.6. Brücke 
in der Nähe d. Polizei u. Kaſerne. 
Anſt. jg. Leute find. ſaub. Logis mit 
Betöjt. im Cab. Rammbau 18, 2. 
Ein anit. junger Mann find. gutes 
Logis Böttcherg. 12, Hof, 1 Tr. 

Anſtänd. junger Mann findet 
Holzgaſſe 22, 2, find. anft, Leute 
billiges Logis mit Beköſtigung. 
Nnſtändiger junger Mann findet 
gutes Logis Poggenpfuhl 21, 2. 
1 jung. Mann find, Logis b. ein. 
Wittwe Johannisgaſſe 32,3 Tr. 
2 Junge Leute finden von gleich 
Logis. Junkergaſſe 8, 1 Tr. 
Tunger Mann find. gutes Logis 
Niedere Seigen 8, 2 Tr. rechts. 
Leute [.v.gl,anit.Cogis m. Bek. 
Johannisg. 12,2, Gina. Prieſterg. 
Ant g. Leute find. gutes Logis im 
Cabinet Jungſerngaſſet, H Th. ö. 
lem anſtänd. junger Mann find, 
gutes Logis Röpergaſſe 2, 3 Tr. 


Fortſetzung auf Seite 15. 


Flelſchergaſſe Nr. , Treppen, 
Wohnung von Stube, Cabinet, 
heller Küche vom 15. zu verm. 


Neufahrwaſſer. 
Eine Wohnung von 2 Zimmern 
und Küche für 200 Mk, zu ver⸗ 
miethen Milla Stephania, 
(58726 
1 Wohn. mit Boden zu verm. Zu 
erfir. Bartholomäl⸗Kirchengaſſeh. 
Meh. kl. Wohn. ſ.zu vrm. Heiligen: 
br. Communicat.⸗Weg 19. (53876 

Schmiedegaſſe Nr. 27 iſt eine 
Wohnung zu vermiethen. 

iſt eine 

Emaus 20 bh nung 


für 8% im Neubau zu vermieth. 


St. und Gemüſe⸗Land, paſſend 


3910 


Tangjubr, Hauptſtraße 72 tt eine 


Hofwohnung von Stube u. Küche 
billig zu verm. A, Kluth. 374.0 


Billiges Logis mit nur gut. ef, 
zu haben Poggenpfuhl 67, 2 Tr. 
—̃ ——e—— ——ẽ2— T 
Janſtändige junge Leute finden 
Tordl Mädch 88. Fr. Schlaffſelle 
Johannisg. 46, Eg. Peterſilieng. 
Junger Mann finder Kogia 
Art, Graben 90, Treppe rechts, 
Gm J. Mann finder anſt. Vogts 
| e m 1 Treppe, 8 
2 ją, Leute ind. gutes Logis mit 
Betöſtig. Almodengaſſe 6, Ch. 5. 
Genie fi GRA 
Ig, Leute find, b, gl, gutes Logis 
Rähm 15, Th. 4, am Fiſchmackt 
g. Beute find. B. gl. gutes Sogið 
| SWE Th. 1, am Fischmarkt. 
Unit Lewe f. Schlaſſt. Breltg 22,2. 
Junge Leute finden Logis 
Töpfergaſſe 22, 2 Treppen. 
AA. L. find Logis Hintergaſſe 20. 
1 alteinit. alte Frau kann fich als 


eumkt. 8,3.) Graben 47. 


Näh. Nr. 17, im Lad. | 


chatſeng. g. Nh.s. Et, 


ür Kinder 
Gute Denfion 15 gewiſſen⸗ 
hafter Beaufſichtig. der Schularb. 
zu haben bei Frau Kling, 
Pfeſſerſtadt 42, 2 Tep. (51586 


Schüler⸗Peuſionat 
Vorſtädtiſchen Graben 28, 1, 
gute Koſt, ſtete Beaufſichtigung 
der Schularbeiten d. Bymnaſial⸗ 
Lehrer Jaskowski. (51856 
Einige junge Herren finden 
zum 1. November gemein- 
schaftl. gute Pension in 
fepazat liegenden Zimmern 
Milchkannengaſſe 15, 2. (52506 

Ute Penſion f. Kinder m. Beauff. 
d. Schularb. Altſt. Graben 69-70, 
nahe d. Ebert'ſch, höh.Töchterſch. 


ch. 46. 
10 ti 

l. Geiſtg. 131,3. 
P Saaler RÓB. 5 


part. bei A. Fey, ſof. 


1. N. Tobiasg. 26,1. 


annisthal. NAK, 4,8, 
ECM 


billig zu v. Heil, Geiſtgaſſe 60, 3. © 


Anit, junge Leute find, D, gleich | 6 


In der Nähe d. Kgl. Gymnaſiums 
finden Schüler g. gew. Penſion. 
Zu erfrag. Weidengaſſe 42, part. 
Gute Benfion für 1—2 Herren 
im Vorderz frei Heil. Geiſtg. 58,1. 
2 J. Leute find. gute Pens. im eigen. 
Zimm. Häkerg. 30, 2, am Fiſchm. 
1-2 Schüler od. jg. Leute find. gute 
Penſion Hundegaſſe 87, 1. (55786 
Penſion. Schüle rinn. u. jg. Moch. 
find. gute Ben}. bei Frau Wilhel- 
mine Tietzker, ÖL. Öeiftg, 126, 2, 
Erwachſene Schülerinnen 
höherer Lehranſtalten finden 
noch Aufnahme in meinem 
Penſionat. Reichliche Ver⸗ 
pflegung, geſunde helle Zimmer. 
Clavier z. Benutzung. M. Sachsze, 
Predigerw., H. Geiſtg. 23.2. (5389b 
Ein Mitpenfionär wird 
geſucht Langgarten Nr. 32, 
2. Etage. ; 
ür fath. Knaben von 9%. wird 
billige Pen]. gej. Off. u. E 736. 


iv. Vermiethungen. 


Lad 
Große Wollwebergaſſe Ar. 2 


iſt vom 1. April 1899 gu ver⸗ 


miethen. Läheres Langgaſſe 
Nr. 11, 1 Treppe. (1926 
Keller für 60 4 zu vermiethen. 
Hausthor 4, bei Taudien. (5148b 

Brandgajje 1, Parterre 
ſpeicherraum zu vermiethen. 
Näh. Milchkanneng. 7, 3. (52426 


Winterplatz 15 


iſt eine Comtoir⸗Gelegenheit, 
beſtehend aus 2 Zimmern, zum 
1. October d. Js. zu vermiethen. 
Näheres daſelbſt 1 Tr. hoch. (708 

Große Comtoirräume und 
2-3 Speicherböden, getrennt 
oder zuſammen, Hopfeng. geleg., 
per 1. October zu vermiethen. 
Näh. Johannisgaſſe 36, pt. (923 


Das Taden⸗Local 
Heil. Geifigalle 135, 


nächſte Nähe des Holzmarkts, 
größte Verkehrsgegend, zu jedem 
Geſchäft geeignet, wird mit 
großem Schaufenſter umgebaut 
Und ſteht jetzt zur Vermiethung. 
Etwaige Wünſche berüdfichtigt. 
Das Local kann zu jeder Zeit 
fertiggeſtellt fein. Repoſitorium / 
Ladentiſch, Glasſchränke werden 
Ein Comtoir Aj 1.Oct.gu vm. 
Poggenpfuhl Nr. 22/23, (2870 


Ein großer Inden 
und Kellereien, in beſter Lage 
Pfefferſtadt, von ſogleich zu vm. 
Näheres Bartel, Café Berlin, 
Pfefferſtadt Nr. 58/89. 


geräumig, mit 2 großen Schau⸗ 
fenſtern, ta Gd 55 ae 
aiſeugaſſe, Ecke Langgaſſe, 
di Teng Geſchäftsgegend — 
ſogleich zu vermiethen. 
F. Puttkammer, 
Langgaſſe 67, 3. (3749 


Pferdeſtand. 


Stallung für B Officierspfer 
nern aer per dni 
serm, Zu erfragen Gr i 
oder Śletihergajje po randi 
EPR ET I Te 
Pierdehal für 2 Pferde 
in beft, Buftande, zu nm. (53456 
Süwen⸗Apoth. Langgaſſe 73. 


Li favesheller eck 


beſonders für e. Bierniederlage 
paſſend, iſt von ſofort und ein 
Laden nebſt Stube vom 1. Jan. 
zu vermiethen in Dirſchau, 
Bahnhofsſtraße Nr. 16. (53530 
Laden, zu jeb. Geſch. p., iſt | 
Tiſchlerg.5,Laden u Wohn. gl.zu 
um. Nah. Weidengaſſe 1b. Klabs. 
Ein Fleiiherei-Gefchäft von jol. 
im neuen Hauſe zu verm. Zu erf. 
Langgarten 112,5. Weiss. (53866 


hoselältslosal, 1. Lage, 
Ziegengaſſe 5, 


3 helle, große Zimmer ſofort zu 
vermiethen Louis Willdorff, 


Laden im Centrum 


Tüchtige Naterfaliſten jue 
i. Auftr. p. ſof. u. ſpe Marke bel 
Preuss, Dang. Drehrg. 1005129 
Wer Stelle jucht, verlange 
ani, „Allgemeine Vacanz⸗ Lifte“ 
W.BirschVerlaglannhein.(2780 
ay Mannneim.(E/00 


; Tüchtige | 
Eiſendreher 
finden ſofort 


dauernde Arbeit bei hohem Lohn. 


E. Drewitz, Thorn, 
Eiſengießerei, Keſſelſchmiede u. 
Maſchinenfabrik. (3460 


YTY 580 . Kulſcher Tor. bei 
böcit. Lohn gi.1.Danımil.(53055 


Ladeulocal, : 


Nr. 236. 


Tücht. Maurer, Zimmerer und 
Arbeiter könn. ſ. m. Heubude, im 
Gaſth. Grünberg, Walldamm. 
Tücht. Schneidergeſ. ſtellt e. Otto 
Hohlwein, Langfuhr, Hauptſtr.59. 

Ein tücht. Schneidergeſelle 
auf ſaubere Arbeit melde ſich 
Breitg. 118, F. Piek, Schndr.⸗M. 
Guten Rockarbeiter ſtellt ein 
Schipper, Poggenpfuhl 30, 3. 


Ein Factor 
mit nur beſten Zeugniſſen kann 
ſich melden Vormittags von 
8-10 Uhr Goldſchmiedeg. 6, 1. 
Junger Mann, mit Hobel und 
Säge vertraut, findet dauernde 
Beſchäftigung Tobiasgaſſe 3, 2. 


55548 
Klempuergesellen ©? 
Ein guter Rockarbeiter erhält 
dauernde und lohnende Be⸗ 
e 
Paletot⸗ und Mäntel⸗Arbeiter 
find. bei hohen Löhnen dauernde 
Beſchäftigung M. Lö vinsohn 
& Comp., Langgaſſe 16. 
Ein Schuhmachergeselle 
kann ſich melden Reitergaſſe 7, 
2 Bauklempner ſtellt 
ein P. Wagner, Langfuhr, 
Eſchenweg Nr. 10. 


FN 
15% Provision. 
Agenten sucht Gognacbrennereł 

H. poſtl. Bingen. (3670 


Tüchtige (8832 


Maſchinenſchloſſer, 
Former und Nehmiedo 


find, ſofort dauernde Stellg. bei 

Gebr. Kirschstein, 

Pr. Holland, Maſchinenfabrik 
und Eiſengießerei. 


Oekonom bezw. 
Oekonomin 


zum 15, November für das 
Dfficier:Bafino Neufahrwaſſer 
geſucht. Geſuche unter Bei⸗ 
fügung etwaiger Zeugniſſe ſind 
an denCaſino⸗Vorſtand möglichſt 
bald zu richten. Bedingungen 
ſind beim Rechnungsführer im 
Artillerie⸗Caſino zu erfahr. (342% 


Eine alte deutſche Feuer⸗ 
Verſicherungs⸗Geſ ellſchaft, 
die ganz beſonders hohe 
3 Proviſionsſätze bewilligt, 

hat 6955 Agentur für 

Langfuhr 
neu zu beſetzen. (8803 2 

Gejl, Offerten u. E 689 © 
Lan die Exped. d. Bl. erb. > 
Loe 00000909 


Inei Hansdiener 


finden ſofort Stellung im Stadt⸗ 
lazareth am Olivagerthox. (3859 
„R tüchtige. 
Conditorgehilfen, 
nicht unter 19 Jahren, finden 


ſofort Stellung Paul Kraege, 
Bromberg. (3839 


ei tücht, Schneidergesellen 


finden bei hohem Lohn dauernde 
Beſchäftigung bei E. Freundt, 
Sobbowitz Weſtpr. (3842 


ee eee 
Se de 


e. 

® p i 

3 Ein odl. Arbeiter $ 
mit Gmpfegl un fi 

S meiden bei 8 3 3050 

Schultz, Paradiesgaſſe 14. © 

2009000090000096003 

Für Berlin u. Schlesm,s.Snechte 

u. Ig.„Reiſefr 1. Damm11.(51796 


Tüchtige Arbeiter 


können ſich melden 
Brauerei Paul Fischer, 


58166) Hundegaſſe. 8. 
lelierer (ebilie 
für Comtoir und Expedition 
gesucht. 
Offerten unter E 658 an die 
Expedition dieſes Blatt (527A 
Einen tüchtigen evangeliſchen 
eo . 
Gatt 
Artner 
mit guten Zeugniſſen ſucht von 
ſofort oder zu Martini 
Dom. Bietowo 
bei Bordzichow (Weſtpreußen). 
Vorſtellung erwünſcht. (3837 
na” Zwei Tiſchlergeſellen 


ſtellt ein Rakuth, Dominis 
kanerplatz. (52986 


Ein Drechslergeſelle kann ſich 
melden Häkergaſſe 4. (5241b 


Cüchtige Ciſchlergeſellen 


find. Beſchft. Fleiſcherg. 72. (52826 


An Speke 
P. Trautmann, Thorn. 
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a pa = vorn A z 3 "r 2 A; M sg I. Sind. 
S > mach. auf Nagel- u. Rande ı fi 2 zum Auf & = für feine | 1 ją. Mädch. bittet um Stelle im a Rany Kindergärt. 1. Cl. ift bereit Kin, 
ͤ—)——u ..... . , GůkœPklrr | DEP Unterricht in] Eier y a menu 
I 1. Damm 4, 3 Treppen. Gute Nodidneider itelt cin | fieh_Stadtaebier 32, parterre. melden ſich, Antritt gleich. IId. Mädch. m. g. Zeugn. bum e. 7 A Es d.Schularb.zu übern. Ofu ETS, 4 
Zmei tüchtig. Schneidergeſellen E. Schultz, Breitgaſſe 62. (53906 |. Junge Mädchen, welche in bet | J. Dan, Heilige Geiſtgaſſe 36, | Aufwarteſt, et an. Bu erf, meinem telie! M t +42 t I 
finden bei hohem Lohn dauernde Laufkurschen Damen-Confection gewandt find, | Eine jaub.Yufoärterin verlangt Boggenprußl 19, Dintery. LEI. beginnt NTETVTYU * 
| Beſchäftig. Vorſtd. Graben 6, pt. ſucht von ſofort L. Szubert, könn fih meld. Rittergaſſe . Tb.. Sangfuhr,Hauptitr. 36, imdaden. RA at den 15. October cp. | in Kerbſchnitt, Brand:, Chromo⸗ ` 
l Ein Schneidergejelle auf i Hundegaſſe Nr. 100. (53846 ZO cie made Rdn „ad ee od: JD dWeltnahch Anmeldungen Vormittags. und Kruſtirmalerei, Papier wa 
arbeit melde ſichFohannisg 68,1. | py i u. elegan SA r W i 3 wird in allen Fächern so. Federblumen. Kinder monatl. 

Wer baldigſtStell.wünſcht, fende Bin ordentlicher Lanfhnrsehe rn aaa aocfennähterin un ünſcht e zu SZ Und dak let T ertheilt Sophie Ea 
j i Lanft.jüng Mädchen f.l. Laſtadie 23-24, Hof, pt., Th. 24b. wünſch > 1 terri >=. | Handarbeitölchrerin, ausgeb. 

> buen Dol pty TIe erlernen. Offerten mit Preis- werbes unterrichtet. (50850 pa ka Hamburgs e 


Bew.n. Rückporto an K. Müller, 

| lerſtraße 44. für d. ganz. Tag. Meld. Sonntag | Köchinnen b 5 ; f pe ; ; 

| Berlin, Rofenthalerfi Bm.v. 10-11 Gr. Mühleng. 9 Alks. S A 1 [angabe unter E 859 an die Exp. Anna v. Parpart, | gute, Heil. Geiſtaaſſe 92, 2 Tr. 
od RYB anji. Mädch. Stell. a. Kinder⸗ Porträt- u. Landschaftsmalerin IE Z AA | 

Tehr⸗Curſus 


Gin Tſſchlergeſelle findet Be: |: 15,40 1 
Aur geübte Arbeiterinnen, bary Sen e eee mädchen in anſtändiger Familie Melzergaſſe 3, 3 Tr. 


1 


Anſtändiger Laufburſche 


äftigung Tagnetergaſſe 13, 2. (a 
ſchäftigung melde fih Drehergaſſe 2, part. 


. CJE EEE PRĘTA 5 2 7 — 
| Kara dergeſelle kann : Mädch. i. Herr bt, tann 3 2 = sd 
| 11 Hundegaſse 30, 1 T.] Ein Laufburſche wird geſucht auf einfachere und beſſere ſich e 1 Tr.(53880 Off. u. E 805 a. d. Exped.b.Bleerb. = Energiſche fitr Damenschneiderei. A 
Malergehilfen Arb 1. en Nr. Z „wik pai fofort 8 1 für] Anſt. Mädchen bitt. ka ES ER Turnlehrerin e Rokk 
TArbeitäburihen beim Töpfer T. Mii i zen Tag wird ſofort lle Kaſſub. Markt 15, H., Th. 1. für 10—12Turnſtund rt are 
N für dauernde Beſchäftigung | fich melden Große Gaffe Nr. 7. Beſchäf sang fl gefucht Sleiichergaffe 81, 2 Tr. Stelle Kaff fü urnſtunden gefudht. | neust.leichtf Methode. Eintr.jed. 


Offerten m. Zeugnißabſchrift. 
u. E 705 an die Exped. (53195 


L.diePostoelilienprifmo 


Für Miltärenwärter neue 
Curſe. Vorbereit. junger Damen 
für Beamtinnenſtellung. (52496 
E. Husen, Milchkannengaſſe 15. 
9959995990099 00990009 


> 1 Staatl. 2 
$ Torbereitung, conces- $ 
—— ilonirt, 2 
für das Freiwilligen: 2 
9 Examen Dr. A. Rosenstein, © 
2 Hundegaſſe 52, 2 Tr. (3499 3 


Saub. Waſchfrau bitt. u. Stück⸗ 


u. Monatsw. Mattenbud. 29, pt. Zeit. Nach d. Lehrz. d. Beschäft. 


E. Lemcke, 3. Damm 9, part. 
. JENA 0 A 


Tauz⸗Auterricht 


Dreiſchweinsköpfe 
(Gute Herberge). 
Beginn: Montag, 10. Octbr., 
Abends 7 Uhr. 
Gefl. Meldungen daf. erbeten. 
F. Held, Tanzlehrer. 


a U are PR 
Aelteſtes und venommixteftes 
Inſtitut für 


Dnelührungs- Unterricht 
Gefdiftobiidjet: 


ſtellt ein Carl Preuss, Poggen⸗ 
pfuhl Nr. 4. 

Ein guter Nockarbeſter fann fih 
melden Goldſchmiedegaſſe 9, 2. 
Ein Barbiergehilfe 
findet ſofort dauernde Stellung. 
J. Skotzki, Dirſchau. 


B. d. Fuchs, 
Dominikswall 11, Hof, 1 Cr. 


———— ͥͤ— IE 
Ig. Midch., w.d,®lanzplätt.grdl. 
erl.w., kön. fich m. Altſt.Grab. 89. 
In Cantille u. feiner Seiden⸗ 
ſtickerei geübte Damen finden 
dauernde Beſchäftigung. 

A. Schmidt, Jopengaſſe 56. 
Nut. janb. Nufwärterin mit gut. 
SE i. Morgi. g. Wallplatz 10, 1. 
A z 
Aufwärlerin für den Vormittag 
ws ſich Johannisgaſſe = I 
. —— K e 

ine Aufwärterin für faſt den 
SR Tag wird geſucht. Mohn, 
Hauptlehrer, Schidlitz 47. 

Tine Nufwärterin für den 
ganzen Tag wird ſofort geſucht 


Ein Laufburſche beim Maler 
kann ſich melden Gr. Rammbau 
Nr. 29 bei H. Lemke. 
Ein Knabe, der noch zur Schule 
geht, kann auf einige Stunden 
beſchäftigt werden. Zu erfragen 
Wieſengaſſe Nr. 4, im Laden. 
Kräftiger Laufburſche ge⸗ 
ſucht Breitgaſſe Nr. 99. 
Ein kräftiger Laufburſche, 
nicht unter 17 Jahren, kann ſich 
meld. Breitgaſſe 32, im Laden. 


Kellner-Lehrling 


nur non außerhalb gefucht. 
Hötel de Thorn, 
Max Krossner. (52716 


.... N 
1Lehrling zur Gloden- U. Metall⸗ 


Suche täglıh Mädchen für 
Berlin, Kiel u. Danzig bei h. Lohn 
u. fr. Reiſek. Nitsch, Allmodeng. 6. 


Mehrere 
Buchbinder⸗Müdchen 


können ſich melden 


Supengafle 8 (Intell.-Comt.) 
in auſtändiges Mädchen von 
14-15 J. kann ſ. für d. ganz. Tag z. 
ein. K.meld. Breitgaſſe 33, Laden. 
Wirthſchafterin, welche fähig 
iſt, einen Haushalt vollkommen 
ſtelbſtſtändig zu führen und im 
Kochen perfeet iſt, wird geſucht. 
Adreſſen nur von ſolch. Bewerb., 
welche üb. gute Zeugn. od. Empf. 


ERSTER 


o © jo 

(OWN 

) 
ſeit mehreren Jahren in einem 
größeren Comtoir thätig, mit 
Buchführung u. Comtoirarbeiten 
vertraut, in noch ungekündigter 
Stellung, ſucht per fpüter andere 
weitig Engagement. Gefällige 
Offerten unter E 704 an die 

Expedition dieſes Blattes. 


| Aushil 
Bin Schlosser rann map melden 
bei Schultz, Paradiesgafje 14, 


EC 
Suche per 15. October reſp. 
1. November er. 


se * 222 PH 2099092294124 249999 
a 6 2 verfüg. u. E510 an die Exp. (537 E 2 3 
Für, dd . II l 
ä RZY? R PEPE r > b 
Verkäufer, In meinem Goloniolwaaren: wird von einer Dame für die ee 1 . borne. Junges mädchen, jz d u (68516 
der perfect polniſch ſpricht und u. Delicateſſen⸗Geſchäft Jay Morgenſt. geſucht Reitbahn 5, 3. e ee 20, 1 gv. vorne, welch. die doppelte Buchführung in Unterricht in Quadeu⸗ Gustav JI Imann 
das Schaufenſterdecoriren ver- b Gm jg. Mädchen zum Nähen kann Eine tücht. faub, Aufwärterin k. erlernt hat, jucht Stellung im Mein ef Penner, findet 5 
ſteht, zu engagiren. Außerdem Lehrlinoss 0 0 l, ſich melden Gr. Rammbau 18, 1. | [19 meld. Tobiasgaſſe 14, 1 Tr. | Comtoir z, weiteren Ausbildung. bori daher ftatt. Zu Bücher⸗Reviſor. 
| können (3894 Ein nicht zu Junges gebildetes Tüchtigen Off. unt. E 873 a. die Exp. d. Bl. am u. Hundegaſſe 46. Hundegaſſe 46. 


fälligen Anmeldungen ift Herr | a 
Denker Penner pogan! Grdl.6 lav.-Untert. 8Stf.2,50.%, 
i ( 


taglich bereit 8 | merth. Off. unt. E 871 an die Exp. 


C. Konrad, Tanzlehrer.] weis. 2 Snas. imttez v. 100.13 
. OE rys r POTCPOrYŃ 
für Clavier: 


zzz ü ahr. Nachtzilfeſtunden erth.móg. 
Schülerinnen unterricht 8 mög 


fi. m. Preis u. E 8170. d. Exp. e. 
werden noch angenommen Ka⸗ 


Geſang⸗Unterricht 


1Mädch. . St. 3. Aufwrt. f d.gz. Tg. 
Zu erfr. Goldſchmiedeg.7, Hf., pt. 
Eine fleiß. jg. Frau 6, um Stelle 
z. Walden Kaj]. Markt 16, H. Th. 5. 


Mme 


| 2 Lehrlinge, 
| Söhne anſtändiger Eltern, 
| eintreten Moritz Neumann; 
| Culmſee, Manufactur⸗ und 
Herren⸗Garderobengeſchäft. 


| Ein guter Roarbeiter, 


Sinben-, Haus-, Kindermädeh, 
und Anfwärterinnen 


werden Stellungen in unſerm 
Bureau jetzt Frauengaſſe 47, 1, 
täglich Vormittags von 10—12, 
Nachmittags 4—6 Uhr unent⸗ 


Zuloin wird für eine ältere 
Fräulein Dame als Stige u. 
Geſellſchaft geſ. Off. m. Zeugniß⸗ 
abſchr. u. E 672 an die Exp. (53086 
Suche eine zuverläſſige Kinder⸗ 
frau zu e. größeren Kinde, ſowie 
ein evangeliſch. Stubenmädchen 
A. Weinacht, Brodbänkengaſſe 51. 


mit guter Schulbildung geſ. von 


1 ; ltlih nachgewieſen. (3897 | mi . ed ninchenberg 13b, 3. (52546 ; 

| aber nur ſolcher, find. dauernde Semrau & Stroszeck. z bes Re SE d mit flotter Handſchrift möchte] MNAn e A e SE ertheilt (53495 
Beſch. Altes Roß 4, 1. W. Ziehm. — — Mädch. in Hrn.⸗Jaqu geübt, f.bei ſich mit ſchriftlichen Arbeiten See 5 A 
12 Trashnörgeselie 7 Kinderiran oder Machen, goh s dend-Boſch Fleiſcherg 81 | (Nbiriften de) zu Hause p. Hur griid a Martha Jelski, 


beſchäftigen. Gefl. Offerten unter 
E 877 an die Exp. d. Blattes. 
Anjt. ſb. Mädch. m.g. Buch ſ. Stell. 
für Nachm. Jungferng. 10, 1. Et. 
Empf. tht. Köchinn., Stb.⸗„Küch.⸗, 
Haus⸗u.Kindermdch. 1. Dammi1. 


Mädch., 14-16 J. ,a. l. b. außerh. für 
„leicht. feft. Dienst gej. Zwirng. 1/1. 

Suche Köchinnen, Kinders, 
Haus: und Stubenmädchen für 
Danzig, Berlin, Kiel, Lübeck, 
bei hohem Lohn und freier Reiſe 
C. Bornowski, Heil. Geiſtgaſſe 37. 
1 Aufwärterin mit geugnijjen | $ 


für den ganzen Tag melde ſich 
Tittoria- Kindergarten 


bel Schultz, 3 14. 
Cigarettenarbeiterinnen ppum 
Gebildete junge Mädchen were 


Arbeilsmädchen 


Geſanglehrerin. 
Tier erth. e. jung. Mann gründl. 
Unterricht i. Rech.? Off. m. Ang. 


MN 


Verſand⸗Geſchäft. Auſwärterin von ſoſort geſucht 
Bartsch & Rathmann, Hint. Lazareth, Jungſtädtg. 1,1. 


Langgaſſe 67. (3824 7 SIEGE TARCZĘ 
res | lelilines Aulwarlemädchen 
i R 5 mit Buch für den Vormittag 
Gin_śdyijtiegue stycling geſucht. Zu melden Gr. Woll⸗ 
und ein kräftiger Knabe als] wevergaſſe 8, 1, zwiſchen 2—8 U. 
7 Steindrucker⸗ Lehrling Eine ordentliche Frau für den 
können eintreten bei (52680 Nachmek. ich m. Poggenpfuhl76,2. 
Gebr. Zeuner, Hundegaſſe 49. Junge Mädchen zur Erlernung 
Lehrling für's Barbier⸗ und 


lichen Ausbildung gegen 
Remuneration imVermeſſ.⸗ 
Bureau Buhrand, 806 a 
I R; tr. 27. p j 
ee eee | ò. Breif. unt. E 863 a. 0. Exped, 


| Kürſchn.⸗Mſtr., Dirſchau. (390 
1 Arbeiter meld. Canggarten 11. 
e Emwoh 
und Pferdeknechte 6.Bornowskl, 
Heilige Geiſtgaſſe 37. 


aa Wau 


finden bei hohem Lohn dauernde 
eſchäftigung. Verheiratheten 
werden Umzugskoſten vergütet 


b H. Kelch Erb., Dirſchan, 


RE 


RM — 


pdyridnnowgchnierIoirotadi |, | 


für Knaben und Mädchen. 4 


Das Winterhalbjahr beginnt Dienstag, den 18: October, | 
Zur Annahme 1 Schüler und Schülerinnen bin ich täglich ary 


Metallwaaren⸗Fabrik. (3903 N I der Binderei können ſich gegen den zu tüchtigen von 10—12 Uhr Vormittags bereit. ; "4 
- - = riſeurge t kann von glei p 8 ch: > i 4 EZ | 
ZTBaebiergołnijcn Tórnen (ofort | abc |płłęr cinize.oei Arendt, | meiden Wee 7. belt ein Kindergärtnerinnen Margarete Hagsig Ti 
eintr. H. Seig.5,% ‚Schirrmacher. Reitbahn Nr. 1. (0276 5 KT Tee ren Ginarettenfabrik „Rumi“, ausgebildet. (52636 —— t e * l 
Gute Kockſchneider ulu s mein AAAA und zu Erlernung der ; Poggenpfuhl 37. 3908] Meldungen Vormittags. +e 2 t p 
i A tllerwaaren⸗Geſchüft en gros LPR x FFE A 8 PY | 
. Mädchen | Elisabeth Thomas. [5 RRT YQJENI=ZEWNUIĆ IE, a 
fabr fad fax ef, Saizen de e Bł Dee u 2t a Ebert ie | | 
abrif ſucht fur Weſtpreu Ja 1 ficht. Ma TA £ AA 2 | 
tücptigen (9903 | EngonFlakowski, Breitgafe 100. |bortpeitpaften inn Heilige Geiſtgaſſe 5455. 1 
| p ji 7 omów. EE S Dei Waj u. Retnmacjejrau finder Altſtädt T Hh» 7/9, nahe Se ; Beginn des Winterhalbjahres Dienstag, d. 18, October. | 
| i General: Vertre kr. Lehrlinge Arndt, Matzkauſchegaſſe. (3855 Beſch. Mattenbud. 19, Thüre 20. Holzmarkt. 6442 Annahme neuer Schülerinnen den 14., 15. u. 17. Oct., ; || 
Offert. unter 03893 an die Exp. Eine ültere Frau wird für den «Ste le 8 he Aufnahme von 3 ; Vormittags von 10—1 Uhr, im Schullocale. (51776 | || 
| —7 z mit guter Schulbildung zum ganzen Tag als Aufwärterin | p engeSucn e: pei io 1 Oetober, A | 
| m Junger niichierner Mann fofortigen Eintritt ſucht die geſucht Mauſegaſſe 2, 1. Etage. erer nee eee | 
ird zur Bedienung der Gäſte Delicateſſen⸗Handlung [Ig anſt. Mädchen find, Beſch für Männlich. N | 

RÓ un ; i lengaſſe 2, 1 g g 
für Sonnabend und Sonntag Walter Thiessen, die Abendſtund Sohlengafie 2, 7. 1 
ſofort geſucht Gtrandgafje Nr. 1. | 3708) Allenſtein (Ditpr.)__| -T fang, Mädchen melde ftch für | Ha- Í | | 
Gin Annger Włam, [eich py sim Wei ne | 
ntritt einen = EGi Eine Nähterin A ; en . | 
, " ; ję 1 jeni ; Prüfungen für | 
gelernter Materialiſt, Lehrling melde fich Frauengaſſe unten. an der mir eine mo To ow od) pengar dee e bie cozotene Wai. dub 88 | 
eing ie m ee Sohn achtbarer Eltern (52486 Gin ober Ber ( k 0 h i Anigeh ſtatt: Sonnabend, 155 en Oct., | uniere feit 20 Jahren beſtehende $ 4 
von ſofort geſucht. Offerten m f $ kann ſich |ogiet a | N ad 9 Uhr, für Klaſſe VIII, VII, VL; | g D . 1 
Zeugnikabiehriften unter E 874 | MoritzStumpt& Sohn, um 15. ö. Mta. melden. Näheres Lassiren, VASSEIMOLO, 1| 404, Uhr für toie V. IV, III; Vorsehnle verbunden mil Kindergarten mi N 
an die Expedition dieſes Blatt, | SBE rzy S | oflenmatft 9, 1 Treppe. Sa * 8 r A Sue Montag, gg” ie arte $ 9 4 SE f Hi 
fti rbeiter ) R dz = in au s < ob. Hoſplatz 8 Uhr für das Seminar, i Dani -} | | IN 
m ranig Arbeiter , eee J 
Wett Sehne BL || ge ea, Siem e game M Eta Be pelen Beee | nenn nach Ankerſchmiedegaſſe s 
ie in und außer dem fei, Ortell & Hundtus, p Sde Ścónita + Stufpelije, unter E 635 an die Exped. d. Bl. S den den 15 und gaſſe PI 


Lohn ſtellt in und außer dem 

Hauſe ein Altſtädt. Graben 100. 

2—3 junge Stellmacher 
oder (58675 
i potant beiter 

zur Bedienung der Holzbe⸗ 

arbeitungsmaſchine ſtellt ole 

ein Joh. Schulz, Prauſt Wpr. 


Ein ſolider junger 
Mann mit guter 


Langgaſſe Nr. 72. (5352b ie und Lebenslauf bei- 
e penar Marke verbeten. Offerten 
Ein Lehrling 


erbitte unter 03874 in. Bi 

i . (3874 
für ein Agenrnr-Geihäft ſofort Expedition dieſes Blattes. ( 
geint Ae Graben GOT. 


BS" Mehrere "23B 
Lehrling f. Friſeurgeſch. kann ſof. Kraukenwärterinnen 
eintret. Otto Kruse, Poggenpf. b. und (3806 


1 
Für mein Colonfalmaaren- und M 4 
oder jpäter einen 0 jA i ea 


Lehrling. nme 


Off u. E 787 an die Exp. d. Bl: | I, Zeugniſſen finder bei 
X u. an „W. L 
TTT... a APO 


pw e 3 

Schulbildungn. guter En ogs 
Ein Sohn achtbarer Eltern, der eventl. früher Stellung Herry 
Luſt hat, die Fleiſcherei zu er⸗ 


Handſchrift ide de kannengaſſe 15, 2 Tr. (5251b 

. À eur - 
% Ancrionnanie is A piypjfpr ine] S 
finden dauernde Beſchüftigung 


an die Expedition dief. Blattes. ſucht V. na aß ER 1. i 
Chemiſche Fabrik Legau. 
Bein WAPNO 


Act. Gapejetgetife | Tire Kollerlerling ere Such 
wa een. u and. Städte, 


P. Trantma 4 

| — un, Thorn. ſucht ſofort „Hotel zum Stern: 

| Atbictgchifien felt ein z z . Köch., St. Haus u. 

| Masionis . tdf La | Dana Ge Dammi T. (02806 
Ein ordtl. ehrl. Tauſburſche, 


burſchen geſucht 1. Damm A . . 
R Anfländige Mädchen 


nicht unt. 15 J mit guten Schul- Einen Schreiberieheling,. 
welche die Schneiderei gut er⸗ 


kenntn., wird für ein neu zu er⸗ zum ſofortigen Eintritt 
lernen wollen, können fiğ melden 
Hundegaſſe 113, 2 Dr. 


| öffnend. Geſchäft von fof. geſucht. Rechtsanwalt Dr. Rozanski, 
Die Lehrzeit dauert 8, 6 


RS (im Wegner'ſchen Haufe) i, 
verlegt haben. Es ſtehen uns hier helle geſunde Räume | 
Garten, Spielplatz und Veranda, ſowie . une Gin. „A 
gang ‚von 185 Steafie gu Were — Wir bitten nun, uns das | 
sher reichem Maße geſchenkte Ver i | 
folgen zu Infen. ) geſchenkte Vertrauen auch Hierher 
A Der Bintercurju8 beginnt Dienstag, den 18. October und 
find zur Annahme neuer Zöglinge vom 8. October ab, Bor: 
(35 


Bl. 
Bin Deilungs-, Werk- Und A ie ie *** os 
irektor DT. eumann. 
. ADNE. gier nocie 


unter E 801 an die Exped. d. BI. | Otto Lutz, Hausthor 2. (2864 
Versichermgl! | Darbereitungs- 
Kaufmann en.)  afuternidji 


ſchäftigung, Gehaltnebenjärhlich, k 

Off. u. E 800 an die Exp. (53446| Heumarkt Nr. 6. 

Fig ' i Neuer Curſus vom 12. Oct. 

Cüchtiger Zureaugehilfe ao. Knaben tür Gerta, Madchen 

ſucht von ſofort Stellung. Off. für die 6, Claſſe einer höheren 

Unt. E 802 an die Exp. d. Blattes.] Lehranſtalt. Anmeldungen er- 

Suche v. arg Dev fpäter em. en 10. Set. tägl. Vorm. 

Bierausſchank oder dergleichen. 1 

geh. Alff ME 9 1195 „merden, abet Thomas. 

Nh. Altſt. Graben 112, 2. (53576 z 

Gin ungeprüfter Heizer Ditiet V i m 

um wa Stellung. Offerten 3 IC oria 

unter E 808-an. die Erpedition. 

Zuſchneider, erfahren in Mag: d { 

und at Seren Grstetbe, n er al en 

wünſcht auf, Stück zuzuſchneiden. | 

Offerten u. E 725 an die Expd. Heumarkt Ar. 6 und a 
Fee, Laugfuhr, Zahnhofftraße 3. 
Weiblich. Neuer Curſus vom 12. Oct. 

— —é—— meuen ab. Anmeldungen erbittet in 

Aelt. Fräulein ſucht Stellung beiden Anſtalten vom 10. Oct. 


mittags von 10—1 Uhr, bereit 
©. Milinowski,. A. Senkler. 


. Mumowski, 4. Senkler. _ 
Baugewerk-, Tiefbau-, Tischler- u. Bahnmeisterschule 


in Sternberg in Mecklenburg.z 


Anfang 1.Nov. d. J. — Programme kotenlos durch dies Direction 


Stenographische Lehranstalt. 


Die neuen Curſe in Neu⸗Stolze und Einigungsſyſtem 
Stolze⸗Schrey beginnen Mittwoch, den 12. d. Mis. Abends 
7 Uhr, im Schulhauſe Heilige Geiſtgaſſe Nr. 111, 2 Treppen. 
Da Einzelunterricht, ſo können Theilnehmer jederzeit beitreten. 
Anmeldungen dazu nehmen vorher entgegen die Herren 
A. H. Dieball, Münchengaſſe 12, B. If länder, Kleine | 
Gaſſe 12/13, 3 Tr. und R, Niistedt, Fleiſchergaſſe 36, 3, 1 
Außerdem werden Anmeldungen vor jeder Stunde im Unter⸗ [i 
richtslocale entgegengenommen. 88398 W 

u 


Tanz⸗Unterricht k 

Tauz⸗ richt. # 
Einige Damen und Herren können an meinem Sonntags⸗ 

und Wochentags⸗Curſus noch theilnehmen. Die Stunden finden 

im Geſellſchaftshauſe Heilige Geiſtgaſſe 107, großer Saal 

an jedem Sonntag und Montag ſtatt. Anmeldungen erbeten 

täglich Vormittags von 10—1, Nachmittags von 3—5 Uhr. 


9 2958) 


Meld. zwiſch. 5 u. 6 Uhr Nachm. Kohlenmarkt 9, 2 Tr 
Langenmarkt Nr. 22, 1 Sohn anji Elf. b. Lande d. Luft h. 


TTT Dreherg. bp. 
Tacao : Geſchüft Elifaberg, Schuhm. J. K. ſnld. Bu 
CZE men Berling |. G. riger |9 Monate, (52866 

UMA REKA En 


ur felbjtftändigen Führung der täglich Vormittags (5261 b G. . T 
Seiteur, Mavienbuyg elt 7 Weihſchaft ob. z. Cesena u.|__Elisaketh Thomas» 2777) ee ca Tanzlehrer, 
Lau Ur che Din Sehring zur gentinnen atze b, ätt. Dame. Offer unt. N F 
SĄ CCA jir den prowifionśwcijen Ber | E GI a. d diet. BL (9776 Tanz- Unterricht 
geſucht. Siuróe und Dreirad nr . 3 e Cafe Hoh p 
geliejert, Meibungeni®A0Uge Weiblich. e een Verkäuferin e enzollern, Langenmarkt 11. 
Vormittags. 


| Beginn des Unterrichts: 
im Material- u. Schankgeſchäft und Wochentags⸗Cur Mitte October. (Sonntags⸗ 
bei Familienanſchluß. Gefl. Off. obigen Wee angehen benen den ZAC KSC 


Gin ordentl. Arbeitsburſche Suche e.Stüg.d.Hausfr., jow.ein Damenkleiderftoffen geg. * : 
u. 053425 an die Erpd, (53426 4267m Eriedr. Held, Tauslehrer, 


i 1 2 i & Co. 
n Abends 6 Uhr Ladenmädch. 1, einfach Ausſchant Offerten an A. Dürninger 
/ en Cigarrenlad. A Welnacht,Brobbäntengafſe 51.1 Herrnhut. (1701 


| Berlin 


fri 

ertheilt 
Louise Focking, Breitgaſſe 25, 1, 
Zm AU 9,1, 


isik-Unferriehf 


Theorie, Clavier, Violine 
A. Weyher, 
Jopengaſſe 26, 3 Treppen. 
e eee eee 
An meinem 


Zeichnen⸗ u. Mal⸗Zirkel 


können noch einige Damen theil⸗ 
nehmen. M. Zeterling, 


58796) Vorſt. Graben 62, 2 Tr. 


.. EB 
Langfuhr, Bahnhofftr. 11, pt. r., 
wird Unterricht in allen Hand⸗ 
arbeiten (auch im Blumenmach.) 
ertheilt. Preis mtl. 1 % (3915 


Prti 


pitalien 
7.1681. Grundſt. v. 3/ % Zſ. an, 
e -  „Sóa 

Osid. Hypoth.-Oredit-Ingtit, 
zu Bromberg, Bahnhofſtr. 94. 
Anfr. 20 9 Rückporto beif. (3736 


Vermittelung von Hank- 
Capital. u. Privatgeldern 


zur erſten und zweiten Stelle, 
Baugeldern, An⸗ u. Verkauf 
von Grundbeſitz, ſowie aller 
Verſicherungsgeſchäfte. (3730 
Robert Philipp, 


Danzig, Breitgaſſe Nr. 46, 2. 


2000 Mark 
zum 1. December zur 5 
einer jid). Hypothek geſucht. (341 
Off. unter 03412 an die Exp. erb. 
Eine ſichere Hypothek, 4500 und 
2000, 3. 4½% 3. cedir, Offerten 
unter E 683 an die Exp. (5294b 


„ unt. E 752 an die Exp. d. Bl. 
1 (53036 


Suche 8—10000 „% hinter 
erſtſtellige 37000 % Mündel⸗ 
gelder auf meine beiden neu⸗ 
erbauten Wohnhäuſer in Neu⸗ 
fahrwaſſer. Offerten unter 
E 709 an die Exp. d. Bl. (53275 


Accept-Credit 


für kurze Zeit ſucht größere 
Firma. Offerten sub 03843 
an die Expedition d. Blatt. (3843 
14000 4 gejucht zur 1. Stelle 
auf ein Grundſtück im Werthe v. 
30 000 Um mündliche Rückſpr. 
bei Reſtaurateur Hrn. F. Pettke, 
Breitgaſſe 22, in der Zeit von 
11—1 Uhr Vormittags wird fo- 
bald wie möglich gebeten. (53230 
10000, a.geth., v. Selbſtd. z. 1 St. 
zu vg. Off. u. E807 an d. Exp. (5369 


8 bis 12000 Mk. 


zu 4½ Procent zur 1. Stelle zu 
vergeben 3. Damm 13, 3 Tr. 

300 Kauf ½ Jahr geg. Sicherh. 
gef. Off. u. E 813 an die Exp. d. Bl. 


Gute Capitals: 
Anlage. 


Stiller Theilnehmer 


mit nur 5000 4 und 10 % 
Reingewinn, vorläufig auf 2 
Jahre ohne jeglichen Verluſt 
und vielfache Sicherheit der 
Einlage zu einem bereits gut 
gehenden Geſchäft (zur Ver⸗ 
größerung) fi (58765 

ſogleich geſucht. 

Offerten unter E 870 an die 
Expedition dieſes Blattes erb. 

36 000 Mk. zur 1. Stelle zu 
4½ Proc. ſofort od. fpät. geſucht 
auf ein neues Geſchüftshaus. Zu 
erfrag, Langgarten 112. (53856 


15000 Mark 


zur 2. Stelle für ein größeres 
Geſchäftshaus geſucht. Offerten 
unter E 864 an die Exp. (53716 
Mit 3-4000.% Anz. ift e. Haus m. 
Mittels u. kl. Wohn. zu vrf. Miethe 
9% Johannisgaſſe 38, 1 Treppe. 
W ee 
Verloren Gefunden 
nn mn TI T 
Ein weißbunter Hund hat ſich 
eingefunden, wird ſelbiger inner⸗ 
halb 8 Tagen nicht abgeholt, Be- 
trachte ihn als Eigenthum Faul- 
graben No. 18 
Ein Portemonnaie mit ca. 4% 
Inhalt von einem armen Dienſt⸗ 


mädchen verloren. Rückgabe 
erbet. Schmiedegaſſe 7, Hof, 2 Tr. 


Werder'scher Markt 5/6. 


Am 25. Sept. ijt ein 


ndlichen Olavierunerich 


YN 


wę 


ettvo 


n 


Geg. Belohn. abzug. Bergſtr. 18. 
Ein Pfandſchein iſt gefunden. 
Abzuholen 1. Prieſtergaſſe 6, 1. 


Foxterrier 


verlaufen. Gegen Belohnung 
abzugeben Hauptfeuerwache. 


Mickelhundehalsband 


geſte rn, Freitag, verl. G. Bel. abz. 
Altſt. Graben 11, part., bei Care, 
Pincenez m. ſchwarz. Einfaſſeverl. 
Geg. Belohn. abzug. 4. Damm 12,1. 
8H. perl. gegang. v. d. Kalſ Werft 
b. Heiligenbr. Commun.⸗Wg. 16, 
Th. 3, pt. Geg. Belohnung abzug. 
Ein Pack Papier (H. H. 957) ift 
auf dem Wege vom Stettiner 
Dampfer bis zur Sparcaſſe ver⸗ 
loren gegang. Gegen Belohnung 
abzugeben 3. Damm 8, im Laden. 

Ein gelb, weiß und brauner 
Schäferhund hat ſich eingefund. 
Abzuholen Strohdeich Nr. 4. 
Sterbecaſſenb. auf den Namen 
H. Kasch verloren. Abzugeben 
Baumgartſchegaſſe 32.33, part. 
Eine goldene Damenuhr vom 
Fiſchmarkt,lange Brücke bis zum 
Gr. Thor verloren. Abzugeben b. 
Herrn Carl Voigt, Fiſchmarkt 38. 
Schm. Huhn einget., un 3 Tag. 
abz. Oliva, Köllnerſtr. 28, 1 Tr. 
Eine Jagdhündin hat ſich einget. 
Geg. Futterk.abzuh.Mattenb. 35, 


Vermischte Anzeigen. 


x Verreiſe 
auf ca. 3 Wochen 
Dr. Nehwarzenberger, 


Vertreter 


Herr hr. Neil prakt. Arzt. 


in meinem Hauſe (3885 


Seeſtraße Nr. 39. 
Zoppot, den 8. October 1898. 


Karin Knutsson, 


Spec.: 


Frauenleiden 


Sprechſtunden: (5027b 
Vorm. 10—11, Nachm. 4—5. 


Hundegaſſe Ar. 97, 1E. 


Wohne jetzt (52976 


Lauggarten 112, 1. 


R. Fischer, Thierarzt. 


M. Jaskulski, 


Holzmarktid,l,Etage, 


Ecke Dominikswall, 
Künstliche Zähne, Plomben etc. 
für Beamte und Vereine zu 

ermässisten Preisen. (3765 


Mein Atelier für künſt⸗ 
liche Zähne, Plomben ze. 
befindet ſich jetzt 


Holzmarkt 23. 


Zander, 
Dentiſt. (8591 
12jäht, praris Aang 
Dr. . Agen Leman 


Künstliche Zähne, Plomben 
schmerzl. Zahnoperat. etc. 


nur Langgasse 70. 
im Hause Guttmann. (3253 
Fremde i Bez. a. Zeit Sof. berücks. 


Von jetzt ab wohne ich 


nicht mehr 
Langenmarkt 1 (3653 


sondern nur 


Hol markt lll. 
Conrad eier, 


american dentist. 


iſt ein rleger | *© 
v. Langgart. bisGriin. Thor ner, 5 


SIE 


SAB 


$ Ich wohne jetzt 
+ Langenmarkt I 


3 Eingang Matzkauſchegaſſe. 


$ Dr, aan J. Dennet, 


® 
2 American Dentist. 
2 
2 


9909099099009909 


(3639 


AAA A AA A R ACA A A A 


Ich habe mich in 
p > 
WIA W 
als (3399 


Arzt 


niedergelafjen und poja 
By . 
Dr. Boeckerprabt Ain 


vorher Aſſiſtent am St. Marien⸗ 
Krankenhauſe Danzig. 
Sprechſtunden: Vorm. 8—10. 
Nach: 


Karin ku 


Tunes. 


Physikal. - Diätetische 


Heilmethode. 
Sprechſt. Vorm. 10-11, Nchm. 4-5. 


Hundegaſſe 977 (51746 


ER SEN 


li} 
S 2 
EN D (l | 0 "M ki 
Unterzeichneter, welcher 26 
Jahre Rechtsanwalts⸗ 
HBureauvorſteher geweſen, 
fertigt mit Sorgfalt und 
groß. Sachkenntniß Klagen W 
Vertheidigungsſchriften, 
Teſtamente, Schankceon⸗ 
eeſſionsgeſuche, Mitt: und 
Gnadengeſuche, Verträge, 
Schreiben aller Art ꝛc. und 9 
ertheilt fich. juriſtiſch. Rath, W 
auch in Ehe⸗, Alimenten⸗ u. 
Erbangelegenh. Sonntags W 
bis 8 Uhr. 2 geſonderte 


Bureauräume. R. Klein, 


Danzig, Schmiedegaſſe 9, 1. 


ET 


Glawiere 


ſtimmt und reparirt A. Brink- 
mann, Tobiasgaſſe 28, 2 Tr. 
Ein Schulkind von 6—9 Jahren 
wird in Pflege genommen Kl. 
Hoſennähergaſſe 13, 1 Tr. 

Damen⸗ u. Kinderkl. werd. ſaub. 
u. billig gearbeit. Laſtadie 28, 1. 


Alfred 


komme Sonntag vorüber. MK. 
Wegen Einberufung meines 
Sohnes zum Militair feiere ich 
meine Silberhochzeit den 
10. October er. in meiner 
Wohnung, Neunaugengaſſe 2, 
Abends 7 Uhr, und lade alle 
meine Freunde, Verwandte und 
Bekannte hierzu ergebenſt ein. 
Danzig, den 8. October 1898. 
F. Herrmann Potulski 
und Fran Susanna 
geb. Roimann. 
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1 Proben von Kleiderstoffen 9 
Telegramm. Adresse: Mode- Gerson. 


Oliva. 


Damen = Garderoben 
werden ſauber und gur ſitzend 
angefertigt. Kunſtſtickereien u. 
Monogramme werden gut 

ausgeführt. 

i Bertha Voss, 
Damenſchneiderin und Kunſt⸗ 
ſtickerin, Ludolfinerweg 8. 

2 evangel. Herren vom Militär 
(Sergeant.) ſuchen die Bekannt⸗ 
ſchaftſung Damen zwecksHeirath 
zu machen, Phot. erw. Off. unter 
E 806 bis zum 10. d. Mts. an 
die Expedition dieſes Bl. erbet, 
— — — — 


Zur Anfertigung 


eleganter wie einfacher Garde⸗ 


robe empfehle mich. Alte Kleider 


moderniſire. 
F. Reinke, Langgarten 55, Hof. 


Lehrer, 28 Jahre alt, kath., 
ſucht gebildete wirthſchaftl. ver⸗ 
mögende, nicht über 27 J. alte 
Trau. Wittwe nicht ausgeſchloſſ. 
Offerten nebſt Photographie 
unter E 868 an die Exp. d. Bl. 
Anonym Papierkorb. 


Damen werden 
in und außer dem Hauſe nach 
der neueſten Mode 
frisirt. 
Abonnenten zum billigſt. Preiſe. 
herese Block; 
Drehergajje 8, parterre. 


Hilfe und Rath 


in allen Proceſſen (auch in Ehe:, 
Erb: u. Alimentationsſachen) 
durch den früh. Gerichtsſchreiber 
Brauser, Heilige Geiſtgaſſe 33. 
1h. Katze ift umſidh. an gute eute 
zu verſchenken Dienergaſſe 9, pt. 


B.D. Betri (Obrei. Ju. Scherlerſch. 


Sch. (6Cl.) Barb.⸗Kchpl. 2, H. Gross 


Klagen, 3 


Reclamat. in Steuer⸗ u. Milit.⸗ 
Angelegenheiten, Bitt⸗ und 
Guadengeſuche, Teſtamente, 
Verträge, ſowie Schreiben jed. 
Art in ge⸗ und außergericht⸗ 
lichen Angelegenheiten fertigt 


ſachgemäß Th. Wohlgemuth, 


Johannisgaſſe 13, parterre, 
Ecke Prieſtergaſſe. 


ań Ceginde-Boreal 


von C. Bornowski befindet fich 


jetzt Heil. Geiſtgaſſe 37. 

F. Wäſche w. jb. gew. u. gepl. z. bill. 

Prs. Peterſilieng. 3. J. Bredow. 
R und ſichere Hilfe für 

Rath ſämmtl. Hautkrank⸗ 

heiten naſſe u. trod. Flechte Tow. 


Gartflechte erth. H. OIschewsky, 
Elbing, Alter Markt 9. (3890 
„227A M, 


Y A e „ ` 
Sterbecasse Brüderl. Einigkeit 
Sonntag, den 9. October, Nach- 
mittags 3—6 Uhr, Sitzung im 
CaſſenlocalTiſchlergaſſekg, Zum 
Empfang der Beiträge und Auf⸗ 
nahme neuer Mitglieder von 
50 J an. Die Caſſe zahlt 120 % 
Begräbnißgeld und ſtellt ein 
ſtatutenmäßiges aus Mit- 
gliedern gebildetes Tragecorps. 
Der Vorstand. 


Socialdem. Verein „Vorwärts“ 
Oeffentliche Verſammlung 


Montag, den 10. October, Abends 8 


Uhr, 


im Locale des Herrn Steppuhn, Schablitz. 


Tagesordnung: Vortrag 


über „Rohheitsvergehen, ihre 


Urſachen und Verhinderung“. — Discuſſion. — Verſchiedenes. 


Danz 


Der Einberufer. 


iger 


eſte Nachrichten. 


rerson 


Hoflieferant Sr. Majestät des Kaisers und Königs und Ihrer Majestat der Kaiserin und Königin, 


Kellner⸗Verein. 


Montag, den 10. October, 
Nachts 12 Uhr, 


Ordentliche Verſammlung 


im Vereinslocal. Um zahlreiches Erſcheinen erſucht (3881 
Der Vorstand. 


Kranken- u. Sterbe⸗Anterffühungs⸗Caſſe 
% Humanitas““. 


Sonntag, den 9. October 1898, Nachmittags 4 Uhr,. 


General⸗Verſammlung 


im Reſtaurant Junkergaſſe Nr. 9. 
Tagesordnung: 
1. Rechnungslegung für des 3. Quartal 1898. 
2. Wahl eines Krankenbeſuchers. 
8. Verſchiedene Mittheilungen und Aufnahme neuer 
Mitglieder. Der Vorſtand. 


\ 


„Einigkeit“ 
zahlt 150 % Begräbnißgeld. 


Sonntag, den 9. October, 
Nachmittags von 4—6 Uhr, 
Sitzung des Vorſtandes zur 
Empfangnahme der Beiträge 
und Aufnahme neuer Mitglieder 
im Caſſenlocale i 
Brodbänkengaſſe 32 


„In den Täubchen.“ 
Der Vorstand. 


Restaurant Millionen-Halle, 


Heilige Geiſtgaſſe 24. 
Heute Sonnabend u. morgen 
Sonntag: Eisbein mit Sauer⸗ 
kohl, Erbſenſuppe mit Schweins⸗ 
ohren, ſowie reichhaltige Früh⸗ 
ſtücks⸗ und Abendkarte, gleich⸗ 
zeitig empfehle meinen kräftigen 
Mittagstiſch zu 60 und 75 Ń. 

Hierzu ladet ein 

Adolph Mentzel, 


Falk s Hotel 


Bröſen. 


Wieder frische 
Aepfelkuchen. 


Muſikaliſche Unterhaltung. 


bürgerlichen Fasttag 


2. Damm 19, 
Heute, Sonntag und Montag 


Frei⸗Concert, 


für gute Speiſen u. Getränke 
iſt geſorgt. 


Langfuhr, 


Eſchenweg 5. 
Meinen neu erbauten großen 
Saal nebſt Bühne bringe zu 
Feſtlichkeiten, für Vereine, Hoch⸗ 
zeiten freundlichſt in Erinnerung. 
August Penquitt, 
Eſchenweg Nr. 5. 


Cale und Restauran-Garten 
Sandweg. 


Sonntag, den 9. October, 
von Nachmittags 4 Uhr ab: 
L his 2Uhr 
GM IHA 464 Nachts. 
Es ladet freundlichſt ein 
RB. Behrendt. 


Vergnügungs-An 


Link's Kaffeehaus 


Sonntag. den 9. Octbr. er.: 


Großes Conrert 


ausgeführt von der Capelle des 

Art.⸗Regts.Nr.36, unter Leitung 

des Kgl. Muſikdirigenten Herrn 
A. Krüger, 

Anfang 5 Uhr. Entree 15 9, 

— — — . 


JAWOWYGOHA, 


Empfehle meinen durch Colo⸗ 
naden geſchützten Garten zum 
angenehmen Herbſt⸗Auſenthalt. 


Prachtvolle Feruſicht. 


Eisbein mit 
Sauerkraut. 
OtioJaeschke, 


1. Damm 2, 


N 
Danziger Fürgergatten 
anzig. 

Sonntag, den 9. Detobet er.: 
Tanzkränzchen 
im großen Saale, Zum Schluß 
er Sommer⸗Saifon: 
Große Illumination des 
ganzen Gartens, 
bengaliſche Beleuchtund und 
Fackelpulonaifem. Ziegenbock 

„Tom Belling‘. j 
Alles Uebrige genügend bekannt. 
J. Steppuhn, 


Reſtaurant 
Röpergaſſe 23 


Heute die beliebte 
Königsberger Fleck 
ſowie 


Eisbein mit Sauerkohi, 
Erbsensuppe m.Schweineohren, 


Dienſtag: 
Frische Blut- undleberwurst, 


eigenes Fabrikat. 


R. Krause, ND Aa Aa 4 


[Caf 


ist erschienen und wird der- 
selbe auf Wunsch zugesandt. 


matis, 
Franco-Ve 


7 


Bürgerwi 


efen 
Jeden Sonntag: 


Grosses Familien- 
Kränzchen. 


Anfang 4 Uhr. 
Jeden Mittwoch: 
1 


kala Hen 


C. Niclas. 


—kʒ — 
Der Humoriſten⸗ und 
Theater⸗Verein 
„Hohenzollern“ 


é veranſtaltet am 
onnabend, den 8. October, 
. sm Saale 


Café Link, 


Olivaer, Thor ein 


Tanz⸗Kränzchen, 


zugleich Abſchiedsfeier der zum 
Militär einberufen. Cameraden, 
wozu Freunde und Bekannte 
tiniadet. Der Vorstand, 
Anfang 8 Uhr. 


Café Hintze, 


i 1. Damm 7. (53826 
Königsberger Fleck ze, Q 


OODOCOCOCOODOCOGO 


an ins: 
Kae 


Berlin 
Werder’scher Markt 5/6. 


rsand aller Aufträge. 


e e ee 


pp Z 


PR YE ÓW dO del 


W., 


(8901 


WERE a 


Cafe Behrs, 


Olivaerthor 7. 


e e eG: 


| Morgen Sonntag 


Gr. Militär = Concert. 


Anfang 5 Uhr. (3247 

Entree 15a Berion. Kinder frei. 

NB. Gleichzeitig empfehle 

meine Säle zu Feſtlichkeiteu, 

für Vereine ꝛc. und gute Kegel⸗ 
bahn. H. H. Beh 


ar fe 


(Börsen-Saal.) 
Sonntag, den 9. October: 


Gr. Coneert. 


Dir, R. Lehmann, Kgl. Muſikdir. 
Aufang 6 Uhr, Entree 20 Pf. 
Stelle Sonnabends meinen 
Saal f. Geſellſchaften u. Vereine 
unter günſtigſten Bedingungen, 
evtl. gratis zur Verfügung. 
5343 H. J. Pallasch. 


Reſtaurant 
unter den Linden, 


Heil. Geistgasse 112, part, 
ente Abend: 


$ 
Eisbein mit Sauerkohl und 
Königsberger Rinderflek, 


Warme Küche bis 12 Uhr Nachts 
geöffnet. 


d 


Sonntag, den 9. October er. 


Erstes Mintervergnügen 


im neugeſchmückten Saale des Vereinshau 
— i hauſes Hint 
Reichhaltiges und gediegenes Pad pu m i 
Vorverkauf der Eintrittskarten Sonntag, von 11—1 uhr, 
A 2 


im Gaſtzimmer des Vereinshauſes. 
Caſſeneröffnung 6 Uhr, Anfang 7 Uhr. 


Numerirter Platz für Vereinsmitglieder 25 aaa 
50 , unnumerirter Platz 20 J ohne teria Y für chez 


Zum Schluß: Tanz: 


Sonntag, den 9. October, 


Danziger Alef (lub 


Inhaber mehrerer 


Der Vorſtaud. 


Café Nötzel 


w 


prämiirter Mitglieder, bis jetzt von keiner 


tizen Idas geheilt, wie ſich das Mitalied des „Giganteg “Clubs 


Gustav Dunkel 


s 6% äußern beliebte, 


nach wie vor Bernhard 


Lehmann, z. 8. ſtärkſter Mann Danzigs und Vororte, 
Abends 7 Uhr: 


Gn.Abschiedsvorsteilung 
aal nashlolgendem Tauzkränzehen bei grossem Orchester 


die zum 


Militär einberufenen Mitglieder, darunter Max 


Henniger, beſter Ringer Danzigs, welcher bis zur Zeit der 


Abfahrt noch 


mit jedem um die Ehre ringen will, 


ſowie Auf⸗ 


treten ſämmtlicher ſtärkſter Mitglieder, ferner des beſten Salens 

Humoriſten der Gegenwart Herrn Gustav Luhnau, ſowie des 

vorzüglichen Reckturners Max Alfonso und der bewährten 
Kunſtathleten Schmidt und Kryna. 


Caſſeneröffnung 4 Ahr, An 


Vorverkaufsbillets à 30 


1 Concerts 5 Ahr. 
u 


aben im Friſeurgeſchäft 


Domschinski, 1. Damm 13, Clublocal Breitgaſſe 83, Reſtaurant 
Birth, Hohe Seigen 4, Friſeurgeſchäft Focke, Biſchofsgaſſe 31. 
2936 


An der Abendeaſſe à 40 „3. 


(52935 


Zu zahlreichen Beſuch ladet ergebenſt ein Der Vorstand. 
— — 2 — ———— ET PY 


PAP 
Nach Beendigung meines 
eine feine, 
entſprechende 


Conditorei u. Gu 


geſammten Local⸗Umbaus A 


allen modernen Anforderungen der Neuzeit 


(3880 
r 
Te 


erlaube ich mir hiermit dem hochgeehrten Publicum freundlichſt 


anzuzeigen. 


Für vorzügliche Waare und prompte pünktliche Zuſtellung 


wird beſtens Sorge getragen. Großes Beſtellungsgeſchäft in 
allen in die Conditorei⸗Branche ſchlagenden Artikeln, in vor⸗ 
züglicher, geſchmackvoller Ausführung, empfiehlt 


Theodor Tönjachen 
Conditorei und Marzipanfabrik, 
= Sangenmarft Nr. 8. 


w, 7 a 


mah 


mean; 


N ee, 
Öffnung. Neal 


Freunde und Bekaunte auf⸗ 


WT]. 


I 7 
al! Gefójifs-(i 


SOO 
Mache hiermit meine 
merkſam, daß ich ein 


Reſtaurant 


eröffnet habe und bitte, mich gütigſt unterſtützen zu 
wollen. Für gute Getränke wird beſtens gejowgt. 
b Hochadhtungsunl 


d Ludwig Teffner, 
Tangfuhr, Hauptſtraße 76 a. 


2 
I 
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ri 2 A z Ki SEEN p ER: ZIA 7 — m z a mz I W TITLE TYT — 
1 z | ſchon beſorgt, die Rübenblätter brauchen 5 7 hauptet, die auf dieſe Weiſe erübrigten Amtsgelder für 
$ Tanam irth ſchaft. a ró feſtgeſtampft zu Bah, e Aus dem Gerichtsſaal. andere amilicje l reen A, zu haben, da er nicht 
Die Aufbewahrung der Rübenblätter. ftefen keine Hohlräume, welche natürlich die Schimmel⸗ Schwurgerichtsſitzung vom 7. October. hierher zum Beern Weriiónóri aid Ej (Bis 
£ 1 5 Ee $ > 


Wenn es oud eine ſtrittige Frage iſt, ob der Land⸗ bildung befördern. Deshalb hat fih auch eine 3 e Anklageſache. i i Berme. im Amber At 
wirth die Nägel lieber unterpflügen als ver⸗ Miſchung mit Stroh oder Häckſel 155 Ain Gedacht be > Acht a 99 h $ mäffen nach der Dab nen im Amtsbezirk Bigunsenberg 
ji iele Landwirthe aus Blä ich ährt. 2 i t| unterſchlagung und Urkundenfälſchung im Amte. der Darſtellung des Angeklagten recht ſchwierig 
futtern ſoll, ſo werden doch viele Lau aus] Blätter mit Stroh nicht bewährt. Dagegen muß die begann vor dem Schwurgericht die zweitägige ſein. Die Arbeit fol jo groß geweſen ſein, daß St., der der 
genügenden Gründen das Letztere vorziehen, und des⸗ Miethe ſchließlich Hart (60—80 em) mit Erde bedeckt z A m ge en den Schuhmacher und früheren einzige Vollziehungsbeamte war, fie nicht bewältigen konnte. 
GER e8 nade. Zeit, ex APNEA SAR R die SmE PGR siak werden Amtsplener Friedrich M. ttemer 5 1 | 10 BNS UM dem hohen Schnee mitunter Loży e 
chiedenen Arten der Verwerthung der iblätter und keine Luft zutreten kann. Eine Zugabe vo 318 > wegen Unterſchlagung und undenfälſchung aun erumlaufen konnte, die Schulſtrafen in 
ONE Will man die Rübenblätter friſch verfuttern, zwiſchen die Blätter iſt wegen des hohen Salsgehalteh . + Die Auklage vertritt. Gerichtsaſſeſſor Be 1 7 R „tur 20-80 Pfennig, um die er 
fo gehen ja dabei allerdings jo gut mie gar keine Nähr⸗ der Rübenköpfe überflüſſig, dagegen fol ſich die An⸗Laſer, Vertheidiger iſt een 109 = 5 t. 1 9 Weil tis ao g Mal gemahnt batte, einzuziehen. 
ſtoffe verloren; aber die friſchen Rübenblätter wirken | wendung von Schlemmkreide in dem Verhältniß von die Beweisnufnahme zu AA EE 10 Voll äußerlich gerecht e ee e e el 
ſtark abführend und demnach eher entkräftigend als 50 Gramm auf 100 Kilogr. Blätter bewährt haben. klagte iſt 9 902 Gemeinde Zigankenberg, vom Jahre ſeiner Wirkſamkeit zu dem Mittel der Helium ee 
nährend. Man thut alſo gut, nicht mehr als ein Drittel | So werden die eingeſäuerten Blätter vom Vieh gern ee e Amtsdiener des Amtes Zigankenberg in] ſchlagung greifen müſſen. Das habe ev bet Beat Schulſtrafen 
des een eee rig ed Sue in 9 Es u a a nicht fo Baa wie bie Godituteb angeſtellt ka 1590 5 D geween 13555 wiet Giir gemacht! Er zog aus der nächſtenumgebung ſo 
blättern zu geben, die übrigen ½ dagegen in Rauh⸗ friſchen. Andererſeits erleiden fie aber bei längerem zwar um Februar 1898. ter eee Ne Re 5 ać 
und Kraſtfuttermitteln. Den meiſten Landwirthen liegt | Lagern fo bedeutende gräpıfteffne Hufe (bis zu 40 Proc ele, Pił GŁ Verdacht entſtand, daß Stiemer im großen 1005 p ac Geld ee de e ee 
aber weniger daran, ein gutes Herbſtfutter zu haben, an Rohprotein), daß die Frage geboten erſcheint, ob Stile Unredlichkeiten beging. Der Beſchluß über die Er⸗ e e fie Piik eingezogen hatte, dennoch durch 
als ein gutes Winterfutter, und da glauben fie ihr] man nicht wenigſtens einen Theil der Rübenblätter inung des e ny AWA ŻE 5 Schulſtrafen re tal RAW e e 
Ziel am beiten durch Einſäuren der Rübenblätter zu] möglichſt lange in friſchem Zuſtande erhalten kann. w pon e an a umiak Nauf, es jet kein Geld beizutreiben we 1 5 115 ai 
| erreichen. Dabei treten aber große Nährſtoffverluſte[ Deshalb machen wir auf einen Verſuch aufmerkſam, Pa versuchten Betrug. Die Staatsanwaltſchaft] geſetzte Haft vollſtreckt worden. Auf die Grade A 
| ein, denn die wenigitenLandwirthe haben dazu cementirte der bereits hier und da in unſerer Provinz ausgeführt hat in der Anklage zu Gunſten des Angeklagten jedoch nur ſidenten, marum er denn nicht bei den uneingezogenen Be 
Gruben. Sie machen vielmehr gleich auf dem Rüben iſt. Man hat nämlich die friſchen Rübenblätter haufen⸗ eine fortgeſetzte Handlung angenommen, Stiemer giebts trägen die Vollſtreckung von Hafſtraſen beſcheinigt habe, 
felbe große Kaulen und zwar am beſten 1 m tief und] meije (in der Größe der Dunghaufen) dicht aneinander zu, in der großen Mehrzahl, der zur Anklage ſtehen deer 50 Pf. nut fonie, well es dein Arg unge 20, 80 and 
$ d 


È 3 m breit, Die ausgeworfene Erde muß dazu benutzt] auf eine Wieje in der Nähe des Hofes gefahren und] Fälle Un = 1 SE Wale i Solch geringe Strafe bezahle a 8 aufgefallen wäre. 
| werden, die Seitenwände der Gruben zu erhöhen, zwar ohne die Haufen 1 1 ſich der ae een o ae ee Gare 5 . i TE 
| jo daß das Ganze eine Grube und zugleich eine] Schnee beſſer und länger avant Ba i und jo den ſſich mit Amtsüberbürdung. Im Ganzen mußte Stiemer von | eingetreten wurde, vernahm das Gericht er a 115 195 
| Miethe bildet, jonjt müßte man die Grube Froſt verhüten kann. Sit der Froſt aber einmal ſehr]den fünf Schulen des Amtsbezirks mit zufammen neun allgemeine Bekundungen geladene Zeugen. m m 


zu tief machen und würde dadurch das Her- itari und liegt wenig oder gar kein Schnee, jo frieren] Claſſen, namlich von Heiligenbrunn Zigankenberg, Pietzken⸗ def ſelben fielen ſehr zu Gunſten des Ar 
ausnehmen der eingeſäuerten Blätter erſchweren. immer nur die äußeren Blätter, welche bald im Stale | dorf, Brentau und Hochſtrieß die Schülſtrafgelder einziehen. frühere Amtsvorſteher Herr Brun WW 
ge] > UD » N 8 erklärte, er könne 
Die Breite von 3 m ift deshalb zweckmäßig, weil) aufthauen; wenn man es nicht vorzieht, diefe den Die Unregelmüßigkeiten beſtehen nun darin, daß St. in Stiemer nicht zutrauen, daß derſelbe amtliche Gelder in 
dann der Wagen gleich in, beziehungsweiſe auf die Ochſen oder nicht tragendem Vieh zu geben. Jeden: vielen galen Die ee eingog, aber nicht abführte, e verbraucht babe. St, habe nicht über 
Grube fahren und leicht abgeladen werden fann. Die falls werden die Blätter jo ſehr gern und ohne iondern einfach beſcheinigte, bie Strafe fet abgeſeſſen. Gben- |jeine Berbättnifie gelebt und fei vor allen Dingen ein außer⸗ 
Hauptſache bei dieſem Verfahren ift nämlich, daß die Schaden gefreſſen und man kann viel Kraftfutter dabei] To verhält es fih mit den zur Anklage ſtehenden Fällen ordentlich tlichtiger Polizetseamter geweſen. Die Dienfie 
auptſache be 1 ahren da 5 g 2 x ; l| eingezogener Polizeiſtrafen, bei denen St. außerdem noch geſchäfte ſeien allerdings mit der Zeit für den einzi N 
Blätter möglichſt dicht und feſt in der Grube liegen. ſparen. Außerdem befördern ue ar die angegebene pro Tag 50 Pf. Sitzkoſten liquidirte, obwohl die Strafen ſtreckungsbeamten ganz enorm gewachſen Bi: 0 
Das wird durch das Hinauffahren nun in der Mitte! Weiſe auch noch das Wachsthum er Wieſe. bezahlt waren und iemand geſeſſen hatte. Stiemer be⸗! der Zeuge. — bereits daran gedacht habe nen BRNO ARA 
= — 7 = znam ne” " r = 5 = 7 8 + p - ze = 77 T JA z NABYTA — 


(Inh.: Ewald Exiner) 
anzi ja vis-à-vis der Hauptwache. 


äft 


Elegante Maaß⸗ Anfertigung 


= unter Leitung nur erster Zuschneider und ‚Garantie für tadel- 
Große Auswahl | losen Sitz und beste Abarbeitung. as | 


Jagr, Sport- und Liurre⸗ Sachen. streng reelle Bedienung! Streng feste Preise! 
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Auſere fertige Confection Ś h p f 

hat fiń dadurch ihren A! NZ | | a Be 

7 Bt: Wet 4.07 Ki er a bis 

f | zum eleganteſten Genre und 

Stoffe, bete Zuthaken und 4 ch | dürfte es für Jedermann non 

i | > eineAbarbeitung ONER 22 K N Intereffe fein, ſich unſere 

|. | | eldye fonfi ansfihliehlid) bei i 1 wunderbaren Nenheilen für 
Aaaßſachen zu Anden ie "Ra: den Winter anzusehen. 
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Jeden Sonntag bis Abends 11 Uhr großartige Beleuchtung unjerer Fenſter und Geſchä 


W 
N 
N 
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Schuldiener anzuſtellen. Die Einziehung der Schulſtrafen 
allein habe Stiemer ſo in Anſpruch genommen, daß er zu 
anderen Arbeiten, namentlich zur Ausübung des Polizei⸗ 
dtenſtes, fajt gar keine Zeit fand. Zigankenberg habe z. B., 
als Zeuge vor 6 Jahren das Amt übernahm, 80) Seelen ge- 
zählt, jetzt jeien beinahe 3000 Einwohner vorhanden. Ebenſo 
verhalte es ſich mit Hochſtrieß, welches in einem Jahre rapid zu⸗ 
genommen habe. Die Schule in Hochſtrieß habe . 3t.60 Kinder ge- 
habt, die ein Lehrer unterrichtete. In einem Jahre fei die Zahl der 
ſchulpflichtigen Kinder auf 200 angewachſen, die von drei 
Lehrern unterrichtet werden. Ueber Stiemer habe er nie 
klagen dürfen; derſelbe jei kein Trinker, energiſch und tüchtig 
geweſen. Durch die Finger des Angeklagten ſeien jährlich viele 
Taufende von Mark gegangen und zuunterſchlag un gen 
habe St. ganz andere Gelegenheit gehabt. Die Familte des 
St. beitehe aus der Frau und 4 Kindern. Zeuge ſchließt: 


—— — NAA — —— ——— — — ü — 
Derſelbe bekundet, er habe dem Angeklagten ſtets volles ha, AO KIE ret 18 auf Verhandlung wurde auf morgen früh 10 Uhr vertagt, zu 
5 3 ! ſtets ehrenhaft exichienen. Es wurde in die Beweisaufnahme welcher Beit bie Plaidoyers beginnen. 
Strafkammerſitzung vom 6. October, 

Wegen Diebſtahls mittelſt Einſteigens in ein 
Gebäude hatte ſich heute vor der Strafkammer I der 
Zimmermann Johann Lebzinski aus Zoppot zu veraut⸗ 
worten. Der Angeklagte hat in der Nacht zum 30. Juli dem 
Engeling'ſchen Materialwaarengeſchüft in Zoppot einen 
Beſuch abgeſtattet und zwar auf dem Wege durch das Schau⸗ 
g fenſter, welches er einfach einſchlug. Wie weit feine Frech⸗ 
heit ging, zeigt, daß er, trotzdem man ihn durch das Fenſter 
von draußen beobachten konnte, ruhig ein Licht anzündete, 
ka 11 5 an 9 e die ee that, gemüth⸗ 
hat er dann beſcheinigt, daß er die Haftſtrafen vollſtreckt habe, lich Küſe und andere Leckerbiſſen ſpeiſte, die vorhandenen 
da die Pa AAA DO ausgefallen fet, — Da Schiebeladen durchſuchte und fiğ auch Cigarren einſteckte. 
ni Hei gangen Genial Zeug U Hierbei beobachtete ihn der Revierwüchter Dettlaff, der 
„Ich kann mir 5 „8 49 1 rhalten des Stiemer nicht ihn verhaftete, obwohl der Burſche einen geladenen Revolver 
denken, daß 1 set n 1 ich geweſen iſt. — Der neben ſich gelegt hatte. Das Gericht verurtheilte den Anges 
n or G | 2 Ste klagten zu einem Jahre Gefängniß. 


Den Eingang sämmtlicher Neuheiten für die Herbst- und Winter- 
Saison zeige ich ergebenst an. 
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Sämmtliche Neuheiten für Herbst und Winter m Schuhwaaren 


für Herren Damen und Kinder in bedeutend vergrößerter Auswahl für Geſellſchaft, Promenade und Haus ſind eiugetroffen. 


IL A W D S E Gi, Langgasse 72. 


Anfertigung 


Ieh pili 


jeder Art, 
auf Beſtellung nach Maaß 
ſowie Lieferung 
completter 


Brant-Aussiattungen 


in jeder Preislage. 


Anfertigung 


Strümpfen 


Danzig, Langenmarkt 2. 


Leinenwaaren- und Wäsche-Goniections-Geschäft, | Mrmpiiinem 


Eigene Wäſche⸗Zuſchneiderei unter Leitung tüchtiger Directrice im Hanfe: aus haltbarster Naturwolle 


Große Lager ſelbſtangefertigter Wüſche für Damen, Herren und Kinder. "re || 
* — | | schnell und preiswerth.' 4 


Denkbar billigtse Preise. f 
‚Mache oma e Kinder-Frirots 


für Damen, Herren und Kinder, welche am Lager und im Schaufenſter unſauber geworden ſind, kommen mit Leibchen und Aermeln 


von morgen ab zum Angebot, 
zu erstaunlich billigen Preisen, unter anderem: MZ von 19 Bi. 
SOUP Reinwollene 


Zwiſchenverkauf vorbehalten. — Preiſe unverbindlich. | f ; 
30 Damar-Hemdan,[19$ Damen-Hemden, [175 Damen-Homden, 1926 Damen- Hemden Tricot-Taillen 
prachtvolle Qualitäten 


emdentuch mit Beſatz, Pa. Hemdentuch m. Beſatz, | Schulterfnöpfer m. Bejat, Elſaßer Handtuch 
eee ee Stück 78 Pf. Stück 1,05 Mk. Stück 98 Pf. 


m Mumme lenden, 253 Nadıt-Iomden | Oberhenden 650 Kragen d 


Streng reelle Bedienung. 


Aufgezeichnete 


‚Stickerei - Artikel 


— Ganz neue Sortimente — 
Auf Leinen und Filz in künſtleriſch ſchöner Ausführung 
gezeichnet. i 

s — Leichte Handarbeiten. G= 
Vaſendecken . 13 Schlafkiſſen ... 25% 


Tabletdeckenn .. 18 , Nachttiſchdecken. “ 35 y 
Tafelläufer. « . 18 „ Poſtkartentaſchen. 50 % 


Handtücher.. . 33 „ Journalhalter. 30 „ Hemdeutuch, Elſaſſer Haustuch, fi. ElſaſſerMadapolam, 36—46 em weit, | k 
m tinder-Servietten 15 „ | Bürftentajchen . 15 „ Su AN A Anter⸗Zaken ; 1 3 
Bar oraner. . 60 p Finnen | © „ von 88 4 an. Stück 1,18 A Stück von 1,68 A Sin eee em ae 
ollkorbdecken. . 75 „ Riechkiſſen . „ „7 ĩ˙ 5 = 3 RANEK 2 Å 
x = : M w . s © t + H A 5 won 6 n 
Hennen © 35 „ en en . 108 Nacht Jacken, 75 Damen-beinkleider, | 105 Kinderyemden 240 Erstligslenden, |] ortet sone „77. ; 
Küchen⸗Tiſchdecken 75 „ Pompadour Satin und Parchend Hemdentuch und Satin für Knaben und Mädchen Hemdentuch mit ARA her 25 2 
Kaffee⸗Wärmer . 1, — 4 Schlüſſelhalter. j mit Beſatz, h mit Beſatz, in allen Größen, Side 1 Sat f Ticher ass 
Nähtiſchdecken .. 1,25 y Schlüſſeltaſchen von 72 9 an. von 84 J an. von 23 J an. 4 2 R Gadd Theater⸗Shawꝛls ET Drin 
Nähmaſchinendecken 1,10 % Meſſer⸗Etuis. ' | Grofte Parthicen und Reſte GI enillen=Shaivfa . $ 
in * 


Neuheiten 


| leider Stoffen | 


hervorragend ſchöne Qualität 
und 


Theelöffelhüllen . 1,— A Neceſſaires « 


Beſteckhülſen 3 aee. ; Moderne 


m O StS ZI 
dauerhaft und gutſitzend 92 


Deckbett⸗ Bezüge. . 14289 
Kiſſen⸗ Bezüge 37 
Bett⸗ Laken 94 n) 
Lein. Laken, ohne Nahtßt A 8% 
Hi Unterbetteinihiittung. 2% 68 A 


Gardinen. 


Leinen u. halbleinen Hemden 
tuchen. Dowlas. Tiſchtüchern 
Servietten. Handtüchern. 
Flanellen u. Parchenden 


Spieltiſchdecken „3,75 % Spielteller .. 
Uhrhalter . „ 65.9 Feueuerzeug » 
Uhr⸗ Pantoffel . 15,9% Nadelkiſſen j 

. Deckbetteinſchüttungen 2 88 | 


Tinten⸗Wiſcher 80 „Ą h ln, 
A M Stiffen-Ginichüittungen . 67 à ; Kleider-Besätzen. 


Kragen-Saften . von 65 9 


Staubtücher. 10 


pi | Spiel-Shürzen 
Commodendecken . 2,35 4 


CEC ESY a, 


aa w e ję E © Se W W OFE JW E © 0 +0 


Bu etdeden , i Gt Süt * j x 8 88 | ; 2 Fi Tec Bi 
Glanner Schlezen 40 | Baodbeutel ` enie BR) u TER rn Wirtyſchafts⸗ Schürſen. . 78% 
Klammerbeutel . 303 Frühſtückstaſchen. 149 MBett-Decken Ausserordentlich Ein Poſten Täudel⸗Schürzen 18 < 
Wäſchebeutel . 1,—.4 | MartiNeze.s . o 509 | are | füllkräftige, gereinigte o i Fändel⸗ Schürzen N 
e 50 J Plaidhüllen . . 2% upa eee reinleinene, feingarnige Kinder⸗Schürzen . . 23 9% 
Be 


Ledertuch⸗Schürzen 19 s 
TECOS AIEA EO AE EE AA ETARE O eT AAEE OET EOE CAC una H 


Regenſchirme 98 


Marktkorbdecken 60 „3 


en-Borhänge . 50,9 
Obſt⸗Servietten 20 ~} 


Waſchtiſch⸗Garnitur. 38 


Botdiedorn und Daunen 


das Pfund 40 A bis 5 . 


Ein Satz fertiger Betten 
Unterbett, Deckbett und Kiſſen, 
11,50 «4 


, 


Taſcheutücher 


Eiserne Bett - Gestelle |Woll- Atlas - Steppdecken,| 
. 4 m 35 m 


Parade⸗Handtücher 


3 
> 4,50 und 9 4 | > Staubrüre 1,98 M 
g Monte ie. Bronce- ne KIEGO O RER 
- ' 1 A a3 WINIE EIER, a6 © « 5 
Tafel⸗Läufer e ae Hronen-Wachsliehle | Śpij Stilrrter, ia, PAY A Ste 15 
1 Stück 15, 3 Stück 39 % Grauntten-Stihereien, . ..... Stik 2 


in allen Preislagen von 18 Pf. an. 


Stick⸗Baumwolle 49. 


Feine | Fei 
Toiletten- | Vaseline- 


debte Neuheit: e ea Cees. 


— "I TOSIT NEC WY" UAT 
Bronce-(abinet| Bronce- Winter- Strümpfe 


r s und 
Stick⸗Gold, Strähne 5 Noll = f 
Diamantfaden, alle Farben, gul. 2%. bilderrahmen Selmedenständ, enoto- itkograpnirte Slasbilder, 1 St. 2 130 gr 14.01 Stic 8 J. A Winter-Handschuhe 
L 35 J. 40 . i 25 9, 40 und 75 4 3 % 230 „ 39% 3 „ 22 „ prachtvolle Qualitäten, in allen Preislagen. 


Filzſchuhe und Filzpantoffel Leinene Tiſchtücher und Servietten Natur- Strick- Wolle 
in wunderſchuner warmer Mer Ware. 23 (44. 68, 98 Wie. LIS ME | . in außergewöhnlich ſchöner Qualität 
26 Pf ſichts⸗Handtücher 69 Pfg. das Pfd. 1,35 Mk. 1,65 Mk. 2 Mark. 


Paar 29, 39, 48, 60 Pfg. 13 Küchen⸗Haudtücher 26 Pfg. 3 Ge 
a Seybold, 


Y 


i WG >eten': 8—10 Gentner (3879 | Den geehrten Damen Danzigs 


udlung | 
ohne Operation u. Berufsſtörung 


= Versand 5 hl my und Umgegend die ergebene 

p. "pe i i Wohnun : 

ó G rt > i | l Anzeige, daß ich meine Wi g 

a Peen . ry Stngejdwine, (il f ý Cafe i 9 | Von Śolągafie 10 nach | F haffe 60, ru i (ll 

1: Sus, Sich, moda Gelenk | Aepfel um Birnen, Anlerſlmirdeg. 3, Ml pjan grase a wom J. Sete ace la ano 

12 6 usi Na a Bedarf für alle EEE IS find noch Be = verlegt habe, (51246 | A 4 $ i Preisliſte gratis. | 

Fälle, ehe man anderswe kauft, Muster von [erfolg zw . Ausio: 4 Ę in i 

Fal. Min n | priejl.CariMillers$cilanitalt.| poj Gross Boschpol. V. Schilling, Breitgasse G. | Berga ihe Buchdruckercl, 
di. Milige, Bromberg. Prämürt Berlin 1896. Berlin, Auf Wunſch Proben mit Poft. Damenſchneiderin. B. Seybold. Barleben-Magdeburg. 

700 Alexandrinenſtr. 114/115,1.[4528 ech a ah Die der Fran Volkmann in ; A i 


A 
— d —üé4 — 7 4 ze x "m 6) . z J 
Bin von Oliva nach Fleiſcher⸗ Damen außer bem | Strajthin meinerſeits zugefügte Jede Polſter⸗ u. Gardinenarbeit Jede Sattler u. Tapezierarbeit 


auſe modern und billig friſirt pay a nehme ich. hievmit | w. zur größt.Zufriedenh, ausgef. wird ſanber u. billig angefertigt (2869 
aumgartſchegaſſe 36, 2 Tr. I zurück. Bertha Wormeck. (53416 1 Poggenpfuhl Nr. 6. Froeschke. | Altſtädt. Graben Nr. 68. (53466 | ...... 


Rathi Hilfe, J.⸗Schutz, werf. Heb. 
Wolfi, Berlin, Potsdamerſtr. 87. gafje 43, 1 Tr., verzogen. 
(3899 m © 


Nr. 236, Sonnabend 


Stadt Theater. 


Sonnabend, den 8. October 1898, 
Abends 7 Uhr: 
Abonnements⸗Vorſtellung. „ ee. 
2. Classiker-Merstellung. ag 
Bei ermäßigten Preiſen. 


Das Leben ein Traum. 
Dramatiſches Gedicht in 4 Acten nach dem Spaniſchen des 
Calderon de la Barca, bearbeitet von W e ft 

Regie: Franz Schieke. N 

* and ven d. Perſonen: ad 

aſilius, König von Navarra . . Franz Schieke. 
e deſſen Sohn Walter Colling. 
Aftolf, Herzog von Zamora, Neffe des Königs Emil Berthold. 
Eſtrella, des Königs Nichte : ` Marg. Voigt. 
Clotald, ein Großer des Reiches, Sigismunds 

err Frans Wale 
Roſaura . . lea halten, 
Clarin, Roſaurens Diener .. Max Kirſchner. 
; | Hugo Schilling. 


M ) 


Kümmerlinge Carl Beermann. R" 
A Emil Werner. x 
Anführer eines Soldatenhaufens. Joſef Kraft. 
Erſter Soldaae w mę angeln. E 
Zweiter Soldat . . . . Bruno Galleiske. 
Mehrere Große und Hofbediente, Soldaten und Gefolge. 
Größere Pauſe nach dem 2. Act. p 2 
Eine Stunde nach Beginn der Vorſtellung Schnittbillets 
für Stehparterre à 50 Pfg. 


Caſſeneröffnung 6 ¼ Uhr. Ende 10 Uhr. 
Sonntag, den 9. October 1898, Nachmittags 3½ Uhr: 
Bei ermäßigten Proiſen: "SE 
Dorf und Stadt. 


Schaujpiel in 2 Abtheilungen und 5 Acten von Charlotte 
Birch⸗ Pfeiffer. ; 


Regie: Franz Schieke. m | 
Reinhardt, ein Maler Feten 2 „Walter Colling. 
Stephan Reichenmegerr „ Emil Berthold. 
len a AWA > 
Bibel Jeme Boe. | 1 I 5 malie Snin ; 3 eo 
Chriſtoph Balder, ein junger Bauer. Alex. Sa ! | 
. ge Knecht cya A er. ie ei: | ee 
Der Für AW x è e ire A Anlthans 1 ; LG © 
Priben on gesis | : Km sec. |. Doppelibreito Mauskleidenslalle % qan Iemste Pisiestulo zc" J, 25 4s 4,7547 m. 
re Nieden ro Marg. SE Tuche, Lamas, Stoffe engl. Nrt von SZEŃ 115 Ay Mtr. ° ji für 
Enn Diener Werden s. mat a1 ee Galeiste. Moderne schottische NN Ô wroujen GO asis 3,00m 


A Doppaltbreite Cheviot, Crêpes md Damentuche und Kuertleber . . . 00M 
in ſchwarz und farbig von ; 50 A bis 4505 Mtr. odernoBalistolie, dall dene, ven 60: SP 2,00 Paa 


1 + 1 
Abends 7½ Uhr: P. P. C. 


l 


Außer Abonnement. 


Der Vogelhändler. 
tte in 3 Aufzügen nach einer Idee des Bieville von 
Opec. Wett und gir erb. afi von Carl Zeller. 
Regie: Max At ſchn er. Dirigent: Franz Götze. 


st Perſonen: 

rfürſtin Marie . . . . 
1 Adelaide . J 2 A 
Comteſſe Mimi 0 a 0 0 0 


2 Jneste Pantagiegtofio . Seer elngcideno Kleider-Damaste 


En Be 15 1,75 Pr 3,50. i. P 15 8 bon 1.35 „ss U, 50 e p. Mtr. A 
> e Pi e te J T? seert pa 


auf der 1. Etage unſeres Geſchüftshanſes 


Bella Groß. 
Amalie König. 

„Elsbeth Berger. 
| Annabeermann. 


Marie Bendel, 
Anna Rhode. 
| 2 z t a Ida Calliano. 
Wers ; A Max Kirſchner. 
Stanislaus „Guſtav Dupont. 
von Scharrn age „ G6M Beermann. 
Alex. Calliano. 
| Eduard Nolte. 


Hofdamen. r 


Franz Marik. 


B 11 a ; a 
. . e a . 

Die Brieſchriſtel . 4 $ . à Jenny v. Weber. iel U l für fe | {i R Da m i | ss |. 111 0 h | on, 
Schneck . . . 5 4 Bruno Galleiske. ć ; : i 
nereng 3 a Henr. Schilling. ; . ? 
Nebel, Mirth “ « « + „Fohanna Proft. A a m 

ette ne 4 ROTE von Born, - . 7 

weubel ei eine „Joſef Kraft. E DEN 
Mauro ner Hugo Gerwink. 
Bd e »Chriſtian Eggers | FB 
Magetl . |. 1a «6» „Hugo Schilling, = 
Zwilling. > 3 . An . Emil Werner. E en i 
Keller . a . . . . „Oscar Steinberg || » > um . BE 
Weinkeber 0 +  „--Glufinb Ludwig. 1 er 
E/ ar ee z i hg 1 Si m E 
Gin PINUEN . . . . Carl Wähe. = s ) 

Zeit der Handlung: Im Anfange des 18. Jahrhunderts. ; 


a 


Ort der Handlung: In der Rheinpfalz. 
À Spielplan: 
Montag, 10, Oct. Außer Abonnement. P. P. D. Tannhäuser: 
Große romantiſche Oper von Richard Wagner. 

Dienstag, 11. Oct. Abonnements⸗Vorſtellung. P. P. E. Novität. 
Zum 4. Male. In Behandlung. Luſtſpiel. Hierauf: 
Ballet-Divertissement. Arrangirt von der Ballet⸗ 
meiſterin Leopoldine Gittersberg. 


Danm ans testen J. 25, 2,75 vs 10. | Morgtnieko opar, . en 28. 3,50 «25, | 
Damenblousen = > Geſen ſchaſt N ee 12 bis 30. Matinée in Velours und wollenen Tuchſtoffen von 2,20 bis 15. ć A 
Wied, 2. Du. dne enn, P.P. A, de, Neddgto OherlemdDlOsel 5. ger Gee en 8,80 „12.. | Krimmer- und Astrachan-Kragon von... 7B ss 20. 
FETT D ö Fertige Kleiderröeke farbig var ACE EET 8 6,50 20. j Winter-Tricotiaillen garnirt und ungarnirt von s . 1.5 U A 
Hierdurch bitten wir das gehe | | 
Publikum höflichſt, jede während der 
Fahrt vorkommende Unregelmäßigkeit 
gütigſt auf unſerem Comtoir melden 


zu wollen, worauf wir ſofort für Ab⸗ 
hilfe Sorge tragen werden. 6872 


Cuxumeter⸗Tuhrgeſelſchaft 
R. Kauffmann & Comp. 
Comtoir und Depot: Lauggarten 27. 


c eee eee e 


Habe mig bier als 


= Abert Kreischmar 
Zahn- Arzt 5 Albert Heilige blob ma i 


niedergelaſſen und wohne 0 


| a> 
Langgasse 37, I. Etage, £ 


OO jeltene Briefmarken! 
| MA PAL 20 gr. eai alle 
Klingenthal verſch. 2.4! Port. extr. Preisl. 

. gr, Cat. 11000 Pr. 50.3. E. Hayn, 


(Sachſen) 13. 
Nauenburg a. S. (3900 m. 
— — — —à¹ ä 


Meinel. 
Bartfritz, | 


p König), Preussische 
Classen-Lotferie, 

$ Burd.Elajjei99,2otter. 
ſind die Looſe, b. Verluſt Nachn. all. Art. 


N Waere am 178. | Rujifinftcum. Fracks 
„8. erneuern. L 3.10. Roth.⸗insbeſ. Ae en, Gel 0 . ę 

etalwanzenfabtik u. Jan r er um ms 

’ * R. Schroth, Kgl. Lott. Einnehmer. harmonikas in nur Prima Qual. Frack — Anzüge 


verjend. gegen j. 


(Seiden 


„aus Max Laufer). von Dampfarmaturen, ſowie ſämmtlichen Hähnen und aj Ach % 1081. 2 echtegteg. 50 Stim. 5,50 
1242 mj mi Vorm., 3-6 Nachm. RE D Ventilen in Metall und Gijen, für Dampf- und Waſſer⸗ 0 erſchiedene Sorten 10% a po 0160 werden verliehen 
Elektriſcher Betrieb. Honorar mäßig. leitung ꝛc. — Bier⸗Apparate neueſter Conſtruction.— $ Br 10% 4 „ „ 90 „ „ 9,50 Br it 0 
Ahr 7 en Elegante Schaufenſtergeſtelle. Metaligiegerei für Bint- Winterä fel 21% 2 p „100 „ „12,00 et gajje 2 + 
cmnfielcit, EN und Meſſingguß, Rothgußlager und Maſchinentheile, roh y 21,4 „ „ 108 „ „ 1400 
prakt. Zahnarzt. (4720b om und bearbeitet. Alle Sorten Schlagloth. den Scheffel mit 10 u. 12% Schule u. Verpack.umſ. Port. extr. Gummibagts 1i Fußzeng 
b v 


rr . WYG . ) , hat abzugeben das Gut Tockar Preisl.üb.ſämmtl.Muſikinſtrum. $ i 
Königliche Realschule zu Dirschau. = Kupier, Nessie, Rothaus elt, wird gekanit, bei Seefeld Weſtpreußem. (3884 gratis u. fre. Reelle Bedien, (3105 en nee a0 bel kue 
me neuer Schüler fi ag, den ie r e. v. 700 qbm | Welcher Tiſchl lirt u. . in der ) lzer⸗ 
15. Deioder von 9—12 Uh fa, den PONIA ogy F711 J wsk | goi 18 Hal Rappoca. (3200 
a u Hillmann, Director. Vin u. auß. d. Hauſe Laſtadie 10,2, f ift guter Dung ſofort zu haben.] Off. mit Pr. u. E 625 erbet.(52976 | Off. unter E 816 an die Exp.d. Bl.. 
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Sonnabend 


Confection. 


Hohenzollerna Reise- und 
Wintermäntel 80 r elerine, à 15, 
Winter- Paletots; Ulster, 
Havelocks zie ats 480. me 
Jaquet-Anziiye, Rock-Anzüge, 
Gesellschafts - Anzüge, 


Frack- und Braut-Anzüge 


in bisher noch nicht gekanuten hochfeinen Jagons à 15, 


18—45 Mk. 
Herren-Bein kleider, Herren- 
Westen, Schlaf- Röcke, 


Kutscherröcke u. Livres. 
Knaben- und Jünglings- Con- 
, fection in Auswahl und billigen Preiſen unerreicht. 
Maass- Bestellungen, ae n por 


form und Eleganz ſich auszeichnen, zum ſelben Preiſe. 


Anerkannt billigste | 
L. Preise. | 


in modernen, geſchmackvollen Facon. 


Strick⸗ und Zephyr⸗Wollen, 


i 


RZAD. Brautschleier. 


Rd 


Damenhüten zu äußerſten Engros⸗Preiſen aufmerkſam. 


A ? ań, 


Z zez Var: TCC angene erae 


Prauster Maschinenfabrik 
Th. Voss, vorm. Ed. Frauke. 


Meinen geehrten Kunden gebe ich hierdurch bekannt, 
daß ich meine Maſchinenfabrik dem Herrn Jugenieur 


Theodor Voss 


übergeben habe. (3799 
Indem ich für das mir bewieſene Vertrauen beſtens 
danke, bitte ich daſſelbe auf meinen Nachfolger zu 
übertragen. 
Prauſt, 1. October 1898. 


Großartige Auswa 


zu enorm billigen Preiſen. 
Schöne Filzhüte für Herren von 1,75 , an, 
für Knaben von 1,10 Æ an. 
Klapphüte von 7,50 «# an. 


2 Specialität: "EMR 
Italieniſche Hüte „Borſalino,“ von 5,75 Mk. an, 
eugliſche Haarhüte 5,45 MENT 


Beite. „Upleger/sehe“ Fabrikafe zu Original - Preisen. 
Wiener, Engliſche, Głaliewiidje 20. Fabrikate. 


Echt Petersburger Gummischuhe. 
Schirme für Damen und Herren, 
nur beſte Fabrikate, 
enorm billig. 


Passage 8 und 9. 
Kocherbſen 


Bei Uebernahme der Prauſter Maſchinenfabrik, 
vormals Ed. Franke, bitte ich die geehrten Kunden 
derſelben um geneigten Zuſpruch. 

Meine ausgedehnten Erfahrungen ſetzen mich in 
Stand, allen Anforderungen gerecht zu werden. Es wird 
mein Beſtreben ſein, nur gute Arbeit prompt zu liefern. 

Theodor Voss, 


n rr 


Fenſtereinſturz in meinem früheren Zweig⸗ 
- 35 


beſchädigten = 


ſtelle zu benentend herabgeſetzten Preiſen in meinen Magazin 
Poggenpfuhl 76 zum Verkauf. | 


0. Heinriehsdorff, 


Poggenpfuhl 76. 


Die durch den 
Geſchäft Paſſage 


ne nr een 


a nad 


(3553 


Düngergyps 
offeriren billigst (22 17m 
Wapnoer Gypsbergwerke 
Wapno, Prov. Posen. 
Margarine⸗Käſe (Romadour) 
20 , Markthalle Nr. 95, (1155 


auch größere Bolten, offerirt 
Zankenzin bei Danzig. 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


für garnirte Damen- u. Kinder- 


Grössie Auswahl p 
in Stoffe und Glacs⸗Handſchuhen, Plüſch⸗Kragen, Regenſchirmen, Strümpfen, Tricotagen, Hoſeuträgern, 


! Corsets, Filz«Schuhen u. Pantoffeln, Tapisserie-Artikeln 


e ä 
a» © : = = iik en; Capo 
Fabrikation pusr ud simma” men-Schürzen, ont e Cap?! SI 
Wiederverkäufer machen wir ganz beſonders auf unſere große Auswahl in ſämmtlichen Putzartikeln, garnirten und ungarnirten 


in allen Arten Hüten, Mützen und Schirmen 


per Gentner 94, (3868 


8. October. 


in Eskimo, Double, Corkſerew, Mirza und 
Cürl, elegant a 5, 6, 8—12 Mk. 


Jaquets 
in Seiden⸗Plüſch, Aachen⸗Kammgarn, Seal⸗ 
Jaquets Velours, Eskimo in den aparteſten hoch⸗ 
eleganteſten Fagons, A 10, 12—20 ME. 
A p mit Kragen und geftepptem Futter: Atlas, Plüſch 
Mäntel Mäntel, Effin- und Kammgarn⸗Cape⸗Mäntel 
in entzückender Auswahl a. 15, 20—50 Mi y : 


Fbend-Mäntel, Räder, Capes, 
Kragen u: Umnahmen "gie 

Auswahl 8, 10, 12-20 Mk. 5 

Knaben - Anzüge,. Knakene 
Paletots u. Kragen-Mäntel 
a 4, 5, 6-15 Mk. 2 i 3 > | 


kannt billigste | 
Preise. j 


tten in Wolle, Chenille, 


8 
er ee 
(vorm. Baum & Liepmann) 
Artien-Capital: 5 Millionen Mark. 


Auf 5 provisionstreie Dennaiten vergüten wir bis auf Weiteres: 
0 $ 

80% bei 1⸗monatlicher 

3½ % bei 3⸗monatlicher 


Kündigung. a 72 5 
À 8716 


Wir vermitteln den SER N 
An- und Verkauf von Effecten 


und beſorgen ſämmtliche bankgeſchäftlichen Transactionen. 


ir, 


uige | 88 Lü fl 
ge 


Sand El- Heringe 
schmal Käse. clan f 


f ; ten Salzheringe vom 1898er Fang, jowie Käte. zur Miethe empfiehlt 
aa ne Auswahl empfiehlt zu bili Hau p IG Le We inrvie hsdor ff, 
. „mt Preiſen ; 997 Woggenpfuhl Nr. 76. (3549 


9 
zł że Tw a 
H. Cohm; Horings. und Finn. I 52 zę = 
= gegenip HUSO F 1% 
Rau: po Kaffeeküche, und Paat a. Fa tk 3 OM nrf 
C. Ziemssen's Nufifalienk 


* ach (51626 
Broitą i cher An: 
. Richter), Hundeg. 3 vex.»Töogen. `: führung und tadelloſem Sitz 


Markthalle 


tije 


Operatente 
ſtets vorräthig in (3771 


Be W + Eingang Für 30.4 wird ein feiner Anzug 
C ewänsdre aowski, Hebamme. geliefert Hyg (51556 


alfe KE 5 Switng./2, nach Maaß in vorzüglicher Aus⸗ 
eee | Portechaisengasse I. 


Sonnabend 8. October 


en zur Beichte. Nach der Einſegnung: Beichte und 
a fe Abends 5 Uhr: Herr Pfarrer Droeſe. 
St. Annen⸗Kirche. Vormittags 10 Uhr Herr Pfarrer 


e = Pazu 


6. 3. Beilage der „Daminet Zleuete Hailer. 


23 


Kirchliche Rudritóte 


für Sonntag, den 9. October. 


z 


Dresden, 7. Oct. Die „Sächſiſche Bank“ erhöht von 
morgen ab den Wechſeldiscont auf 5 Proc. und den Lombard⸗ 
zinsfuß auf 6 Proe. 


Abends 6 Uhr Theeabend. 
Evangeliſations⸗Verſammlung. 
Mittwoch, 8 Uhr 


4 Uhr Fe 
S t 8 Uhr en 
Dienstag, 2 Uhr Abends, Bibelſtunde. 


n 


Dienstag, 8 Ę K ; 3, s f . ienſt. Paris, 7 e N tr Schlußbericht.) 

3 j sjangsftunde. Dor 6 . u, Uhr Beichte. 115, Uhr Kindergottesdienſt. : is, 7. Oct. Getreidemart: (Schlußbericht. 

000000 Parser Mallette. 3 Uhr gung: | Weizen zubia ver ̃ 21%, ver November ZL 

Hoppendorf. Mifſi ails Wernmmlüng Sonnabend, 8 Uhr Abends, Bers frauenverein. Abends 7 Uhr e i e Z PO sl = RE na, 4 

i 3 Y i . infi Poſaunenſtunde. Jedermann ift herzli eil. Leichnam⸗Kirche. Vorm 92 e ehauptet, per October 14,25, per Januar⸗April 18 88. 

8pũd½ꝗ7m . en eber e uhr e bes Geren Canton Brett | Meb muig, Ber Deivber 47,70, per Movember 40 
9 5 x = RE pi 816 2 BRET = 7 s ider. 91 ei * . r 22 N 6,5 je tar = Apr 2 

Gnade ſoll ich ſelig werden“ Choralſatz von A. G. Ritter.) Freie religiöie Gemeinde. Sherlerie Mula, Roggen. jdnetder. Sl Uhr i Ru bol behauptet, per October 52½ per November 32%, 


Nachm. 2 Uhr Herr Prediger Zimmermann. 


pfuhl 16. Vorm. 10 Uhr Herr Prediger Prengel: Lebendige Uhr Herr Prediger Knopf. 


5 Uhr Herr Diaconus Brauſewetter. (Dieſelbe Motette und todte Principien im fittlich⸗religiöſen Leben. ver November⸗December 


i 523/,, per Jannar⸗April 58%, 
wie am Vormittage.) Beichte Morgens 9½ Uhr. Mittags le per J 2 


Vorm. N, EN = 
Svirttuś behauptet, per October 42½, ver November 42½, 


St. Paulus⸗Kirche. 


s En A een le iten-Kixche, Schießſtange 13/14. Vormittags 83, uhr] Nachm. 3 Uhr Kindergottesdienſt. ; Op ALpIEŁ, } 00 r 
am BR r ON E a. W OM 1 5 h 15 i 5 Tir bell Arge one Nekormirte Kirche. Vorm. 10 Uhr Herr Prediger Dr. AWA AAA 428, per WiaiMugujt 42½. Wetter: 
z niis Intitnriaie peer EN S 9 e Predigt, Taufe und heil. Abendmahl.] Maywald. 2 R Br 
F ee Heiz Leer Se Beichte e e Sungjronenyeveinzitunbe, Mittwoch; Mennoniten⸗Gemeinde. Vorm. 10 ¼ Uhr Herr Prediger p 8 "Bax pk 25, 8 55 zubin., 400 1 9 
+ NS $ 5 - (i AR: 4 ` ; ‚trag Herr Prediger Haupt. Siebert. l : > euhig, Nr. 3, pe i 
9, Uhr. Mittags 12 Uhr Kindergottesdienſt Herr Prediger | Abends 8 Uhr, Vor © fie Nr. 15 N í indie, Vorm. 9, Uhr, Nachm. 4½ Uhr f per October 31¾, per November 517 r Januar⸗April 
%%% 00 ̃ Qozengaie Nr. 13. 0 ae ee en 


3 h ia, z e Sonntagsſchule. Abend 17 rediger e -EuD É 
St. Catharinen. Vorm. 8 Uhr Herr Archidiakonus Blech. 9½ Uhr Predigt. aa Uhr, Fiber und Bee EN Abends 8 Uhr, Herr Prediger Nehring. | Havre, 7. Oct Kaffee in New⸗Nork ſchloß mit 5 Points 


10 Uhr Herr Paftor Oftermeyer. Beichte Morgens 9½ Uhr.] Predigt. Mittmod, 2½ Uhr Geſangs⸗Gottes dien Hihe Gemeinde in der St. George⸗ Baiſſe. Rio 9000 Sack, Santos 39000 Sack, Recettes für 
Kinder⸗Gottesdienſt der Sonntagsſchule, Spendhaus. Schidlitz: Sonntag Nachm. le Polana e e GE stotiatóRindje. Vormittags 9, Uhr, Nachmittag 2½ Uhr. geſtern. 3 , 


> a A f ern Seeger. ) 
Nachmittags 2 Uhr, im Saale des Herrn Seeg Eb. Vereinshaus. Nachmittag 2 Uhr Jahresfeſt des Havre, 7. Oct. Kaffee good average Santos pet 


2 i ; } É ; 4 rediger R. Ramdohr. 2 | k : © i 55 1 
Spendhaus⸗Kirche. Vormittags 10 Uhr Feier des heil. _ eingeladen. Herr P Heilige Geistgass inshauſes. Abends 7 Uhr Nachfeier. Feſtredner Herr October 38,25, per December 39,50, per März 38,70. 
Abendmahls. Um 10 Uhr Beichte Herr Prediger Blech. |English e e 1. a. m. J 8. Ganos Pfarrer Blaze fest Borken u. A. Montag, Dienstag und | Ungleichmäßig. GE 


Sunday onar 5 
der in arge. 0 f 1 
Schneidemühle Sa, in der Gemeinde Jeſu Chrifi, finden 
jeden Sonntag Nachm 3 Uhr und jeden Mittwoch und 
Freitag Abends 7½ Uhr Vorträge und Bibelerklärungen 


Antwerpen, 7. Oct. Petrole 
Raffinirtes Type weiß loco 187/, ATR 
187; Br., per November-December 19 
Mürz 194, Br. Feſt. — Schmalz per 

Pejt, 7. Det. Productenmarkt. 


(Schlußbericht.) 
Br., per October 
Br., per Januar⸗ 
October 65!/4. 


Gv. Jünglingsverein, Gr Mühlengaffe 7. Abends 7½ Uhr Evangeliſations⸗Verſammlungen 
Andacht und Vortrag Herr Conſiſtorialrath Lie. Dr. 
Groebler. Dienstag und Freitag, Abends 81, Ahr, 


Uebungen des Poſaunenchors. Mittwoch, Abends 8½ Uhr, 


Mittwoch, Abends 8 Uhr, 
mit Chorgeſängen. 


— 9 — —— ASE SSE 


Uebungen des Geſangchors. Donnerstag, Abends 8 U t e a ei. = seiner. Inch 
Bibelbeipregung ji P Qorintherbriet Cap. U ga? Con- Tu Ee 1 Bee be z ezirks⸗Mädchen⸗ Handel und Induſtrie. feſt, ner October 9,20 Gd., 9,22 Br., per Mürz 9,08 Gd, 
ſiſtortalrath Lie. Dr. Groebler. Auch ſolche Jünglinge, Schidlitz. Vorm. 0 Uhr Gottesdienſt Herr Paſtor Voigt. e 909 Br. Roggen per October 7,60 Br., 7,65 Gd., per 


ſchule. 
Hei no heil. 
2 Kindergottesdienſt. Abends 5½ Uhr 


Bericht über Preiſe im Kleinhandel in der ſtädtiſchen 


welche nicht Mitglieder ſind, werden herzlich eingeladen. N i 
Markthalle für die Woche vom 2. October bis 8. October 1898, 


Abendmahl nach dem 
St. Trinitatis. Vorm. 9½ Uhr Herr Prediger Dr. Malzahn. 


März 7.65 Gd., 7,67 Br. AAA per October 5,60 G5., 


Gottesdienſt. Nachm. 5,70 Br., per März 5,75 Br., 5,80 Mais per October 


> 4 ZA: EE an: q 9 2 5 $ Erbauungs⸗ 4 > EEE: Roi iedrigiter | 5,25 GD, 5,30 Br > A. HE f 

Um 111, Uhr Kindergottesdienſt Herr Prediger Schmidt, Abends 7 Uhr Jungfrauenverein im Conftr Kartoffeln 100 Kilo höchſter Preis 4,00 Mk., niedrig 5,25 Gd., 5,30 Br. per Mürz 4,68 Gd. 465 Br. Kohlraps 
Nachm. 2 Uhr derſelbe⸗ GRE um 9 Uhr früh. er Dienstag, Abends 8 Uhr, See M Preis 3.60 Me., Ninder⸗Filet 1 Kilo 2.40 Mk., 2.00 A) — Gd. q a aon enin | i 

St. Barbara. Vormitt. 9½ Uhr Herr Prediger Fuhſt. Zangfubt. Schulhaus. Vormitt. 10% Uhr Herr Pfarrer] Rinder⸗Keule, Oberſchale, Schwanzſtück 1.20 Mk., 1 un on, 7. October. Reſums. Wollauction. Merinos 

Nahm. 5 Uhr Herr Prediger bevelke. Beichte Morgens] Luße. 11% Uhr Kindergottesdienſt derſelbe. Der Gottes, | Rinder⸗Bruſt 1.10 Mk., — Mk., Rinder⸗Banchlleiſch 1.10 M v | unverändert, feine Krenzäuchten eher theurer, ordinäre 

Uhr. Jünglings Verein Nachm. 4 Uhr Geſangsſtunde] dienst beginnt jetzt wieder bis zum 1. | — ME, Kalbs⸗Keule und Rücken 1.60 Mk., 1.40 Mk., Kalbsbruft ½ Penny billiger feinſte Capwolle 1,, mittlere ½—1 Penny, 


April 1899 regelmäßig good Greasy . Penny theurer, 


gegen Julipreiſe. 
New⸗Pork, 6. Det. Weizen eröffnete ſtetig mit etwas 

niedrigeren Preiſen auf unerwartet ungüuftige Kabelberichte 

und Verkäufe des Auslandes. Im weiteren Verlaufe trat 


1.30 Mk., 1.20 Mk., Kalbs⸗Schulterblatt uni Bauch 1.20 Mk., ordinäre greasy unverändert 
ME.1.10, Hammelkeule und Rücken 1,40 Mk., 1.20 Mk., Hammel⸗ 
bruit und Bauch 120 Mk., 1.10 Mk., Schweinerücken, und 
Rippenſpeer 1.60 Mk., 1.40 Mr., Schweineſchiuken 1.30 Mk., 
Mk., — Schweineſchulterblatt und Bauch 1.30 Mk., — Mk., 


Herr Hauptlehrer Gleu. 6 Uhr Beriammlung Herr Prez 
diger Hevelke. Mittwoch, Abends 7 Uhr, Gottesdienſt in 
der großen Sacriſtei Herr Prediger Henelfe. 
Garniſonkirche zu St. Gliſabeth. Vorm. 10 Uhr Gottes- 
dienſt Herr Diviſionspfarrer Neudörffer Um 11½ Uhr 


um 10½ Uhr. 2 
Neufahrwaſſer. Himmelfah 

9½% Uhr Herr Pfarrer Kubert. 

Kindergottesdienſt. . 

t. Gedmwi 


rts⸗Kirche. Vormittags 
Beichte 9 Uhr. 11 ½ Uhr 


: i gs Kirche. Vormittags 91 ; a , p $ 
Kindergottesdienſt derſelbe. ) . Predigt Herr Pfarrer Neimann. e PORE s Schweineſchmalz 1.60 Mk., 1.20 Mk., Speck, geräuchert eine beſſere REKU ba die Exportnachſrage zunimmt 
St. Petri und Pauli. (Reformirte Gemeinde) Vormittags | * 160 ME, 140 Mk., Schinken, geräuchert 160 Uk. und die Bafſſiers decken. Schluß jłetig. — Mais fonnte 
8½ Uhr Herr Pfarrer Hoffmann. 10 Uhr Herr Pfarrer = * 1.40 Mk., Schinken, ausgeſchnitten 2.00 Mk., — Mk, ſich trotz ungünſtiger europäfſcher Marktberichte und reichlicher 


Ankünfte durchweg behaupten. Schluß ſtetig. 

Chicago, 6. Det. Weizen ſetzte infolge bedeutender 
Lagervorräthe und reichlicher Abladungen etwas niedriger 
ein und war im weiteren Verlaufe nur ſehr mäßigen 
Schwankungen unterworfen. Schluß ſtetig. — Mais ver⸗ 
lief auf ungünftige europäiſche Marktberichte in ſchwächerer 
Haltung und ſchloß ſtetig. 


Butter 1 Kilo 2.40 Mk., 2.00 Mk., Margarine 1.40 Mk, 
0.78 Mk., Eier 1 Mandel 80 Pf., — Pf., Rehziemer 
12,00 Mk., 7.00 Mk. Rehkeule 7.00 Mi, 5.00 Mk. 
daje 4.00 Mk., 2.75 Mk., Rebhuhn 1.00 Mk., 0.80 Mk., 
Truthahn Mk., Mk., Capaun — Mk., — Mk., 
Suppenhuhn 1.25 Mk., 1.00 Mk., Brathuhn 1.00 Mk., 
0.60 Mk., Gaus 6.00 Me, 3.00 Mk., Ente 3.00 Mk., 
1.75 Mk., 2 Tauben 0.80 Mk., 0.60 Mk., Hirſe — Pfg., 


Naudé. 12 Uhr Kindergottesdienſt derſelbe, 1% Uhr 
. mit den confirmirten Jungfrauen im Prediger- 8 

auje Herr Pfarrer Hoffmann. 
St. Bartholomäi. Vorm. 10 Uhr Herr Paftor renani 
A Beichte um 9½ Uhr. Sindergottesdienit um 11½ PRM 
r Vorm. 9, 1 5 Herr Superin i 
Boie. Die Beichte Morgens 9 Uhr. 
St. Salvator. Vorm. 10 Uhr Herr Predigtamtgcandider 


oppot. Evangeliſche Kirche. Vorm. 91 ' 
emi dee Re ei er di 
Dirſchau. t. Georgen ⸗ Gemeinde. 
Beichte. 10 Uhr Gottesdienſt. 3 
verein. Abends 8 Uhr evg. 
Herr Pfarrer Friedrich. 
Baptiſten⸗ Gemeinde. 


Vorm. 9, Uhr 
Abends 6 Uhr Jungfrauen⸗ 
Männer⸗ und Jünglingsverein 


9½ Uhr und Nachm. 


Vorm. 


ie Beichte hie Uhr in der 3 Uhr Andacht Herr Prediger Helmet ; 2 ; 
und Rector Bernhard Meyer. Die Beichte e Dih 75 ger Helmetag. — Pfg., Hafermehl—Pfg.,— Big Karpfen, todt, 1 Kilo — Mk. > i 
Sakriſtei Herr Prediger aer t gerte 5 rapiree elk. Bee ur 5 li ee acz Piarrer = Mi šale — Sir. "Sonden, kobi 100 WR. — Mk. Tuſtige cke. 
dienſt Herr Predigtamtscandida err Prediger] Gürtle , ; à Pfar echte todt, — Mk., Barſche todt — Mk, Schleie fa sny 
i irde . ittags 10 Uhr Her En 3 : Mk., Bleie todt — WE, — Mr., Krebſe 1 S Mk. Auch ein Tantalus. „Herr Regiſtrator find jetzt bei 
Mennoniten» Kirche. Bormites Tiegenhof, Evangeliſche Gemeinde. Vormittags 1.20 Mk., Mohrrüben, 3 Hunde 10 Dige 4 era der ſlädtiſchen Verwaltung angeſtellt. Iſt der Dienſt dort 


Mannhardt. 8 
Diakoniſſenhaus⸗Kirche. Bormittag 
s dienſt Herr Paftor Stengel. Freitag, 
os den Der Fe egg e 

6 Uhr Herr Prediger Pu Prediger Schmidt. Freitag, 


10 Uhr Hauptgottes⸗ 


Gottesdienſt mit Abendmahlsfeier. Nachm. 
Nachmittags 5 Uhr, 8 


2 Uhr Kinder⸗ 

gottesdienſt. Herr Pfarrer Thrun. ib 
Katholiſche Kirche. Vorm. 9½ Uhr Predigt und Hochamt. 
Nachm. 2¼ Uhr Oetoberandacht. Herr Curatus Werner. 
Pr. Stargard. St. Katharinen⸗Kirche. Vorm. 10 Uhr 
Herr Superintendent Dreyer. Nachm. 2 Uhr Herr Can⸗ 


u — „Oh, ich ſage Ihnen — furchtbar! Mein 
1 liegt nämlich direct über dem Rathskekle xl“ 
Schöne Ausſicht. Arzt (um Patienten): „Nächftens 
werde ich meinem zukünftigen Schwiegerſohn meine 
Praxis übergeben!“ — Patient: „Sooo! — — da ges 
höre ich wohl auch zur Mitgift Ihrer Tochter?“ 


Heidenmiſſionsſtunde Herr Sidat 2 Nack 3 Uhr Kinder „ — Pig., grobes — Pfg., Gries von Weizen 40 Pfg., 36 Pfg., WIN CARD 
ibelſtunde. p z didat Horn. achm. Uhr Kindergottesdienſt derſelbe. von Buchweizen — Pfg., -— „Gr eine d 2 nić Verdächtige Gefälligkeit. Arretirter Strolch 
Heil. Geiser n M EE ooh. AE Ai A a 70 ev. r mittel — Big, — SIĘ PER 0 BR 40 Bie rear bit Herrn Gendarm vielleicht das Gewehr 
z $ Uhr Predigtgo } alez Ab Ver uung des eb. Jünglingsvereins.] Hafergrütze 40 Pfg., — „Reis 40 Pfg. a der ou 
Rache. 2, kor Gprifienteine Here Ganóiżat Włutgiaf. | Dienstag, Abends 8 Uhr: Guğav Adolf ⸗ Stunde. Herr nudeln 50 Pfg., a bia, Gitonen Stud 16 , si e Stubenmäpelzweifel. „Jett weiß ich nit, wird der 
Freitag, Abends 7 Uhr, Bibelftunde Herr Paſtor Wichmann. | Superintendent Dreyer. ; s A Herr fo freundlich, weil die Frau fo grob ift, oder wird die 
Edangel.:lutber. Kirche, Heilige Geiſtgaſſe 98. 10 Uhr Elbing. St. Nicolai⸗ Pfarrkirche. Vormittags Fran fo grob, weil der Herr fo freundlich iſt?“ 


9%, Uhr Herr Caplan Kranich. 

Evang. luth. Hauptkirche zu St. Marien. Vorm. 
10 Uhr Herr Pfarrer Weber. Einſegnung der Confirmanden 
(Herbſt⸗ Abtheilung). Nachm. 5 Uhr Herr Pfarrer Bergan: 

Heil. Geiſt⸗Kirche. Vorm. 10 Uhr Herr Pfarrer Bury 

Neuſt. Evang. Pfarrkirche zu Heil, Drei Königen. 
Vorm. 10 Uhr Herr Pfarrer Rahn. Einſegnung der 
Confirmanden (Herbſt⸗Abtheilung). Vorm. 9½ Uhr: Ans 


Berliner Börſe vom 7. Oetober 1898. 


Hauptgottesdienſt Herr Prediger Duncker. Nachm. 5 Uhr 

Vespergottesdienſt derſelbe. 

Saal der Abegg⸗Stiftung, Mauergang 3. Abends 7 Uhr 
Chriſtliche Vereinigung Herr Paftor Stengel von St. Bat: 

olomäi, 

mitffions(aal, Paradiesgaſſe 33. Morgens 8 Uhr Yünge 
lings⸗ und Jungfrauen⸗Verſammlung, Morgens 9 Uhr 
Mörgenandacht, Nachm. 2 Uhr Kindergottesdienſt, Nachm. 


eißende Jronie. Mann: „Du, für wen ſtrickſt Du 
NEC vielen Strümpfe?“ — Frau: „Für meinen 
Wohlthätigkeirsverein!“ — Mann: „Ach kannuſt 
Du mir nicht die Adreſſe von dem Verein geben? Vielleicht 
wendet man mir auch mal ein Paar zu.“ * 
Matıtiöd. Director: „Unſer Capellmeiſter hat 
ſchon wieder eine neue Oper geſchrieben“ — Kritiker: 
„So? hat er denn auch ſchon einen Hehler dafür! (Fl. B. 


Stettin, 7. Oct. Spiritus loco 50,50 bez. 

Bremen, 7. Oet. Raffinirtes Petroleum. 
(Officiele Notirung der Bremerpetroleumbörſe) Loco 6,80 Br. 

Hamburg, 7. Oet. Kaffee good average Santos 
per December 31 ½, per Mai 32 ¼. Ruhig. x 


Hamburg, 7. Oct etroleum feiter, 
loco white 6,60. $ OE 
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Ein gutes "ER 

Geſchäfts⸗Grundſtütk 
(Schank bevorzugt) in der Stadt 
oder außerhalb, bei 5—10000 l, 
auch darüber, Anzahlung zu kauf. 
geſucht. Offerten nur vom Selbſt⸗ 
verkäufer mit näheren Angaben 
unter E 726 an die Exp. (03686 
1 Eckgrundſtück, 2 Straß. Front, 
Mꝛittelp. d. Stadt gel. f. 29000 
bei8500 Anz. 3. uf. Off. u. E788. 
Ich beabſichtige meine herrſchaft⸗ 
Aigen Häuſer inLangfuhr prei- 
Werth zu verkauf. Bodmann, 
Lori. Graben 28, part. (53626 


Ein Platz, 


iber 1000 

fot ort 90 Dundratmeter groß, 
gaſſe 20, va 
Baustelle ode Sefgen 2 
äh, v. DE Nr. , 1. 651470 
— 10 


Langfuhr. 
Bauplätze 
Bahnhofe 


n geringe Anzahlung 


am 


è E. de 3 
atig Ben. Niger faftanieze 


Tarer Kauarienbälne 
u. Weibchen 1b. b. vert. Werftgaap. 
Gute Fluglauben, ſchw., weiße, 
Blang, b. zur. 


| 6 einheimische 


Schladahl7 89, p. v. 


Singvögel 
Dompfaffe, Stieglitz, 2 Zeiſige 
und 1 Hänflingspärchen zu ver- 
kaufen bei Schröder, Lang⸗ 
fuhr, Ulmenweg 7, 1 (Eingang 
Mirchauerweg). (5252 


Sräflige graue Dogge, 
vorzüglich drefſirt und tadellos 
erzogen, iſt billig zu verkaufen 
Langgaſſe 74, im Laden. (5074b 
Ein großes ſtarkes Arbeitspferd 
und der Dung von 5 Pferden zu 
uk. Obra 177, b. Woschee. (53116 
2Blauſchimm,eleg. Paßpferde , l. 
Gäng.,4⸗j,lammfr., 1br. Wallach, 
7-jühr., und 1 Break ſtehen zum 
Verk. Zoppot, Südſtr. 40. (53016 


Poxterrier-Hund und -Hündin 


jind billig zu vrf. Junkergaſſe 3. 


Harzer Canarienhähne 
und⸗Weibchen billig zu verkauf. 
Pfefferſtadt Nr. 22, 3 0 z 

* de (echt e 
in key nn 24, 1 Er. 


Bequemes 


Feldpferd 


fur ſchweres Gewicht, ſteht nach 


deendigter Dienſtleiſtung billig 
fum Verkauf. Beſichtigung 
586105 ſchulſtall 1—3 Uhr. 
ele) Barre, Hauptmann. 


rz. N R ; ar 
Stück marienh. in gr. Auswoß td 


Im guten baulichen Zuſtande mit 
Mittelwohnungen Hof u. Pferdes 
ſtall in der Nähe Holzmarkt geleg. 
8% verzinslich mit 15-17 000 % 
Anzahlung v. gleich zu verkaufen. 
Off. u. E 734 an die Exp. d. Bl. 
1 faſt neuer gr. Extramantel u. 
Tuchanzug billig zu verk. bei 
Schmidt, Fleiſcherg46, 1,1. (5337 b 
— — . U 
1 Partie alte Kinderkleider 
ne Pfefferſtadt 43,1 Tr. 
pay i Ü] ˖—˙ TEE JD 
Iſchw. D.⸗Jaquet m. warm. Futt. 
billig zu verk. Häkergaſſe 16, 2. 
. MORZA I NESTORA ArY TORT 

Ertra⸗Nock, faſt neu, billig zu 
verkaufen Schmiedegaſſe 25, 1. 
perian . 
E. Winterjacke mit Atlas⸗Stepp⸗ 
futter u. eine Plüſchjacke billig zu 
verkaufen Melzergaſſe 5, 2 Tr. 
Ein Winterüberzieher ift billig 
zu verkaufen. Fleiſchergaſſe 46. 
Taub. Winterüberzieh.,do. Hoſef. 
ſchl. Hrn, zu vk Tiſchlerg. 54, Lad. 


Kinderbettgeſt., Küchtiſch, Waſch⸗ 
bütte 6. z. v. Brodbänkeng. 23, 2. 
1 kl. Pfeilerſpiegel, hift. u. andere 
Bilder, 1Grapen mit Deck., 1Paar 
Wandleuchter, 1 Ampel zu ver⸗ 
kaufen Gr. Berggaſſe 22,1 1.(53686 
Für Tiſchler, 2 eichene, angef. 
Tiſche find billig zu verkaufen 
Petershagen h. der Kirche 19. 
ä— —— —4.⁰⁊ÿi— 

Mehrere Möbel ſind zu ver⸗ 
kaufen Faulgraben 17,1 Tr. hint. 


Alte Soph. Möb.,Bodenrummel, 
wird gek. Off. unt. E 869 bief. Bl. 


8. 3,50, 4,50 u. 5 % gu r | Kndrbtigeſt z. Ausg. 5.3. vf. (53476 
Schüſſeldamm 17, 1, Eg. Bä. Iin Langf, Friedensſt. 31 


(Abeggſt.)! 


Grundstück, Ic. 


Ein Clapier, 
Tafelformat, für 20 / zu ver- 
kaufen Mauſegaſſe 12, im Laden, 


Eine alte Geige, 


gut erhalt., nebſt Kaſten, billig zu 
verk. Baumgartſchegaſſe 40, part. 


74 z 
Ein Clavier, 
Tafelformat, 
beſonders geeignet für Clavier⸗ 
lehrerinnen, zu verkauf. Hinterm 
Lazareth 1, 1 Treppe. (51326 
„Violine, Bogen, Kaſten 
für 25 2% zu verkaufen Kleine 
Mühlengaſſe 7/9, 2 Treppen l. 
1 Sophaſpiegel zu verkauf. Stadt⸗ 
gebiet, Wurſtmachergaſſe Nr. 75. 
200 Centner ſehr gute 


Speiſekartaffeln 
verkauft in beliebigen Quanten 
Joh. Schulz, Prauſt Wpr. (53656 
gänge Sonntagsbl. d. D. N. N. u.f. 
neue Singer ⸗Säulenmaſchine 
zur Schuhſtepperei zu verkaufen 
Melzergaſſe Nr. 1, 2 Treppen. 
Mehr Bronce⸗Gardin.⸗u.Noul.⸗ 
Stang. bill. zu vk. Melzerg. 14, 2, 

Ein ausgeſtopfter Staar und 
kleine Schmetterlingsſammlung 
billig zu vert. Rittergaſſe 27, p., 


Ein Tiſch (Wachstuchſ und Bild 


billig zu verk. Wellengang 10, 1. Hmajchine ift billig zu verkaufen 
Aepfel find zu vert (5 iter 70,5) | Boggenpfuhl 46, Hof. Rogalski. 


u Photographiſch. Apparat (9X12) 


St. Catharinen⸗Kirchenſteig 
T gut erhalt. Kinderwagen ijt 
zu verkaufen Langgarten Nr. 55, 


— ͤ ͤ ͤ äqä m si — 
Eineſſßfropfenmaſchine zu pk. 
Schüſſeldamm 45, Cigarrenlad. 


| Bappenrtons ş 


in allen Größen 25—35 9 gu 
Ein 2figiger Spazierwagen ift 
zu verkaufen Schneidemühle 12, 

Ein brauner Kinderwagen zu 
verkaufen Häkergaſſe 53, 1. Et. 
Mah. Waſchtiſch mit Marmorpl., 
Anſchl. z. Waſſerleit., 1 m. Sopha 
b. zu verk. Fleiſchergaſſe 87, 1. 


[} N 
Ein Sparherd 
mit Bratofen iſt zum Abbruch 
zu verkaufen Große Allee 2, 
am Bürgerſchützenhaus. z 
Ein Klotzſcher Petroleumofen 
einmal gebraucht, billig zu ver⸗ 
kaufen Reſtaurant Wolfſchlucht. 


Ein Rittergut 
[eine Brennerei) 
ſucht Abſatz für täg⸗ 
lich 50-100 Liter 


Sahne. 


Offerten nebſt Preis 
unt. 03870 an die Exped. 
dieſes Blattes. (3870 


n DDr 


[lon erhalt, Ko ud 
1 Leitspindeldrehhank we a 


Off. u. E 760 an die Exp. (53266 


Altes Fußzeug, gut repar., v.12 
an zu verk. Jopengaſſe 6. (5104 b 


F 1 EN ED 
Kinderw. zu vk. Langgaſſes7, part. 
(2175 7 


Ue 


50 Raummeter eichene 
Bretterausſchnitte 
als Brennholz verkäuflich 
Schneidemühle Weichſel⸗ 
münde, 

ſowie ein Poſten 

g eichene Schwellen. 


Alte Thüren, Fenster, 
Ofen billig zu verkaufen. 
Hundegaſſe 102, 1 Tr. (52590 


a für die Unterjec, 
Bücher der Petriſchule 
zu haben 4. Damm 11, 1 Tr. 

ückſel 

Häckſel, 
pro Gentner 180 A, verkauft 
50416 Gut Holm. 


Damen⸗Rad, wenig gebracht 
ift billig zu verkaufen Lanafuh r“ 
Blumenſtraße 8. i MADE 


3 lange Blechofenrohre zu ver⸗ 
kaufen Baumgartſchegaſſe 5, pt. 

2 nußb. Bertifoms, neu, a 50 4% 
zu verkaufen Breitgaſſe 25, 1. 
Eine fait neue Singer Nah- 


iſt zu verkaufen Schmiedegaſſe 
Nr. 25, 1 Tr. Zu bej. Abds. 6—7. 
verkaufen 


Dung Alachonttand 91. 


verkauft 
Gut Holm. 
Großer eiſerner Ofen billig zu 
verk. Röpergaſſe 19, part. (52350 


i4 Stück 


recht große prachtvolle 


Jutka⸗Büume 

ſtehen wegen Mangel an Raum 

4 zum Verkauf (3706 

Gartnerei Kokoschken 
bei Danzig. 

Noten für Geige find billig zu 
verkaufen Brandſtelle 1, 2 Tr. 
Kl. Mohnblumen, Dod. 60 x) 
und 1,203, Magaritz 40,9 jowie 
Spiegelrank. u. Mohnblumenſtr. 
bill zu vrk. Altſt. Graben 12/13,pt. 
Ein Kinderwagen if zu vers 
kaufen Schüſſeldamm 18, part. 

Ein großer Pfeilerſpiegel und 
eine Waagſchale mit Balken und 
Gewichten zu verkaufen Hinterm 
Sazareth 16, Hof, Thüre 1. 
Ein dunkl. Kinderausziehögeſt. 
b. gu verk. Paradiesg. 30, 31. 
Ein gut erh. Kinderwagen it zu 
verk. Petershagen an d. Rad. 28. 
Gut erhalt. Papp⸗Cartons find 
billig zu verk. Milchkanneng. 5. 
r r PORT ET A 
Winter, Spmmereiebergiefet, 
und Anzug zu verkaufen Heil, 
Geiſtgaſſe 29, 2 Treppen. 


1 Schild z. Sp. zu verk. u. Zimmer 
a. j. Leute z. v. Hint. Lazareth l, p. 


(5042 


Der erite Kuß!) 

(Mel.: Mein Schatz iſt ein Reiter.) 

Mein Schatz hat mich heute 

Zum Kaffee geführt 

Und mir dort nebit Mocca 

Auch Kuchen ſpendirt. 

O, dieſes Vergnügen, 
Das war comme il faut, 

Mein Schatz war auch reizend 
Im neuen Paletot. 

Drum hab' ich ihn heute 
Damit Ihr's nur wißt, ; 
gum Dante dafür auch 
Recht innig geküßt. 

Drauf ſprach er: O 
Ich danke Dir fön 
Das Küßchen verdant, ich 


der „Goldenen Zehn!“ 


Theure, 


i und Qualitäten, von 11, 1 
28,50, 32—40 % Pelcrinen 
| Mäntel von 18, 


reell und 
28, 32—36 4, 
9,75, 12—16 4, 


Prima 

zu den feinſten, 

und Mäntel 
auffallend billig; ebenſo 


æ Specialitat: 2 


für die ſtärtſten Herren fertig am Lager. 


zur Anfertigung nach Maaß. 


gewiſſenhaft ausgeführt. 


67 EA 


breitgasse 10, Eeke Kollengasse, 
parterre und 1. Etage. 
) Nachdruck verboten. R 


Prima engliſche und oberſchleſiſche 


Mii, Nikiel: u. Nusskollen, 


Max Riemeck; 


EJ 


92 
ra: 
b 


ZEG 


— —— 


poz 


ae RE 


Rn g ir Ta 
OGN 


Decken, 


Specialität: 


Kaiſer | 
wa (geſetzlich geſchützt) 
4 ESP] per Stück 2,05 Mark und höher. 


Ferdinand K 


Hundegaſſe 73 I, 
Eingang Röpergaſſe. 


Herbit und Winter⸗Paletots in allen Farben 
17,25, 20, 23,75, 
Pelerinen und Hohenzollern- 
A y 22,50, 25, 31, 36,75, 40—50 22 
| Saquet- und Sacco = Anzüge, bei uns wie bekannt, 
gut, von 11, 13,25, 16,50, 19, 23,75, 
N und 9 von 5, 7, 8,50, 
. ochfeine Ball⸗, Geſellſchafts⸗ und 
Hochzeits⸗Anzüge von 25, 28, 33, 3240.48 22 


chlafröcke von den billigſten bis 
in größter Auswahl, Knaben⸗Anzüge 
für jedes Alter in rieſiger Auswahl 


Jünglings⸗Amige und Mäntel. 
Anzüge und Paletots 


à Grösste Auswahl von Stoffen 


Beſtellungen nach Maaß werden in kürzeſter 


Anthracit- und Schmiedekohlen, 
Brikets und Sparherdholz, 
empfiehlt zu billigſten Tagespreiſen 


Baumgartſchegaſſe Nr. 17/18. 68835 


Wagen- und Pferde⸗ 


nur Jaecquard⸗ Gewebe, 
aus der erſten und größten Mech. Weberei 


Koch & Sohn Bocholt. 
2 Jarqimd-Sdlofeten. ; 


I Terkanl m Pahrlkpreisen, PE 
Wilhelm I. Decke 


Doh, 


EK Neue weiße Erbſen a Liter 20% Knabenanz. w.b.geatb., g.. alten 
vorzgl. Waare, in ½ Stunden | Sach. Hint. Adl.Brauh.13-14,3,v. 
fertig kochend, vorjährige Erbſen Hotel garni, Elffab.-Kirchen⸗ 


8. October. 


| Goldene Medaille auf den Hygienischen 
| AusstellungeninLondon,Parisu.Bruxelles. 


232 nn Un 
H 


itte 


u 


kein 


ſin Tausenden 
> von Familien: 
. b. R. G. M. 81, 199. 


Gesetzlich geschützt. j 
Das überanstrenge Hirn des Geschäfts- 
mannes, der müde Körper des Arbeiters 
holen neue Kräfte, Energie und Lehens- 
kraft durch stetiges Tragen von Professor 
Heskiers Woita=Kreuz. 


Bei Rheumatismus in allen Theilen des Körpers, 
Neuralgie, Gicht, Lähmung, Nervosität, Hypochondrie, 
Herzklopfen, Schwindel, Ohrenſauſen, Kopfſchmerzen, 
Schlaflosigkeit, Aſthma, Schwerhörigkeit, Jufluenza, 
Hautkrankheiten, Magenleiden, Bettnäſſen, Kolit und 
Entkräftigung bringt Profeſſor Heskiers Volta⸗Kreuz 
Linderung und Heilung, worüber unumſtößliche 

Beweiſe vorliegen. 
: Danksagungen: 
| Prof. Heskiers Volta-|gelajjen. Senden Sie mir 
Kreuz verdanke ich die bitte noch ein Kreuz. 
Seilung meinessojahrigen 20. 6. 98. 
p Gliederreissens, Kopf. Wilhelm Schrot, 
weh und Ohrensausen. !Kohlhöhe,b.Striegau,Schles. 


17. 7. 98. — ; 
Johanna Langer Lange litt ich an einem 
Colonie Neudorf Neiſſe) ſchweren ao und 
JĄ — juchte Hilfe überall, aber ver⸗ 
Seit 2 Jahren litt ich un-|gebenś; ich bin in Behandlung 
unterbrochen an Zahn- einesſehrberühmt. Profeſſors 
schmerzen und Reissen. 


in Berlin geweſen, doch die 
Durch Prof. Heskiers Volta- Krankheit verſchlimmerte ſich 
Kreuzbin ich in kurzer Zeit 


immer. Dann hürte ich von 
vollstandig geheilt. Sage Prof. Heskiers Volta-Rreuz, 
Ihnen meinen beſten Dank. verſuchte es und bin nun 
an M. S Fete e ee 
ie ) mme. m , m Er: 
4 Eran A. 3 Deo finder meinen herzlichſt. Dank. 
So lange ich das Volta- Berlin, Bevernſtr., 
Kreuz von Prof. Heskier| den ia A 1897. 


ilhelm F'eiler. 


Hiermit mache ich meiner werthen Kundſchaft, ſowie den geehrten Einwohnern 
Danzigs und Umgegend die ergebene Mittheilung, daß ich mit dem heutigen Tage mein 


Herten⸗Garderoben⸗Maaß⸗Geſchäft 
von der Breitgaſſe 126 nach der i 
Langgasse 80, l. u. Il. Etage, 


(Ecke Grosse Wollwebergasse) 
verlegt und gleichzeitig mit demjelben ein 


Magazin 1. Ranges 


eingerichtet habe. 


Indem ich mich zur Ausführung jeder gewünſchten Herr en⸗Confection bis 
zum eleganteſten Geure, unter Garantie tadelloſen Sitzes, zu anerkannt ſöliden 
Preiſen und bei reeller Bedienung beſtens empfohlen halte, zeichne 


Hochachtungsvoll 
J. 


(2485 


[eia 
Kai 


acabeijd geprüfter © neibermeiter, 5 
Danzig, 
Langgaſſe 80, 1. u. 2. Gig. Kanga 80, 1. u. 2. Etg. 


(Ecke Gr. Wollwebergaſſe.) Ecke Gr. Wollwebergaſſe.) 


Gut möbl. Zimm., fep, an einen 
Hrn. z. vm. Gr. Mühleng. 13, 2, r. 
erste Et A Johannisg. 68,1, kl., freundlich 
j Es a Ach möbl. Vorderzimmer, ſeparater 
1. October zu vermiethen. Ging., ſofort ſehr billig zu verm. 
Meldungen zur Beſichtig. Ein möbl. Zimmer ani-2junge 
Holzmarkt 5, 3 Tr., Bor- Leute mit Penſion zu vermiethen 
mittags 10—1 Uhr. (2083 E. Seeger, Langgarten 8. 
NR Einf. mbl Bim‚pt.‚jep.,an e. Hrn. 
Langgasse 51, freundliche zu um.Abegg-Öajje 15b, Niederſt. 
1 1 RS. zu vermieth. Töpfergaſſe 16, 1 Tr., ift ein gut 
Deren. 351 möbl. Zimmer nebſt Schlafcab., 
Langenmarkt 25, 2 Tr., ifi die ſep. Eing., zum 1. Nov. zu verm. 
1. Etage zu vermiethen. (52366 tanggarten9, T Tr. ijt ein möbl. 


c immer für 15.4 zu vermiethen. 
Eine Wohnung Weide IA den ró 
von vier Zimmern, Entree, LUDY Wohnun 
Mädchengelaß ꝛc., mit Garten⸗ u. Burſchengel. zu verm. (53585 
benutzung, ift zum 1. October Ein móbliuteg 


& 3artertegi 
oder ſpäter Neugarten 32 zu ſeparater e ee 


Anſt. j. Mann f. gutes Logis 
Sammtgaſſe 2, 1 Treppe. 
Ein junger Mann findet gutes 
Lagis Mattenbuden 15, H., r. 

Anſtändige junge Leute finden 
gutes Logis Fiſchmarkt 10,3 Tr. 
lanſt.jg. Mann find. ö. Schlafſt. im 
jep. Zim. Ht.Adlersbrauh. 20, pt. 
Ein jung. Mann find. ſaub. Logis 

Junge Leute finden gutes 
Logis Johannisgaſſe 8, unten. 
1-2j.2eute find. gutes Logis i. Cab. 
mon. 3%, Burggrafenſtr. 10, 1, v. 
Anſtänd. Logis mit Beköſtigung 
zu haben Fleiſchergaſſe 45, part. 
2 j. L.ſind. gutes Logis mit Beköſt. 
Baumgartſchegaſſe 15, 1, vorne. 


Holzmarkt 5] 


Zeit 
(8888 


Sternform) in der Hauptverkaufstelle: 


E. Schiönning, amawa 


Zimmerstrase 34b. 
(Nachdruck verboten.) (8852m 


RSE SE JS SAO SPAWACZ BE Nähere 968800 graben 9 zu vermiethen. 
FR a Tre. Gi 5 V = - | 
Kleider machen Leute ; in fr. mbl.Borderzimmer m. jp. 


Eing. iſt f. 104 mtl.v.15.5.Mt8.an 
einen jg. Mann zu verm. Große 
Hoſennäherg.3,3. Th. v. Langenm. 
Fein möbl. Zim., nahe a. Bahnh. 
gel. gleich, auch zeitw., an 1 Pi 


Hundegaſſe 83 84 


iſt die herrſchaſtliche Wohnung 
in der 2. Etage, beſtehend aus 
10 Zimmern mit Badeſtube und 
reichl. Zubehör zum. April 1899. 


S. anit, Leute find. g 
Cab. Halbe Allee, 


M jagt das alte Sprichwort und bewährt fich auch bei mir, da 
keine Concurrenz im Stande iſt, für wenig Geld die feinſten 
und eleganteſten Herren- u. Knaben- Garderoben 
zu liefern. Denn ich nur allein verkauf jetzt noch: Jaquet- 
und Rock-Anziige in den neueſten Muſtern unter Garantie 


g. Zim. 


reeller Waare, jetzt nur 12,15, 18, 20, 24, 27, Prachtexemplare eventl. auch früher zu ver) ee > 
30, 33, 35 Mk. Herbst. und Winter-Paletots, jetzt zu außer: F] | miethen. z Bann (824 nn Dordersimmer 6.Maroß, 
gewöhnlich billigen Preiſen, 10,12, 15,18, 20, 24, die feinjten . Meldungen beim Caſtellan zu vm. Jacob sneugaſſe 6b, pt. r. Ti 


der Reſſonrce Concordia. ; 
Langfuhr, Jäſchkenthaler⸗ 
weg 26a, an ruh. Familie frdl. 
neu ausgeſt. Wohn sim. Küche, 
Entr. u. Zub. bill. z. vm Näh. daj. 
imSinterh. 1 6. d Möller. 1705| Sin möbl. Vorderzimmer ft 
Ganggajje Nr 15 ift die 1 Cage | an einen Herrn ſogleich zu verm 
zum April 1899 zu verm.(52816 Tleiſchergaſſe 36, 3 Tr., rechts. 
Borit. Graben 49 ift z. April eine 3 Zimm. verm. Poggenpfuhl 42 
Wohn. von 6 hellen geräumigen 53560 ch 
Bimm., Bad und reicht. Zubehör Johanne alle 15 T fen z 
zu verm. 1450 M ARE ain (ahne Beit de Funk 
11—2. Näh. Neugart. 224. (5 | \OJNE Bett) m. ep. Eg. an 
Näh. Neug ` einen foliden jg. Mann zu verm. 
| 9105 möbl. Parterre⸗ Zimmer iot, 
i ig zu haben Fleiſchergaſſe 43. 
Vorderſtude an 2 junge Beute zu 
derm Karpfenſeigen 10,3 Trepp. 
Ein großes Zimmer mit Gab. 
an 2—3 Herren, eventl. mit Penſ. 
ſof zu verm. Straße: Poggenpf. 
Off. u. E 803 an die Exp. d. Bl. 
Heilige Geſſtgaſſe 97, 2, elegant 
möblirtes Zimmer zu vermieth. 


Breitgaſſe 22, 1, 


g. möbl.Vorderz. v. gl. zu v. (52830 


Ifreundl. möbl. Zimmer 


per 1. Oct. an 1 Herrn zu verm. 
Goldſchmiedegaſſe 14. (4149b 


PETERE EE N PIECZE WTO Pay e 
Jopengaſſe 10 ift eine Parterre- 


auch mit Seidenfutter 25, 27, 30 Mk. Gehrock- und Brau- ji 
tigams-Anzüge 24, 26, 30 Mk., prima. Einsegnungs-Anzüge $ 
in bekannter Güte und Billigkeit 10, 12, 15, 18, 20 Mk. 
prima. Stoffhosen von 3½, 4, 5, 6,8, 10, 12 Mk., prima. 
Schlafröcke 8, 10, 12, 15, 18, 20 Mk., prima. 


Billigſte Einkaufsquelle Danzigs 
Moritz Berghold, 


ka Langgasse Mr. 73. 8 
Sonntags geöffnet Dur 7—],10 früh und ½12—2 Mittags. 
werden billig l 


Al egt Langfuhr, 
ae, Almenmweg Ar. 13, 


jetzt Baumgattjchegafje40a, 1 Tr. 
herrſchaftliche Wohnung, von 


« Karrasch. 
~ e 7 * 

Jetzt zur Reparatur! Ueber 4. Ilnanern wir etni 
Beleuchtung, Bad, Bor- 


zieher, Anzüge oi en 
3. Reparat. angen, ſchnell, ſaub. garten ꝛc. zu vermiethen. Näh. 
Taubenweg 2, 2 Trepp. (3882 


u. bill. ausgef. Frauengaſſe 20,1. 
IWohn zu urm Or Bäckergaſſe“. 


Dank! Hundegaſſe 102, 
Viele Jahre hindurch war neu dec, zu vermiethen, zweite 
meine Frau in Folge einer Etage, 4 Zimmer, gr. Entree, helle 
Magenerkältung leidend, ohne Küche, Speiſekamm., Mädchenſt., 
daß wir Hilfe gegen all die Bod., Kel., Holzſtall, gemeinſch. 
Leiden finden konnten. Falı | Waſchk.u. Trockenbod., Pr. 1800 % 
incl. Heizung. Auf Wunſch meine 


nach allen feſten Speiſen ſtellte Świ 
fich heftiger Druck in der Magen⸗ gr. Bodenſt. extra zu vrm.(5257b 
Zangi., Kleinhammerweg 4, 


FC 
Jopengaſſe 50, 1. Etage, elegant 
möblirtes Zünmer zu vermieth. 
2möbl. Zimm., im bejj Hane pe 

1. Novbr. zu verm. Holzga her 


Ein anſt. jung. Mann find. gutes 
Logis Todtengaſſe la, 1. Thüre. 
Junge Leute find Logis m. Beköſt. 
von gleich Faulgrabent7, unten. 
Junge Leute finden freundliches 
Logis Tiſchlergaſſe 27, 1, vorne. E 
Ein junger Mann findet gutes 
Logis Ht. Adlers⸗Brauhaus 4, 3. 
Ein jg. Mann find. anſt. Schlaf⸗ 
ſtelle Töpfergaſſe 16, 1 Treppe. 
Anſt. Handwerker fd. ſaub. Logis 
i. Cab. m. a. oh. Beköſt. b.e. Wittwe 
Rittergaſſ 31, 2, Eg. Heveliuspl. 
Ein junger Mann findet jaub, 
Logis Häkergaſſe 14, 2 Treppen. 
Junge Leute finden gutes 
Logis Häkergaſſe 10, 3. 
2 anſt. Mädchen erh. Schlafſtelle 
mit Morgenkaffee, Rammbau 27. 
Ein anſt. j. Mann f. freundl. 
Logis Junkergaſſe 8, 3. (53286 
Anſt. Mann findet Logis im eig. 
Cabinet Baumgartſchegaſſe 27,1, 
Junger Mann find. guteSchlafſt. 
Büttelgaſſe Thüre 2, 2 Treppen. 
2 junge deute finden gutes Logis. 
Zu erfr. Junkergaſſe 12, 1 links. 
Ein ordentl. jung. Mann erhält 
gutes Logis Altſt. Graben 91, 1. 


W 


Gin möbl. Zimmer, nit fep. Ging. 
an 1—2 Hrn von gl.od. ſpäter zu 
verm. Brodbänkengaſſe 36, Hof, l. 


Srodbänkengafe 51, 9, 
eleg.möbl. Zimmer u, Cab. zu vm. 


Pfefferſtadt 49, 2ymöbl. Zimmer 
n. Cabinet, jep., ſofort zu verm. 


ae 
Doggenpfuhl 92, r., 
ein freundlich möbl. ſeparates 
Vorderzimmer ſofort zu verm. 

Ein möblirtes Bi i 
auch ohne Penſion + AH 
Frauengaſſe 29, 1 T 


8891 


grube, verbunden mit Angſt⸗ 


i = f Treppe. : R : 
gefühl und Herzklopfen ein. | it w. ortz. e. frdl. Wohn. v. Schwarzes Meer 1 Fer ſtube zu vermiethen. Näheres Junge Leute finden Logis 
Kreuzſchmerzen bis unter die 3 dw h Kll. u. Z., i. Pr. Part Huterzim fir 1. zu um Selbe, 2 Treppen. (53506 | Bootsmannsgaſſe 12,1 Tr. ven. 


Junge Leute finden gut. Logis 
Mattenbud. 29, Thüre 16, Hof. 
3 anſt. junge Leute erh. Logis 
Baumgartſchegaſſe 5, parterre. 

unge Leute f. gut. Logis mit 
RS: Kath.⸗Kirchenſt. 16, E. 
Kl. Nonneng. 1 Tr. Neumann. 

Junge Leute finden Vogts 


Schultern, linksſeitige Leib⸗ 
ſchmerzen, Stuhlverſtopfung, 
übles Aufſtoßen, Heißhunger 
traten hinzu und natürlich litt 
Stimmung und Arbeitskraft ſehr 
darunter. Auf Empfehlung eines 
Freundes, dem ebenfalls ge⸗ 
holfen war, wandten wir uns 
an Herrn G. Fuchs, Berlin, 


p. Mon. ſof. zu v. 


v. 20.450; (23646 


Zu erfragen daſelbſt 


6Zimmer n. Zub., 3. Et., zu verm. 
Poggenpfuht 42. Näh. pt. (53486 


Sangjuhr, Eſchenweg 5, 
ſind noch 2 Wohnungen, Stube 
und Cabinet, Entree und alles 
Zubehör von gleich zu vermieth. 


a 8—10 u. 1,1—5 Uhr. (53816 
f attenbuden 9, 1. Etage, 
ſeparat möblirtes Zimmer, o 
mit Penſton, zu vermiethen. 

Ein lreundl. möblivtes Zimmer 
ma gleich zu vermiethen 
5 dpetgajje 21, 3 Treppen, 

Fiſchmarkt7, 1 Tr.iſt ein fröl.möl. 


Brodbänkengaſſe 31, I Tr., 
iſt ein fein möblirtes Zimmer 
ſofort zu vermiethen. 

Gr. Krämergaſſe 5, 2 ift ein frol. 
mbl. Vorderzimm. ſogl. bill. zu v. 


Neufahrwasser, 


Kleine Straße 13 find möbl.ſehr 


He: n I 8 į ; r: | Hinter Adlers Brauhaus 19, 1. 
Leipzigerſtr. 134, 1, unter] Näheres im Geſchäft. (53605 Zimmer a. e. anſt. Herrn z. „|gut gelegene Zimmer au ver . m 
genauer Schilderung des Lei- ZARA aut Me Wohn, | Gm mabi Vorder A verm miethen, auf Wunſch mit Logis im eig Zimm. mit gut Bek. 

» 8. ſep. Eg. m. a. beſtens empfohlener Penſion. für 9 -p. W. ſ. zu vm Laſtadie 10,2 


dens. Auch meine Frau fand 
vollſtändige, dauernde Heilung 
auf einfachſte Weiſe, trotzdem, 
was ich beſonders hervorhebe, 
das Leiden 10 Jahre beſtanden 
hat. Wir ſprechen deshalb unſern 
innigſten Dank öffentlich aus. 
W. Tietz und Frau, 
Libbenichen bei Dolgelin. 


f 


2 Stub., u. e. Wohn., 1 Stube, 
2 Cabinette, von ſofort zu UMI. 
a ae DE PORZE EEE 


Eine Wohnung 


von 4 Zimmern u. Zub. ift Oliva, 
Georgſtraße 17, billig Zu verm. 
Schidlitz, Unterſtraße 76, iſt eine 
Wohnung zum 1. Novbr. zu vm. 
Baumgarfſcheg⸗ 31, 1 ift e. Wohn. 
m. eig. Thüre v. St., H., Bod. v. 


Oh. Benj. z. vrm. Fraueng. 44, prt. 
€. fr. Gabinet mit f. ©. a. e. H. zu 
b. Burggrafenſtr. 13,1, Hoffmann. 
Hl.@eijtg.40e,fol.möbl. Vorderz. 
ku. ſep.Eing. an Hrn. bill. zu verm. 
Vorſt. Graben 68, 1 Tr. vorne, 
ift ein möbl. Zimmer mit Pen). 
an eine jg. Dame zu vermiethen. 
Frdl. Vorderz ſep. Eing it mbl. 
a. unmbl. ſofort auch jpät. zu UM. 


ellen e 
Breitg. 89, 2, eleg.möbl.Vorderz. 
an 12 Herren zu verm. (53380 

fein 


Weidengaſſe 1. 2, 


Anſtändige junge Leute finden 
gutes Logis 1. Damm, Treppen. 


E. anſtänd jg. Mann find. gutes 
Logis m. Beköſt. Hintergaſſe 34. 


unge Leute finden anft. Logis 


Weißmönchen⸗Hintergaſſe Nr. 26. 


2 anſtändige jg. Leute finden g. 
Logis Gr. Bäckergaſſe 7, 1 Tr. 


2 anſt. junge Leute finden Logis 


(3892 BB 


5 möbl. 
Zimmer zu vermiethen, (5320b 
Weidengaſſe 1, 3 Tr., rechts, fein 
möblirtes Zimmer t Bee 
ev. Schlafzimmer 3. verm. (53886 


Gut mäblrtes Zimmer 


| ng is 
1. Nov. a. ruh. kdrl. Einwohn. z. vm. Faulgr. 10,4% Mind Centre mit auch ohne Penſion zu ver⸗ mit Bet. Weideng. 1, Hof, 2 Tr. r. 
Wallpla Gin fein möblirtes Zimmer miethen Hundeg. 26, 2. (51686 | Ein jung. Mann findet anſtänd. 


Pfefferſtadt 29 


find 3 Zimmer, Entr., Mädchen⸗ 
ſtube und Zubehör ſogleich zu 
vermiethen. Näh. part. (50926 


zu vermiergen Burgitrake 20, pt, 
Borit. Graben 64, 2, e. freundlich 
möbl. Vorderzimmer ju verm. 


Elegant möbl. Zimmer 


Logis 1. Damm 2, 2 Treppen. 
Ein anft. Mann findet Logis 
Tiſchlergaſſe 62, 1 Tr., vorne. 


1 möbl. Zimmer mit Cabinet zu 
verm. Frauengaſſe 36, 2. (53146 
Imöbl. Pt. Zimm. mit ſeparatem 


Wohn. v. 3 Z.nebſt Zub. bald Umſt. 
halb. zu v. NähMelzergaſſe 6, 1. 
Iſrdl. Wohn. b.ſofef 15% zu verm. 


E.. 
ję, Liter 15 J empfiehlt die f ür Schidlitz Carthäuſerſtraße 75/76, Fäſchkenthalerw. 26 u. jobannia: Cing. zu om. Fraueng. 0. (83126 Lord. Mitberw m. Bett k.. meld bei 
a Liter emp gaſſe 4, em t guten bürgerl. 6,Carth Jäſchkenthalerw ze u. Johannis Ra r the meld. bei 
. Handlung Schmiedegaſſe Nr. 26. Mitta Sti ſch Mattenbnd. 35, 9,2 ZT., ift eine berg“, Qangf ſ. 2 herrſch. Wohn., mit Cabinet ift ſofort zu ver- Piellerstadi N möblirtes eeinz Pers. Zue. Johannisg. 28,3. 
© rajtig. Mittagstiſch 35 u. 50 1. * ati „Wohn v. jetzt o. 1. Nov. 3. vm. Preis] 4-5im.2c.jof.z.um. Zu erf Nchm.] miethen Kohlenmarkt 30, 3 Tr. II i 4 Bimmer Anſt. Frau od. Mädch als Mitbew. 
„EB Hundegaſſe 126, p, Gorlicki. Im Abonnement Ermäß. (46166 122. Zu erfr. im Vorderh., 3 Tr. 2-5Fäfctenthalerm.2e,p.1(53026 links, gegenüber der Paſſage. mit Penſion zu verm. (53186 l bei e. Wittwe gej. Tiſchlerg. 42, 2. $ 
H 
* | A 
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Sonnabend Danziger Neueſte Nachrichten. 8. October. 


ir dh Aerst- und Tt aan 
in Wolle und Seide, ul | | | 
| schwarze, creme und weisse Stoffe 
in glatten und gemuſterten modernen Ausführungen | 
Gardinen, Teppiche, Möbel- Stoffe u. Möbel-Plüsche, Portieren, Läuferstoffe, | 
Steppdecken, Beit-Einschüttungen, weisse u. bunte Bettbeziige, Bettfedern| 
u. Daunen, Tischdecken, Bettdecken, Gummidecken, Leinen, Hemdentuche 
Frisaden, Boy, Hemden-Flanelle, Handtücher. Taschentücher, Herren- 
Damen- u. Kinderwäsche, Trieotagen, Corsets, Krimmer-, Feder- und Perl 
Besätze, seidene "Bänder, Spitzen, Tricottaillen, Strümpfe, 


Schwarze u. farbige Strickwolle 
empfiehlt zu billigen Preisen 


Fürs ener 


—— 


S 


| za Holzmarkt 


Waarenaller Art, 
läbel aller Art 


9 zu ſehr 
| coulanten Bedingungen 
ö auf Theilzahlung und gegen Baar 


Nicolaus Pindo Nachf. 


| 0 


liefert das 


re nd Nela 
[Nicolaus Pindo Nachi, 
| M. Grau ; | 


das 


Neueste 


Kleiderſtoffen, 
Damen ⸗Kragen, 


(3876 


WU PANOW 


Lanovanıe 7, 


8 ieee 
hin hillioste md renommirtasfe& 


Cigarrenguelle 


48 Hundegasse 73 


Ecke Röpergaſſe. 


-Bottieilern und Daunen 


== empfehle in den an Qualitäten, ſtets friſche Waare am 
= Lager, pro Pfd. 50 aż 80 A, M, 1,00 N 1,25, 1,50 1,75, 2,00 

w í Sinten, = „50 und 3,00. 
p wovon 3 Pfd. zum großen Bett ge- 
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i Unſere Sortimente in Kleiderſtoffen haben wir bedeutend vergrößert und bieten wir eine 
überraſchend ſchöne Auswahl geſchmackvollſter Neuheiten unter beſonderer Berückſichtigung gediegener 
Qualitäten und des guten Tragens der Stoffe. | 
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(Nachdruck verboten.) 
den 8. October 1898. 

Die kühlen Herbjtiage mit ihrer leichten, klaren 
Luft find allen ſportlichen Vergnügungen ganz beſonders 
günſtig, und unter dieſen nebmen das Radfahren und 
das Tennisſpielen jetzt den bevorzugten Platz ein. Mir 
will es allerdings ſcheinen, als ob die Begeiſterung 
für das Radeln ihren Höhepunkt bereits überſchritten 
hätte. Ich kenne jedenfalls verſchiedene Damen, deren 
Rad in Ruheſtand verſetzt iſt, weil die große Frequenz 
in den Straßen Berlins dieſen Sport als einen nicht 
ungefährlichen erſcheinen läßt. Ich perſönlich bin mit 
allen Rädern intim verfeindet, ſeitdem ich in kühnem 
Bogen von einem heruntergeflogen bin, und wenn ich 
auch durchaus nicht nachtragend bin, ſo hat dies ſchmerz⸗ 
liche Ereigniß meine Vorliebe für sRadeln bedeutend abge⸗ 
kühlt. Doch brauchen Sie ſich durch dieſe ganz ſubjeetiven 
Erfahrungen kemeswegs beeinfluſſen zu laſſen, wer 
Vergnügen daran findet und ſich nicht dabei überan⸗ 
ſtrengt, dem kann ich nur rathen, fleißig weiter zu 
radeln. Hat ſich doch unter dem Einfluß dieſes Sports 
ein beſonderes Modegebiet erſchloſſen, das nur Sport⸗ 
anzüge umfaßt. Ob man fih nun auf dem Rad der 
Höschen, des getheilten Rockes oder des kürzeren 
Straßenkeides bedient, Haupterforderniß bleibt immer 
Kleidſamkeit und dann erft Unauffälligkeit. Wir find 
ſogar jetzt ſchon geneigt, auf letztere zu verzichten zu 
Gunſten der Erſten, denn da man der Schönheit gern 
möglichſt viel verzeiht, ſo iſt man auch bereit ſie zu 
bewundern, wenn ſie ſich ſelbſt auf dem Rade Extra⸗ 
vaganzen der Toilette erlaubt. Ich glaube nicht, daß 
viele meiner aumuthigen Leſerinnen im weißem Cheviot- 
kleid mit gleichfarbiger Seidenblouſe und weißem 
Jäckchen mit Molreeklappen und Goldknöpfchen garnirt, 
eine grötzere Radfahrtour unternehmen mürden, wie 
es letzthin hier eine vielgenannte ſchöne Dame that 
und doch ließ fich gegen die Machart des Coſfüms 
abjolut nichts einwenden, ich bin fogar der Anſicht, daß 


A 


chen wieder modern werden. . Ä 
m neues Verkehrsmittel bilden bei uns die Motor⸗ 
wagen, die rajjelnd und tobend die Straßen durchrollen. 
In Paris hat ſich daran ein neuer Sport entzündet, 
dieſe Automobilen durchraſen das Bois de Boulogne, 
von zarter Hand gelenkt. Die Sache ſoll auch nicht ſo 
ungefährlich ſein, wie ſie ausſieht, und darin liegt eben 
auch ihr Hauptreiz. In eleganten Coſtümen, an denen 
weder Spitzen noch zarte BL 1 ia 

i önen Frauen ihr ungefüges Fahrzeug o 
SA K śe. Tadel Auch für dieſen 
Sport hat die allzeit gefällige 
Mode beſondere Coſtüme ge⸗ 
ſchaffen, die ſich durch Eigen⸗ 
arıiafeit auszeichnen. Aus eng: 
liſchen Plaids trägt man dazu 
Weſten, bei denen die Franzen 
die Garnirung für die Aufichläge 
und den Verschluß bilden. Auch 
Palelots in Sackform gelten 
dabei als chie. Damit nun alle 
die Damen, die gar keinem Sport 
huldigen, bei meinem heutigen 
Brief nicht zu ſchlecht wege 
kommen, will ich dieſen noch ein 
hübſches, anſpruchsloſes Stragen- 
kleid beſchreiben. Es beſteht 
aus ſchiefergrauem Stoff, der in 
ſich ſelber in feinen Wellenlinien 
gemuſtert iſt. Die Taille iſt 
faltig zuſammengerafft und unter⸗ 
halb eines blaßlila quer⸗ 
gefalteten Seideneinſatzes mit 
einer Stahlagraffe gehalten. Ein 
1 gleichfarbener Seidenkragen und 

geſchlitzte Revers, auf denen 
eee JE e ee — 7 


Wöchentliche Produckian 
«0.15 000 Paar Schuhe und Stiefel. 


Filzpantoffel u. 


2 


dude in mi 


Damen-Leder-Zugstiefel Paar Mk. 2,60. 


a... 


gürtel, der in einer Stahlſchnalle endigt, die ganze 
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ieht darin io entzückende Modelle, daß Einem wirklich 
bie Wahl ſchwer werden kann. Hertha v. H. 


Eingeſandt. 


Wohl Jeder, der die Eiſenbahn öfters benutzt, 
wird 1 W gemacht haben, daß der Zug 1975 
Dirſchau, der Nachmittags 5,30 Uhr in Danzig Tein jo , 
feit langer Beit taum ein Mal rechtzeitig P 1115 
getroffen iſt und ſtets Verſpätungen von 10, A z 
mehr Minuten bat. Mögen die Züge von A in, 
Bromberg, Königsberg auf die Mmute pünkt 7 
Dirſchau ankommen, es ſcheint eine abfolute Unmögliche 
keit zu ſein, den obigen Zug nach Danzig rechtzeitig 
abzulaſſen. Offenbar genügt die für die Abfertigung 
vorgeſehene Zeit von 10 Minuten nicht. Man 7 
nun, daß bie Eiſenbahnbehörde, die über dieſe fort- 
geſetzten Verſpätungen doch orientirt jein muß, durch 
Späterlegen des Zuges Abhilfe ſchaffen würde, aber 
in dem am 1. October in Kraft getretenen Fahrplan 
iſt der Zug genau wie ſeither gelegt und ſo wird das 
Publicum, welches Angehörige oder Bekannte, die mit 
dieſem Zuge kommen, abholen will, auch fernerhin 
nutzloſem Warten ausgeſetzt ſein, was bei dem be⸗ 
borjtehenden naſſen und kalten Wetter nicht gerade zu 
den Annehmlichkeiten gehört. 
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„ In Petershagen, mo in den letzten Jahren 
eine bedeutende Bauthätigkeit entwickelt wurde und 
eine ganze Reihe großer, moderner Wohnhäuſer er⸗ 
ſtanden iſt, macht ſich recht unangemehm das Fehlen 
eines beſſeren Colonial- und Delicateß⸗ 
waaren⸗Geſchäfts und insbeſondere auch eines 
größeren Fleiſchgeſchäfts bezw. einer feinen 
Fleiſch⸗ und Wurſtwaarenhandlung fühlbar. Die dort 
vorhandenen Hätergeſchäfte können den Bedürfniſſen 
der in größerer Anzahl dorthin verlegten beſſeren 
Haushaltungen zahlreicher Beamten⸗, Lehrer, Kauf⸗ 
mannsfamilien nicht entfernt genügen. Vielleicht kann 
ſich eine der größeren Firmen entſchließen, in Peters⸗ 
fagen entſprechende Filialen zu errichten. Geeignete 
Locale dürften vorhanden bezw. leicht herzurichten 
ſein und die Rentabilität eines ſolchen Unternehmens 
nicht zweifelhaft erſcheinen. Am 1. October d. Is. 
ſind wiederum vier große Häuſer von ca. 25 Familien 
bezogen worden und zum 1. April n. Is. ſteht der 
Neubau weiterer Häuſer bevor; der Mangel obiger 
Geſchäfte macht ſich daher immer weiteren Kreiſen fühl⸗ 
bar. Unis pro multis. 


B.riefkaſten. 

Anfragen ohne volle Namensunterſchrift und ohne 
beigefügte Abonnements ⸗ Quittung werden nicht 
berückſichtigt. 

Bitte keine Gedichte! 

N. 64. Aus naheliegenden Gründen wird von der 
Polizei verlangt, daß der Mann mit ſeiner Quittung per⸗ 
ſön lich kommt, denn die Behörde muß beſcheinigen, daß 
e e = th dem Tage noch am 
Leben mat. ieſes kann fie aber doch nur, wenn fie fi 
davon überzeugt hat. 718. 9 ? EA 

Abonnent M. Cz. in Danzig. In der deutſchen 
Sprache giebt es das Wort nicht, wenn daſſelbe aber im 
Geſchäftsverkehr gebraucht wird, um der Mißachtung Ausdruck 
zu geben, und es ſo geeignet erſcheint, Jemand herab- 
zuwürdigen, ſo iſt es eine Beleidigung, die von Richtern 
beſtraft wird. Es kommt nicht darauf an, daß es gerade in 
einer e Apr denn man kann ſchon durch Mienen 

n beleidi 7 


Dautscland bedeutende Schuhwaaren- Fabriken, i 


Burg bei Magdeburg, 


bringen die D Eröffnung ihrer am hieſigen Platze 


Grosse Wollwebergasse 


errichteten 36. Niederlage in empfehlende Erinnerung. 


| Die Sirma beftäft.ca.1000 Arbeiter 
und kanfmännifde Angeſtellte. 


durch vorzügliche Paßform. 
durch billige fee Preiſe. 


das Meueste der modernen Schuhfabrikation. 


Als Beweis unſerer Leiſtungsfähigkeit offeriren: 


ŁO: e e ee 


Der ſtreng fefe Preis eines jeden 


Paares ift auf der Sohle vermerkt. 


durch außerordentliche Haltbarkeit. 
durch unübertroffene Zeifiungen auf dem Gebiete der Śduy Zudufttir. 


Specialität: Goodyear-Welt-Schuhe und Stiefel (System Handarbeit) 


unſeres (Teuntagsblattes werden 


finden. 7. 
. B. Ob der anſtler einen feſten Wohnſttz hat, it 
OD, 


B. 
uns =. bekannt. 

1% Botaniker. Ja, aber es geht uicht in der Weiſe, wie 
ac! A denken. Der Betreffende muß ſich immatri⸗ 
+ ława ydy und ſechs — mindeſtens aber vier — Semeſter 

C. W. Ihre Frage läßt ſich von hier aus nicht beant⸗ 
1 9 . Nawemden ortlich geregelt ſind. Iſt SĘ 
Sie wohl ziehen müſſen. 627. ider U 

b eee 
ift die zuſtündige Stelle für a ae vr 

. D. Nr. 20, Leider find die Eltern Gu die Geſchwiſter 
verpflichtet, die Kurkoſten für den Geſunkenen zu bezahlen. 
Der Orts⸗ bezw. Landarmenverband, dem er zur Laſt gefallen 
iſt, kann die verauslagten Kur⸗ und Pflegekoſten nöthigenialls 
N paa en 722. 

Fr. R. „„Wir haben noch nie gehört, daß das bei 
den Orts krankenkaſſen üblich iit, Amtsvorſteher war 
ere c" ue, 717. er waz 

J. C. Zum Ausſchank von S ier iſt ein 
Conſens erforderlich. Wenn Sie 9 N Gelaligkeit 
da und dort einem Ihrer Arbeitsgenoſſen zum Selb ite 
koſtenpreis etwas Einfachbier ꝛc. ablaſſen, ſo wird das 
als rig any e nicht anzuſehen ſein. 733. 

„ WW. Bei den ſtaatlichen Verwaltungen wohl ja, bei 
den e 4 fen nur zur Hälfte bezw. zu Dritteln, 
Neale beantworten. Die in a 1 Stellen ind 
doch grundverſchieden, wie kann man ſich da über den n 
Dienſt“, das Gehalt u. ſ. w. äußern. 5 a 

Br. G. Richten Sie Ihr Geſuch an das Obercommando 
der Marine in Berlin. Freilich muß man noch militär⸗ 
piang Tenn Wi der erſten Geſtellung erliſcht das Melde⸗ 
vecht nicht. 38. d s, 

E. F. L. Sie könnten höchſtens zur Gewerbeſtener 
herangezogen werden, doch tt das nicht wahrſcheinlich. 
Freilich werden Sie aus einem eventl. Einkommen ſowohl 
n e e 8 N ae > Aja zahlen müſſen. 

elden Ste eſchüftigung beim Gemeindevorſteher unter 
Bab g RL 1 an. PAA viten 

D. L. Wenn es im Contract ſteht — und d wohl 
darin lezen — 2 15 er u, yoni nicht, 720 y 

. eantrage e beim Magiſtrat die Ertheilun 
eines Armuthsatteſtes. Mit dem Atteſte melden Sie ſich 
dann beim Amtsgericht hierſelbſt. Der Gerichtsſchreiber muß 
Sie zu Protokoll vernehmen und dann findet ſich alles Weitere 
ohne ihr Zuthun. Es wird Ihnen vom Gericht ein Rechts⸗ 
anwalt beigeordnet. 731 

r. L. Ablöſen können Sie die Rente nur, wenn 
fie eingetragen ift. Vielleicht tft das nachträglich geſchehen. 
Irgend welche Bewandtniß muß es doch damit haben. 732, 

p. G. Nützt Ihnen nichts, der Contract bleibt in 
Kraft und muß erfüllt werden. 725. 

%S. 20. Gewiß können Sie fiğ die Fächer nude 
ſuchen Die Meldung iſt im Bureau des Vereins „Frauen⸗ 
wohl“, Gr. Gerbergaſſe Nr. 6, anzubringen. 721. j 

A. L. 222. Ja, das Geſchäft kann Ihnen die Nähe 
maſchine fortnehmen, Ste aber können die unehrliche Ber- 
käuferin wegen Betruges beſtrafen laſſen. 720. 


—.— EC OCE 


Padagogium Ostrau bei Filehne, 


Schule und Pensionat in gesunder Landluft, 
nimmt zu Michaelis neue Zóglinge in alle, am 
liebsten in die unteren Classen auf und entlässt seine 
Schüler mit dem Berechtigungs-Zeugniss zum ein- 
jährigen Dienst. (3561 m 


(7970 

7 s das 
Dr. Thompson's Seifenpulver seje, 
billigſte und bequemſte Waſchmittel der Welt, und 
achten dabei genau auf den Namen „Dr. Thompſon 


Kaufen Sie nur 


und die Schutzmarke „Schwan“, Ueberall torrathig. 


eee za iw eee AMR ži 


O OW WZI 
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re 
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(8565 BA 


fen. 


u ſtaunend billigen Prei 


Herren-Leder-Zugstiefel Paar Mk, 3,50. 


8. October, 


Sonnabend Danziger Neueſte Nachrichten. 


—ä—— ZY 


Seidenhaus `s 47 Langgasse 37. 


Schwarze und Weisse Schwarze Armure _ meter . . 2,00—8,00. 


A 555 OE Meter . . . 2,25—5,70. 

B eiss Merveilleux Meter . 0,75—4,50. 
ra f S al í íf Weiss Armure Meter . 4 h 50-8, 

u e1 ens O E. Weiss Bengaline meter wów 3 160—800. 


Weisse und Schwarze Fantasie- eiden. 


Täglicher Eingang von farbigen Seiden, Sammet und Velvets. 


(3337 


A 8 Er SRS 75 kt RT WER 6 R 
Wollen Sie etwas Feines rauchen? 3: w 2 || 50000 
Dann empfehlen wir Ihnen a 2 Pie B SE 407 Stuck von diesen Taschenmessern 
s ie Bezeichnung Ilse ist uns 855 in einigen Jahren versandt. Dasselbe kostet mit 
„Sal em=-Aleikum 8 feiner Hornschale mit Perlmutteinlage wie Abbildung, 


2 polirte Klingen und Korkenzieher nur Mk. 1,30 per 


gesetzlich geschützt 
Stück, ff. Etui dazu per Stück 25 Pfennige. 


(Waarenzeichen No, 9128.) 


Alle 


ilse- Brikets 


stammen daher von uns, sind 
aus bester Kohle hergestellt, 
also von sehr hohem Heizwerth 
und geringem Aschegehalt. 


Ilse, Berghan-Aetiengesellsehalt 
"Grabe Hse M. und Berlin NW, 


Diefe Cigarette wird nur loje, ohne Kork, ohne Gold- 


„Venidze‘ Dresden. 
„Salem-Aleikum'* ift geſetzlich geſchützt, vor Nachahmungen 
. \ N wird gewarnt. Niederlagen in Danzig bei Herren: Paul 
Sch, Oe ſtgoſſe 8, G. Voigt, Borit. Graben 15 und Paul Zacharias. 


Meine Abthei 


Pracht-Catalog über Stahlwaaren, Waffen 

Ums onst Werkzeuge, optische Waaren, Lederwaaren, 
eiten, Müsikinstrumente, Gold- und Silberwaaren. 

Versand gegen Nachnahme. 2429 m 


E. von den Steinen & Cie., Waldhei Solingen 


Stahlwaarenfabrik und Versandgeschiift, 


lung für Gardinen, 
Teppiche und Möbel ⸗Stoffe 


habe ich bedeutend vergrößert und mit den neueſten Muſtern der Saiſon ausgeſtattet. 
Ich empfehle: | 


Englische Tül- Gardinen, 


4 die auf Dauerhaftigkeit geprüft find, zweimal Bandeinfajjung, für 25, 30, 35, 50, 60 9 ba 
z) per Meter, HiS gu den beſten Qualitäten. 2 
|| Congrehitofie, Stores, Vitrages, Lamhrequins, Tülldecken, Gardinen: | 
und Portièreu⸗Staugen, Halter und Roſettten, Tiſch⸗ u. Bettdecken, 
a Länfer, Teppiche, Möbel- und Portiereuſtoffe 
zu ganz enorm . Preisen. (3601 55 f Sauf, Teitftehen 
à g: 25 7 ANN, atronenauswerfer, gerippter , i ; 
Gardinen⸗Reſte y ca. 80 em lang, RE bej ca. 50 m Kernſchuß. = 
tern paſſend, ſowie am Lager etwas uniau Daſſelbe Teſching, glatter Lauf zum Klapnen n 
M | u. Cal. 9 mm nur $ Mk. Auf eigenem Schleßſtande eingeſchoſſen, 
daher Garantie für gute Arbeit u. präciſen Schuß. 100 Kugel⸗ 
patronen 6 mm 60 J, 9mm 1,75.4, 100 Schrotpatronen 6mm 1, 75.4, 
||9 mm 2,50 % Kiſte und Porto 1,80 24 Umtauſch geſtattet. 
M|Biligite und reelle Bezugsquelle ſämmtlicher Schußwaffen, 
4 Fahrräder und Muſikinſtrumente. 
Wilhelm Müchler Söhne, Neuenrade Nr. 85 (Weſtf) 
Waffen⸗ und Muſikinſtrumentenfabrik, Fahrrad⸗Werke. (1483 


<io Kaiser, Stempg 5 
A BERLIN S.W. Só 

Charlottenstrasso 16 7 
Erf. u. allein. Fabr. der Kaiser-Portemonnaies) 
m. Stempel aus ein. Stück Seohund-od,Juchten- / 
2 oder 8,50 M., Porto 20 Pf. &. 

Sh Pon Bavor Sia Stempel > 

m. kautan vart. ia main WS 


. Zu haben 32 
in den meisten Colonialwaaren- 
Droguen- u. Seifen-Handlungen 


Dr. Thompson's 
Seifenpulver 
DPTHOMPSONS |] 


+ + 23 
D Für rur 7 Mark "SMB 
verſenden wir per Nachnahme pro 
Stück von unſern weltberühmten 
Flobert-Teschings ; 
(fnalifoje Vogelflinten) zu dem fo ſehr 8 
beliebten Spatzen⸗ u. Scheibenſchießen. Nuß⸗ 
holzſchaft, Backenſchäftung, Sicherheitsverſchl., 


Ber 
m 
> 
= 
Pi 
= 
> 
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M. Markiewicz, Möb Berlin. 


st das besto und im Gebrauch 
billigste und bequemste 


Waschmittel 


7 


"©tejól. Auß⸗ und Würfel J. 


Par 


old... 


a) Vorkauteloeat: Köln ag. ai Schmiede⸗ und Anthraritkoplen, | der Welt. ORL 


mtauzoh gern geftattet, 
Jahre ſchriftl. Garantiel 
reisbuch üb. Uhr., Ringe 
„ Muſikwerke portofrei. 
Gebr. Loesch, 
Uhren⸗Fabrik, Leiprig 4 


Zriqueis, Coaks, Torf, Breunhalz (967 


Man achte genau auf d 
in jeder beliebigen Spaltung 5 i bon“ 


|| „Dr. Thompson“ 
u billigſten Tagesſpreiſen $ F 
BE” 3 dempfiehlt ſpreiſ u. die Schutzmarko solman“, 


Georg Sawatzki, 


Langfuhr am Markt. (3022 


und zwar: 


. 1 . . i a 0 ; , ała 
Salone, Wohnzimmer, Speisezinmer-, Herrenzimmer- und Sehlalzimmer-Einpieltungen, 

Alles übersiehtlich aufgestellt, wie es weder in der Auswahl noch in der Billigkeit der 
Preise von irgend einer Concurrenz erreicht wurde. : 

Als besondere Gelegenheitskäufe meiner Speeialfabrication empfehle ich zu enorm 
billigen Preisen unter Garantie für solide Arbeit: ein eichengeschnitztes Speisezimmer- | $ 
Mobiliar mit Buffet, Ausziehtisch für 12 Personen, 12 massiv eichenen Stühlen und Servirtisch H 
für 350 Mk., dasselbe mit grossem Buffet, 12 echten Lederstühlen, Ausziehtisch und Servir- 
tisch für 450 Mk., complettes Herrenztmmer mit Diplomaten-Schreibtisch, Bücherschrank mit 
Butzenscheiben, Tischen und Stühlen, Chaiselongue mit Decke, Wandpaneel mit Deeorationen 
für 300 Mk., elegante Rococo-Salons mit feinsten Polstermöbeln, Portieren, Gardinen, Teppichen, 
schönen, behaglichen Erkern und Ecken fertig arrangirt. (5780 

Ueber 1400 Referenzen von Officieren der deutschen Armee, die ihre Ein- 
richtungen von mir gekauft haben. 


|©000090990:90999999 


$ Eiserne Beitstellen 2 


Poſten 


e zurückgeſetzter (8651 


Anstalt J Unter- Nehutwaaren: 


Gegr h Kropfſtiefel für Herren von 8 M 


| ü chtsk i uren, lan, Herren⸗Schafſtiefel von 5 % 
Spez. für Geschlechtskrankheiten veraltot. Harnröhren- - an, Herren⸗Gamaſchen von 350 
und Blasenleiden, Ausfitsze, Syphilis, Queoksilberziechtum, b. 350 A Seren Arbeite chuhe 
von 2 bis 3,50 %, Herren⸗Haus⸗ 
ſchuhe von 1,75 bis 3 , hohe 
Damenſchuhe von?, 25 bis 3,50%, 

5” | niedrige Damenſchuhe z. Schnür. 
(3603 | mit Lackblatt von 2 bis 2, % 
Damen⸗Knopfſtiefel von 4 bis 


N 


P 


Homoopachische 


ündet 1883 Frankfurt a. M. Stifistrasse 15 


Hals-, Haut- und Nervenkrankleiten, Kopf- und Knochen- 
x s endl. Verirrung, Schwächezu. f 
|) schmerzen, Folge Juse e Erfolg. ea pateni 
Neueste Verfahren. — Prospecte etc. 20 Ff. 


Auswärts brieflich. 


Direct bezogene garántirt $ 
reine 


Malaga-, Madeira-, E 
Sherry- u. Portweine # 


JJ. B — T— 
N : g Ueber : 1 5 iefel von 2,50 
Adolf vom Hanse , Bi: Erwachſene, mit Polſter, a 7,50 „4, 8,50 A de. P. Kneifel's Haar - Tinktur. — —— 
; olio Pries y (ia. t für Kinder in eleganter Ausführung von 950.4 an. Herrn P. Kneifel in Dresden. — Ihre Tinctur ift in ſchuhe und ⸗Knopfſtiefel von 3 H : 
| Malaga * gegr.1770* Oporto Stinder-padenjchube x A Ibrecht, 
eugarter Thor. 


582 


| zuOriginalpreisen zuhaben 
bei: B. Frankewitz vorm. 
M. Schneider, Colonialw. $ 
und Delicatessen, Stadt- 
gebiet 139/40. Depot in fg 
| Langfuhr : Emil Leitreiter, W 
5 Colonialw. u. Delicatessen, jg 
Hauptstrasse 4. Kuno 
Sommer, Delicatessen- und 


z 2 jj (i Stellen wieder erſetzt worden. Mehrere meiner Collegen mit Fußzeug, ſtart, ift billig au vert. Fabrik mit Dampfbetrieh 
waren, Haus⸗ und Kücheugerüthe, gleichem Haarleiden, welche nicht glauben wollten, daß Ihre tr Jopengaſſe 6. für ſchmiedeeiſerne 
Werkzeuge, Tinctur dieſen Erfolg erzielt, haben fiğ auf mein Anrathen] MT ET T Grab itt 

Spiritus = und Petroleumkocher, anog eigenen den Wi son der ausgezeichneten, auch bei info. S1 f er 

Dampfwaschtdpfe, Wasch- und Wringe O ihnen eriolgreien verpfluet ich bug und fühlen fih jet IN) if ( IM Kreuze.Grabgitter, fertige Gitter 

maschinen, Trittleitern zum größten 3 5 A B ichtet, ich bitte (nun folgt Bejtellung). ſowie neue Muſter ftehen zur 

, — Hochachtend G. A. Ploeger, Kaufmann in Berlin, Alexan⸗ p R G. (Kein Gummi.) Nr.42469. gefälligen Anſicht. (2846 
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Solinger Stahlwaren , Emaille 3 a ae de solne Ge jetoje. Bi Ben leer 11 50 an und viel anderes 
© 
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© 
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e eee Dirt, drinenſtraße 37 a. Tauſende von Anerfennungd- 


Fernſprecher Nr 


75% 


e Weinhandlung, Tornscher $ fomie ſämmtliche Gijenmaaren, empfiehlt in großer Dieſes vorzügl. Cosmetic (amtli ift) i > Die diesjahri 
| Weg No. 2. (860m Auswahl und zu billigsten Preiſen ber © zu 1, 2 und 3 . bi Danzig nur Ci del Albert Kohmankı weś e a. HL | Füllungen ae lichten 
MR ER BEURG AN g 8 E ~ © | Rangenmartt 3, Herm. Lietzau, Holzmarkt 1. (8529 „ Schachtel (12 Stck.) . 2.4 und erprobten Lahusen“ 
5 ugem Flakowski © R — — ͤ——— ają Schachtel 3,5044, *l1 = HA L Jod Eisen- j 
F Oehle Breitgaſſe 100. 6 8 e % Schach z 80 | «| Leberthran 
a y, Bei ganzen Einrichtungen gebe auf die billigſt È | 3 U M Alle ähnlichen Präparate sind | [Bestandth,: „Thran, , ed 
verzeichneten Preiſe noch 5 Proc. Rabatt. (8466 9 an f | tl £ || f 1 rattzer, fi lin 0 Eisen) 
0 N 0 5 + *|S.ŚC Weitzer, Berlin U.,| kommen zum Verkauf. Em 
Polsterer l. Deeoratenr SIT HHHHHHHSO Dorn 8 Holzmarktſtraße 69/70. * | wachsene und Kinder, die 
ea ZEE —— AE Tennesse TOCZY nn | 


USER i ; 1 f rati berthran ł 
Ą Wer ſchnell geſund werden win, darf keine Medizin mehr nehmen, ſondern muß | Proſpeect verſchloſſen gratis und Le an nehmen wollen, 
| drs Zaeltesłajren_amrnben, bies e a w ee erbeandruny. P pe poſtfrei. (2605 m sollten jetzt mit dem Ein- 
E Bilz, ooi Naturheilverſahren. Preisgekröntes Geſundheits buch. ri — — nehmen beginnen, oder einen 
N 3 Zaujende Kranke verdanken bemjelben ihre Wiedergeneſung. Giebt ma k > V h gu , oder einen | 
%%% ⁰ eun Bunter, aeee | TT 
auymnaſtik, Kra Krankheiten 2c. In wenig Jahren Ą eren eberthra orzu- 
600 000 Familien gekauft beſter Beweis fü üglichteit. 2000 Seiten, Li Tricht i A Er 
E 8 , für deſſen Vorzüglichkei Litermaaße, Trichter, Schank⸗ ziehen, da bedeutend wirk- 


3 
N ii a bild n. Preis gebunden Mk. 12. 7.50. beziehen durch | -.. $ 2 BER 
sT „JJ ((( Zehen lans, Dee sehmackend, 
zu billigſten Preiſen Ą m Bilz De fir de von Banner auer Bt mit beem reg. Salzſchachteln, Seidel, sa on zu nehmen und a 
empfiehlt 8 approbierte Aerzte. Platz für iw, oazą = Proſpekte frei durch die Dire Gand: u. Kirchenleuchter, Sted. agen. Eine längere, regele| 
4 


8 a ER 7 TEE | P 2 
il (IDEI j 9 Stockmannshofer 
a Atitifgen6raben92. |) Pomeranzen, gelb, 


Special⸗Geſchäft in feinster Qualität, 
für Ofenbau ⸗ Artikel und per Flaſche / Quart Inhalt Mark wa” 630 DA 


derſelben nach neueſtem Gente, Baubeſchläge. (3211 offerirt 
erſendet direct ab | Kaffee-Special-Geschäft 


Lieferung ganzer Ausiteuern - i —— : Be 
„ Jedes Buanfüm janinos, kreuzsait. v. 380 Mk. A. MI. won Steen Nachf,, bę. I 33 Se 


Proipecie, Poste zeit an. Franco 4 wöchtl > Se 
j ; Liqueur⸗Fabrik „Zum goldenen Hirſch“, JP 

; A . Nr. 1. re Gotthard Doerfe Pfund 20 Pfg. 

IN; eee m an LOL A Sirenzueker, für unjere Sund. 

OO 2 > Preisliſte gratis u. franco. (5726 ern 


Neugarten 35 c, pt., 
Eingang Schützengang, 
empfiehlt ſein Lager ſelbſt⸗ 

gefertigter 


Polſtermöbel 


als: nußb. und überpolſterte 
Garnituren, Paneelſophas, 
Chaiſelongues, Div., Schlaf⸗ 
und andere Sophas, ſowie 
Bettſtellenmit Matratzen und 
Keilkiſſen bei billigſter Preis⸗ 
: notirung. (5219 b 
Umpolſterungen alter Möbel 
nach neueſten Muſtern. 
Anfertigungen non Gardinen, 
Portiéren, ſowie Veränderungen 


S mässige Kur sichert die besten 
EB OCE 
: sa © ei, | flasche 2 oder . Beim; 
Saane Geiſtgaſſe 99, (50246 Einkauf achte man auf dio! 
Saftaninjeije 20.3 Fange | Verpackung im grauen Kasten 
| p AS dad auf dem Namen des 
Fabrikanten Lahusen, Apo- 

Concert-Zug theker NE się der 1 
aussen aufgeklebt ist. eis 
harmonika, frisch in allen Apotheken 
X e Danzig’s u. der Vororte. (3563m 


zungen duch nad aubetóai.| Yehlayisehe SpEISeZWIEDEl | probesond. Ohne Anzahlung 


Kasianinseife 201. Dammis. | ift zu haben (49016 1 15 Mk. monatl, Fabr. Stern, 
423521 Häkergaſſe Nr. 14 im Keiler.! Berlin, Neanderstr, 16, (2611 


Nr. 236. Sonnabend 


Adolph Schott” 


Filiale: Breitgasse 122, Ecke Junkergasse. 


Danziger Neueſte Nachrichten. 
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cke Passage. 


ję ać Herren- und Einaben-Bekleidung, Jagd- und Sports-Ausrüſtung. 


| Eskimo-paletot 


in allen Farben 
12,00 Mark an. 


Krimmer⸗-Paletat, 


in allen Farben 
von 15,00 Mark an. 


EEE 


| Geje 


von 


r 
iw 


Ufdjafts-Jnziige h 


Tuch und Kammgarn) = 
von 18,00 Mark an. 5 


PE 


(8415 


Normal⸗Unterkleider 


in nur bewährten „Stutrgarter“ Oualitäten, 
nicht einlaufend, von 4,75 Mk. an. 


Das bes Columbus 


nennt der Geh. Med.⸗Rath Wutzer an der Univerjität zu Bonn 
das Baunſcheidtſche Heilverfahren. Darum ſollte kein Kranker 
verſäumen, dieſe einfache, gefahrloſe Heilweiſe kennen zu lernen. 
Unzählige, vollwichtig beglaubigte Heilerfolge bei Rheumatismus, 
Nierenkrankheiten, Augen und Ohrenleiden, Schwindſucht, Haut- 


Jagd- Joppen 
in allen Farben JE 


von 9,00 Mark an. 


in allen Farben 
von 14,00 


3 


Jaquet-Anzüge 
in allen Farben 
PR 18,00 Mark an. 


— 


krantheiten, Drüſen bei Kindern u. Erwachſenen, Geſchlechtskrank⸗ BĘ R; + | : = 
beiten, Spie, Verdanun sſtörungen und örauenleiben jeder Art | Bi Gel! ellſchafts Anzug = Promenaden-Anzug 5 Stimmer⸗Paletots U. Eskimos ; 
beweiſen die wunderbare Wirkung dieſer Heilmethode. nach Maaß lengl. Tuch u. Kammgarn) N | ach Maaß, reine None, Great, du f in allen Farben, nach Maaß, 


Dr. med. Nichterlein 


aus Minden ſchreibt: Die Erfindung müſſe nicht nur allen 
vorurtheilsfreien Aerzten, ſondern auch * 
leidenden Meuſchheit mit dem größten Jubel 158 5 , bab 
„Denn kein denkender Arzt wird in Abrede ai R 3.855 
in den meiſten ſogenannten Krankheiten der Organi ver kiten, und 
ſtreben habe, nach der Haut hin eine Ablagerung zn 33 Körpers 
daß die Krankheitsſymptome nur Heilungsverſuche 


3 ; prian entweder 
nun nach dem alten Schlen I 
ec dęte Magen⸗ oder Darmegnal a 
Weit naturgemäßer aper Di Sr 5 a Pota a "Te e 
R + . . r \ : 
rn onh ich, MARE oder, wenn jie zu ſchwach find, 


von 40 Mark an. allen Farben, von 30 N 


n e x 


ten Sitz und fanbere 


miliche Sachen zeichnen fiH. durch gu 


Unerhönt!! 
120 Stück für 3 Mk, 


Eine prachtvoll vergoldete Uhr 
dreij. Garantie, mit eleg. Golota, 
fette, jehr täuſchend, 1 hochf. fate 


Paul A. Henckels, Solingen; 


Fabrik und Versandhaus feiner Stahlwaren. 


nat. Grösse, 


ungeſtüm fein ingungen erfüllt nun aber das neue > , . No. 370.” bigeGravatte m. Simili⸗Brillant⸗ 
ausufeen., dcn Bł gender ee! es iſt deshalb auch nicht, „ Š Nadel, leleg. Lederbörſe, 1 ff. geb. 
— pad Arzeneimittel, nur bei einzelnen Krankheitsarten, Notizbuch, 1 hocheleg. Eigarren⸗ 


wie die übrigen 


> Krankheitsgattungen anwendbar. Nach! z ipige, 1 Garnitur ff. Doublegold⸗ 
en ler tesa ewy ſich die Anwendung des | 2 Klinge Manſchetten⸗ u. Hemdenknöpfe, 


bei allen rheumatiſchen und katarr⸗ 

baliſchen Erkrankungen, ganz beſonders aber bei allen 
Drüſenauſchwellungen, mögen dieſelben nun bei ſkrophulöſen 
Kindern oder bei ſyphilitiſchen Männern in der Leiſtengegend 
ihren Sitz haben und vorzüglich bei der Diphtheritis und dem 
Nervenſieber; denn bei allen dieſen Krankheiten ift die Gefahr 
verſchwunden, ſobald ſich auf der äußeren Haut eine Ablagerung 
bildet und daſelbſt erhält. Schon längſt haben die Aerzte 
geſonnen, um derartige Reſultate zu erzielen, aber bis jetzt 
ohne Erfolg; denn der Senf und die ſpaniſche Fliege leiſten 
lange nicht das, was der Lebenswecker vermag; ſelbſt das 
Glüheiſen bleibt weit hinter der Wirkung des Inſtrumentes 
zurück.“ Das Glüheiſen verſetzt geſundes und krankes Gewebe, 
ſoweit es direct wirkt, in den Zuſtand des örtlichen Todes 
der Lebenswecker belebt und erzeugt keine Eiterfläche, 
die vergiftend auf die Säftemaſſe wirkt, ſondern einen 
lebendigen, entgiftigenden, zerſtörenden und ſelbſt von 
ſcheinbar Geſunden ſtets als wohlthätig bezeichneten 
usſchlag. 5 
= Or. &. v. Rufzdorf hat vor dem Berliner Publicum drei 
Vorträge gehalten und dieſelben drucken laffen, worinnen ſteht: 

„Die durch jo viele Erfolge dargelegte Wirtſamkeit der 
Baunſcheidt'ſchen Heilmethode gewährt den Anſpruch, als 
eins der erſten und entſchiedenſten Mittel für Lebens verlängerung 
ſich geltend zu machen.“ í j 

Dr. C. A. Neumann, Berliner Kreisphyſikus, beklagt e8 
in feinem Werke: „Grundzüge einer vergleichenden Therapie‘ 
mit Recht, daß in den Kliniken das Baunſcheidt'ſche Heiluer- 
fahren jo gänzlich unberückſichtigt bleibt und von praktiſchen 
Aerzten nur ſelten zur Anwendung kommt. : 

Dr. C. von Bönnighauſen, Königlich Preußiſcher Re⸗ 
gierungsrath a. D., aber ſchreibt: Will man heute von be⸗ 
rühmten Heilkünſtlern unſerer Zeit reden, ſo darf man den 
Erfinder der Baunſcheidt'ſchen Heilmethode nicht vergeſſen.“ 

Dr. med. Schauenburg, der die unzühligen Erfolge dieſes 
Heilverfahrens in ſeinem Lehrbuche wiſſenſchaftlich begründete, 
jagt auf Seite 81 Folgendes: „Ich würde auf a a l: 
Procent der Apothekenmittel lieber Verzicht leiſten, als auf unſer 
künstliches Exanthem, in dem ich, neben einer richtigen Pflege 
und Diät, die zuverläſſigſte Schutzwaffe gegen Siechthum und frih- 
zeitigen Tod anerkenne.“ 

Jeder Patient überzeuge ſich und verlange Proſpekte 
(Anerkennungen), die gratis und franco zugeſandt werden. 


H. Cramme, gepr. Baunſcheidtiſt, 
Leipzig, Kochſtraße 4, II 


1ff. Cravattenhalter, 1ff. Taſchen⸗ 
ſchreibzeug, 1 ff. Taſchen⸗Toilette⸗ 
ſpiegel mitiſchönengamm u.noch 
100 Stück Diverſe, all., was die 
Hausfrau braucht. Die reizend. 
üb. 120 Stück mit Uhr, die allein 
dasGeld merth ift, find per Poſt⸗ 
nachnahme für nur 3 Anur kurze 


f m x A 
½ hohl geschliffen, vo 


n allerbestem Stahl, schwarzes Horn- 


No. 621. Dreikaiserschere, 


fein vernickelt u. vergoldet, auf der 65 


Wiener Versandthaus 
Ebers Sohn, Krakau; 
Poſtfach 56. XI. (3558 
Nichtpaſſendes Geld retour. 


KERA 


Rückseite Medaillons der 3 Kaiserinnen. 5 
6 Zoll p.t, 4.4.20. 7Zollp.St. L I. 40. 
Versand nur gegen Nachnahme oder 

Vorhereinsendung des Betrages. sę 
Garantie für die Qualität meiner sämtlichen Artikel.“ 


Lahr's 
N Rosen- 
IN Santelöl-Kapseln 
J Inh. Ostind. Santelól 0, 25 
tansendfach bewährt bei $ 
1 Blasen- u. 7 
| Narnróhrenieidon (Ausflnus) R 


(8104 


| Źoytugajje 29. 


Herkur 


Jopengaſe 29. 


in Danzig: 

apotheke Langen- 
markt = Löwenapo - 
theke Langgasse 73 
u. Apoth. z. Altstadt 
Holzmarkt 1. (8420 


Echt 
filberne 


Privat- 
Stadtbrief -Beförderung und 
Adressen-Schreibstube. 


2857) 


z = e + l 
FE i | Tarif. „[Remontoir = Uhr 
er Bia 3 are en: 
11 N t bis 250 gr rt: mit ZechtenGoldrändern, deutſch. 
ik Driel 2 mA. Suites Marke n v Reichsſtempel, Emaille⸗Ziſſer⸗ 
* | ee nennen 4» lat, fön gravir: ME. 10,50. 
1. Karten mit Rückantwort 3 n Diejelbe mit 2 echten filbernen 
Ą Merfursgarten „ a n e ee erer + 3 Kapſeln 10 Rubis Mk. 13. 
empfiehlt (2300 Wagrenproben bis 250 gr.. . 2 »  |Billigere, deshalb ſchlechtere 
Druckſachen bis aer Qualitäten führe ich nicht. 
Aug Ust Momber f F Ee Garantir: Star, goldene Damen⸗ 
© Packete a 1000 p + » * . Remontoir⸗Uhr erſte Qualität 
4 ln 10 Rubis Mk. 19,50. 
Gelb⸗Aufträge bis 80 Mar Br . Giimmtlicje ipren find wirt. 
5 Mow: : 2 „ von 50—150 y m * + * * * * * 15 » lich abgezogen und regulirt 
ZUS” Hyacinthenzwiebein (2185 Geldſendungen bis 5 r k 15 s und leiſte ich eine reelle, ſchrift⸗ 
wirklich prima Qualität, herrlichſte Farben, jede ſepakat oder 1 OR: 18 poł PASS Rd liche Ljährige Garantie. Vere 
mischt, 1 St. 15 J, 10 St. M 1,10—1,40, 100 St. 4 10—13. 5 200 B⸗%H=ß s> toese 2 18 „ | 1000 gegeniadjnabme oder oft: 
8 deinthen mit Namen, ½ Dtz. AM 150—8, 1 Dy. M 5, Einſchreibbriefe + - ; EN Sehen „ [enzahlung: Umtauſch gejtattet, 
10 gt 4 6—10. Romaine blanche, allerfrüheſte, 1 St. 15 Hr | Eilbriefe pro Silometer in eese . . og [det Geld ſofort zurück, jomit 
t. 4% 1,20, Tulpen in Prachtmiſchung 1 St. 5 J, 10 St. Telegramme (Wortzahl beliebig 2 jedes Riſiko ausgeſchloſſen. 


30,9% 400 Sf. % 2,50—8. Crocus iu Prachtmiſch. 10 St. 
W St. 4 1,10, 1000 St. A 9. Hyaeinthengläſer von 
as St. an. Ferner alle Sorten von Tulpen, 0h 4 
mit Beje yte alle anderen Blumenzwiebeln. Illuſtr⸗ Catalog 
rat. u. fr eGungen, ſowie ausführliche erprobte Culturanweiſung 
r Scherwitz, Saatgeſchäft, Königsberg in Pr: 


Wiederverkäufer erhalten 
Rabatt. (2447 

Preisliſte gratis u. franco. 
S. Kretschmer, 

Uhren und Ketten en gros. 


gi größeren Aufträgen Rabatt! 


Bei Abnahme von 1000 Couverts mit eingedruckter 


e Firmendruck gratis. 
Marte Bi erfolgt in der Stadt und den Vororten: Lange 


; i Neuſchottland, Neufahrwaſſer, Schidlitz ; x 

i * dE ER ee eee 6686 Berlin 207 Lothringerſtr. 69 
& o E y cke, S Marken-Verkaufsftellen durch Merkur-Briefhaften kenntlich. Ir. leju. | ZR 
; 2 : ' 2, 
Š Wurgſtraße 14/15, In den Einſegnuungen A N 
x empfiehlt zum Winterbedarf ſein Lager von empfehle ſehr hübſche und gutgehende ; Krankh., ſow. M annesſchwäche ir 
$ Kohlen, Anthrącit - Nusskohlen, % W In rem ahnen Weigad, ei Te 
= q s | in jeder Preis! reizende Schmuck⸗ 9 . kurz. Zeit. 
e Holz, Torf und Br iquetts $ aden ta 1 fold. Bedienung. Hoger ana, Sprech p 
zum billigſten Tagespreiſe (1957 Reparaturen werd. dauerhaft ausgeführt. 5½—7½ Nam., a. Sonntags. 
ie einzige Verkaufsſt des echt = 15 en Tan. Gerstenmehl J Edelbüttel Uhrmacher, auswärts geeign. Falls mit gl. 
in Danzig bei d. Kuntze, Paradiezg. 5. 279.60, Pfd. 34 (2361 . 5 Langeumarkt 37. Erfolg briefl. u. verſchwieg. (21804 


| == Zur Herbst- und Winter-Saison == 


empfehle ich in großer Auswahl: 


Elegante Schlafröcke 
von 8,00 
| Hohenzollerumäntel 
Mark an. a ; 
in Re ee ; 


in Paletots und Pyjeks 
zu billigen Preisen. 


PZ WE TEE A 


dark an. 


vbeit aus und werden unter Garantie geliefert. 


Zeit zu haben von dem (3557 


(8625 


|Loden-Joppenf 


von 5,00 Mark an. 


in allen Farben 
Mark an. 


BY 


J aquet-Anziige 
in allen Farben 


von 12,00 Mark an. 


von 30 Mark an. 


TEEN 


s 
A> 
"WR 


-  Likörfabrik 
um goldenen Fiſch 
Alex Stein, 


Dominikswall Nr. 12, 
Telephon No. 568, 
empfiehlt außer ſeinen feinen 
Danziger Special-Likören 
ſeine allerneueſte 


Specialität "AM 


Osiseeperle, 


alleiniger Fabrikant, 
geſetzlich geſchützt unter Nr. 20006, 

in ½ und ½ Flaſchen, m: 
ein hochf., geschmackv. Magenlik., 
welcher wohlbehag. wirkt. (1675 


Zum Besten des Westpreussischen 
Diaconissenhauses in Danzig 


findet 


am 13. und 14. November d. Is. 


ein Bazar 
im Franziskaner-Kloster statt, 


Mit dem Wachen des Diaconiſſen⸗Krankenhauſes halten 
die Einnahmen nicht gleichen Schritt. Die Kranken bedürfen 
mehr als die gering bemeſſenen Curkoſten zu decken vermögen; 


die Kinder, in dem vor 4 Jahren eröffneten Kinder⸗Kranken⸗ 
Im 


haus, werden faſt ausnahmlos koſtenfrei aufgenommen. 
Haupthauſe find Umbauten, größeren Reparaturen erforderlich 
geweſen, Die Zahl der Schweſtern mehrt ſich in erfreulicher 
Weiſe; je mehr Diaconijjen für neue und vergrößerte Stationen 
in der Provinz erbeten werden, um ſo mehr Meldungen zum 
Eintritt in das Haus, zur treuen Arbeit im Dienſte der 
Barmherzigkeit, aber auch um ſo mehr Raum für dieſelben iſt 
nothwendig. Das Diaconiſſenhaus bedarf daher treuer Freunde 
und Wohlthäter, um nach Innen und Außen weiter wachſen 
zu können und die großen Aufgaben zu füllen, vor die es 
namentlich in der Provinz geſtellt wird. An alle dieſe Freunde 
in der Stadt und Provinz ergeht daher die dringende Bitte, 
den Bazar zu unterjtügen durch Ueberſendung von Geld und 
praktiſchen Gaben bis zum S. oder 9. November und beſonders 
Lebensmittel jeder Art direct an das Diaconiſſenhaus, die dem 
Verderben ausgeſetzten werden erſt zum 11. oder 1% 
November erbeten. Auch find Looſe a 50 J noch jederzeit bei 
den Unterzeichneten zu haben. (8830 


Danzig, im September 1898. 


Das Comité. 


©. von Stiilpnagel Frau von Gossler. 
Oberin. Vorſitzende. 


Bruchbänder, Leibbinden 
ſorium 2c. (2939 


* t 
Warnung! 
Von der weltberühmten Amerikaniſchen 

Rn iärte von N Schule 

s Letpzag, muß jedes Paket neben⸗ 
ſtehende eee tragen, * fie ächt 
fein fol. a Paket 20 Pfg. Dieſelbe ift 
vorräthig in allen Handlungen. (6513 


$ N Zola-Romane e, jeder Band 37 Pig. 


. Das Aae bt 


den li, deen 12 den 135 


& > I u | 
Gardinen von 2 bis 18 Meter: Anu ganz bedeutend 
Por tièren von 3 bis 12 Meter: herabgesetzten 


von welchen kein Sortiment vorhanden: 


Ein Posten Stuben- u. Salon- Teppiche Räumungspreisen. 


gee A ER 


Menagen vernielt „100401... Städ 48 pro. | Gläserteller, wars und brom . | + Stic 4 Pio Cigarrenschränke, verſchließbae . Stück 48 Pis. 


Theegläser mi vernizeitem unter . . . Std Ab p. Decorations-Pächer mi ste. . . Ste 2 wr. | Rauchservice, ausbau, pie . . . Sti 98 pie 
Butterglocken mit Deckel und Unterſatz » Stüc 45 Pfg. Decoratieng-Ofenständer Stück 19 Pfg. Consolen mit Broneebeſchlag .. .. Stück 40 Pfg. 
Likörservice un e criem uns Flasche.. Sta 90 yi. | Krümelschaufel und Besen nnen 34 pie. | Eckbretter museum vent... . cme 45 pie 


Bierservice Kocjelegant + « + . „ » „. Gute SD Pfg. Japanische Brodkórbe..... Stück 12 Pig. Paneele für Zimmer . Stück 93 Pfg. 
Salat-Schalen miesie... ,... . Ste 90 ui. Hahdschuh-u. Taschentuchkasten e. 43 sy | Etagòren me gimme ........ ome 48 gi. 
Tafel-Aufsatz mu e.. ene 95 b. | Decorations-Klappfächer ... ese 18», | Zeitungsmappen ens . .. . - Se 48 is. 
Rauchservice mi sieereinifiung.. . . Sta 40 pr. | Decorations-Schirme ...- -. eue 6», | Salon-Sdulen und Tische. ee 1,90 m 

5 i . s i i 23 3 4d. reinwollenem 
Gummi-Decken:szi: | Gardinen-Stangen | Fortieren-Stangen | Stenp-Decken e: 

St. 33 Pig- DDD A TAYY 85 EEEE REISTE DD kd form⸗Futter 

PPC Stück 45 Pfg. 8 Stück 2, 65 M. Schrauuen 20. eee St. U, Mk. 


Gardinen-Rosetten - ue 3% | Portjdren-Keiten ee Hgo | Ital. Schlaf-Decken aut 2,40 mt. 
Möbelschnur ośw ow me SPL. | PortierenQuasten ens 7 sw | Eiserne Betigestelle $7 90m. 


- Strumpfwaaren. 


Damenstrümpie, % wes 7 a, 


Sopha-Kissen neue Muſter, Stu JO Pia. 
Läufer Stoffe Meterl , 23,39 Pig. 20. 


Herbst-Handschuhe. Wirtse 


für Damen, Tricot 
Handschuhe mit Futter, 4 Knopf 


r 


PF ID» Petroleumkannen = _ | Auftragbürsten Stic 4 Pig. Nachtlampen Stüc 25 Pf. Damenstrümpfe, ane 
Handschuhe N 15 s: Pu Wichskastan 36 Pis. Scheuerbürsten Stüc 12 Pfg. Küchenlampen emvpl. S:. 28 Pia. aus beſtem Garn, Paar 23, 29, 33 Pfg. 

Qualität. 8 cii A 9 7 Aufſchriſt Stück 22 Pfg. Handbürsten Stück 5 Pfg. Wandarmlampencompt.65 Pis Damenstrümpfe, ee 
Handschuhe sou Semmen op | Messerkörbeggreite36%% | Kleiderhürsten ia 15%. | Abstäuber git Teie | Sulit . aa: 25, 32, 43, 60 wi. 
Knopf lang, ſchwarz u. conleurt, Paar Pig. Lóffelbrettchen Stüc 12%ia. flandfegerreineBorſ: St. 4 Pis- | Möhelkiopfer Stück lE Pfg. Damenstriimpie, eng dono, 


ür Damen, Pri : it Auf⸗ ; i i 
Handschuhe Sior: mi Guter u IIA Briefkasten; hi: Si 36 Pfg. Schrubber befte Qual. St 39 Pg | Garderobenleisten St. 24%ie. eee 58, 65, 75, 94 sis. 
10. Raupen ATZ u. coulen ar £ atir F . 15 

N ar, mięć ad SA Pa Küchen-Rahmen Stüc 47 Pfg. Teppich-Besen 55 Pig. Cylinderputzer Stig 6 Pig. Herrensocken, glatt und melirt, 
Handschuhe mit buntem Hande 44 Putz- u. Fensterleder St. IA Fig. lackirter Griff . Stück 5 Fensterschwämme Sr. 10 Pis. , Paar 19, 19, 25 39 ai 

rücken, reine Wolle . Paar Pfg. Wascheleinen 13, nn 19 Pig. Blankbürsten Stück 18 Pig. ; mit Auf⸗ Fi 2 PTE befi 10. 

NO. Fenstereimerſchrift ore. 48 Pfg. Herrensocken, raliat Haud⸗ 
arbeit .. Paar 25, 32, 42, 50 Pig. 


Handschuhe iir Damen, Samm- Express-Schnellkoch. 29 Pia. Haarbürsten m. Stiel St. 48 Pie. 
tape - = Herren-Normal-Schweiss- 
aba” z 
ippes-Figuren en 


eleganten Seidenraupen Paar 50 Pia. 


Handschuhe ienest 39 %, | Neu eing 


garn⸗Wolle mit hoch⸗ 
etroffen N 


een le Paar 

k HOC ps ter Ausführung. że 
Handschuhe Krimmer mit Tricot in ganz neuer hochelegan Schotten-Strüm fe 

= e e ida AD Bin Stüc 8, 12, 18, 26 mi u. i. w. e wee billig. 


Rosen Baabe geg, | Ansichts-Postkarten | Gliihkórper 
Miiederzweise | 14 pig. (id 10 i 


Elfenb.⸗Maſſe wi Pig 


De 


6 Stück 10 Pfg. Stück 33 Pfg. 


3861) 


Decorationsblumen 


ln 


* 


Corſet⸗FJabrik 


D. Lewandowski, 


Langgasse 43, 


& 
$ 


auerbrand-Defen | 


(über 90000 Stück im Gebrauch) 


werden jetzt die noch ungefähr 25000 M. betragenden 


Kastheslände meines Tuehlagerg 


zu unglaublich billigen Preisen ausverkauft. 


— — TORA 
Um etwaigen irrthümlichen Auffassungen zu begegnen, 
erkläre ieh hiermit ausdrücklich, dass ich keineswegs beabsichtige 
ein Tuchgeschift weiterzuführen, sondern dass ich dasselbe |} 
vollständig auflöse und das Lager bis auf den letzten Rest 

räumen werde. Ich habe deshalb das Local 3 
——— Dominikswall No. 13 — 

nur mit täglicher Kündigung gemiethet. 


Hermann Korzeniewski, 


. , Tuchlager - Ausverkauf, 
jetzt Dominikswall No. 13. 
Auch an Sonntagen geöffnet. r 13660 


Frauenschuiz 


Deutſches Keichspat.! Gold. Med., Ehren-Diplome 2c.,von Profeſſ. 


bieten die angenehmste Heizung für 
Privatwohnungen, Gesechäftslocale, 
Restaurants, Küchen, Schulen etc. ga 
und empfiehlt dieselben zu Fabrik- 
preisen der Buderus'schen Eisenwerke 


„„ r e 


wegen Umbau 


„a an sun herabgeſetzten Preiſen. 
Der Ausverkauf dauert nur noch kurze Zeit. 


Für nur 5 Mark | Den Empfang 


schön aui Ą F e 

rss euer, weißer Holzſachen 
r Wert ohne Por Mk 30 

. neisur Proba Zum Malen, Kerben, Brennen, sowie Vorlagen m 


J ein Jeder dech unbedingt necbhbesteil A 


„Rauchen eh beste 5 5 an Welt, au d 
eine Cigarre „Helios ro Pfund 2 dung usage 100 schöne ausermählte May er i ob i 

10 Stück 40 3, 100 Stück 3,75% in e l - Geichäften A . p gee kzeug, geige ergebenſt an (3407 
iit umübertrefflich.(58176 | erhältlich. | General = Depot | su Feng, e Pense 3 is o oani Za, Wilhelm Herrmann, 


Danzig, Langgasse 5. 


Alleinverkauf für Danzig und | 
Umgegend. 610 b 


„Kastanin‘ 5 "ZX 


„Aerzten empf.! Unfehlbar! Brochüre 503 in Briefm. Diseret. | Friedrich Haeser Nchf., | Robert Dunkel, Danzig. (1478 & 8 10 , g x 
Emma Mosenthin’s Verſandth., Berlins., Saen 43. (9323 gegr. 1859, Kohlenmarkt Nr. 2. . . . be N ee s 
puana r WW ee A Teea >% 7 > 
Kastaninseife20.4 2iejengaje1. | Sajtaninjetje 20 5 way. Neuser Malerei Kaſt.⸗Seife 20 eee In Duisburg a./Rh. (4) (3780 Neuss. Molk. 70, J Ketterhagerg. S.] Neusser Molkerei 70 Pf. 

; (3084 2 ER, 8 


Agenten gesucht. 12355 Í Carthäuferſtraße 71. (1420 


corationsfigur enini 48 r. 


. —òr . AE «˙⁰ . ˙-Am x ̃⅛———— 
. à || 


Skanowanie i opracowanie graficzne na CD-ROM: 


— — 


| — 
JIGITAL = CENTER 
ul. Krzemowa | 
62-002 Suchy Las 
www.digital-center.pl 
biuro@digital-center.pl 
tel./fax (0-61) 665 82 72 
tel./fax (0-61) 665 82 82 


Wszelkie prawa producenta i właściciela zastrzeżone. 
Kopiowanie, wypożyczenie, oraz publiczne odtwarzanie w całości lub we fragmentach zabronione. 


AII rights reserved. Unauthorized copying, reproduction, lending, public performance 
and broadcasting of the whole or fragments prohibited. 


